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Allgemeine volkswahlen am z. sebruar .
Wahltermin zur Nationalversammlung .

Ter vom Rcichsamt dcs Jnncru ausgearbeitete Eatwurs
über »ie Wahlordnung für die koustitnierende Nationalversamm -
lung ficht als Termin für die Auflegung der Wählerlisten dcu
2. Januar t9 ! 9 , als Wahltag den 2. Februar 1919

per . Der Entwurf ist, wie wir fchou meldeten , gestcru fertig -
gestellt uud bereits am gleichen Nachmittag von der Reichs¬

regierung durchbcratcn worden . Es ist nicht unmöglich , daß
diese noch größere ' Abänderungen an ihm vornimmt .

Dieser Termin dürfte auch den Kreisen voll gerecht
werden , die , wie gestern die „Freiheit " , für die Parteien die

Möglichkeit umfangreicher Vorbereitung und auSgiebiger
Agitation verlangten . _

Frankreich und die üeutsche Revolution .

Genf , 16. November . Drahkbericht de » . vortvärt » " . ) Di «

französische Presse beurteilt die deutsch « Revolution bisher nur

Unsicher und mißtrauisch . Infolge de » Generalstreik » iu

der Schweiz find seit einer Woche keine Zeitungen nach Frankreich

gelangt , so daß man aus mangelhaften und tendenziösen Nach -

richten privater Agenturen angewiesen war . Vor acht Tagen er -

fuhr man noch den Sturz de « Kaisers und der Bundesfürsten sowie
die musterhafte Umwälzung in Bayern , und die methodische und

fast unblutige Revolution hat in Pari » tiefsten Eindruck gemacht .
Seitvem hörte der Nachrichtendienst auf , und man verlor die Re -
volution aus den Augen . Man hörte nur noch von Zwischenfällen .
Au ! der Presse konnte man den Glauben lesen , daß sich Deutsch -
land in örtliche Regierungen auflöst und die Anarchie in

Deutschland herrsche . Da » zerstörte de« anfänglich « Sympathie
sehr schnell und machte dem Mißtrauen Platz . Dir nationalistisch «
Presse benuyte diesen Umschwung , um die an die Spitze Deutsch »
land » getretene « Manner nach KrSftrn zu verdächtige ». Edrrt
wurde offen als Alldeutscher angesprochen , und da » Serblcibeu
Eolf » im Amte so gedeutet , al » ob die ganze deutsche Revolution
eine brstellte Komödie ser . Di « sozialistische Press « ist . geteilt . Rur

„ Humanite " und „ Populaire " stellen sich ehrlich aus die Seit , der

deutschen Demokratie und treten für schleunigen Friede » auf der

Grundlage der Vereinigung der Böller ein . Da von heute ab auch
deutsche Zeitungen wieder eintreffen , werven sich die Auffassungen
bald klären , und wenn der erst « Jubel über die Rückkehr Elsaß -
Lothringens überlebt ist . wrrd e » wolst auch in der Kammer zu
einer Aussprache über die von de « Sozialisten bisher vergeblich
verlangte Friedenspolitik komme « .

Schwierigkeiten üer Räumung .
Ein Telegramm Fachs . — Unvermeidliche Folge « der

harten Waffenstillstandsdedingungen .
Berlin , 16. November . Marschall Fach hat an die deutsche

oberste Heeresleitung folgendes Telegramm gerichiet : Aus Aus -

künften . weiche der obersten Heeresleitung der Verbündeten zuge -

gangen siird , gehl hervor , daß an verschiedenen Stellen , besonders
in Belgien , und hier besonders in Gegend Brüssel , seitens der

denischen Truppen Gcwalttätiokiitrn der Bevölkerung gegenüber ,

Zerstörungen und Plünderungen geschehen . Alles Handlungen , die

durchaus - ini Gegensatz zu den Waffenjt - llitandSbSdingungen stehen .

Ti « oberste Heeresleitung der Verbündeten rechnet damit , daß die

deutsche oberste Heeresleitung ohne Säumen alle Maßnahmen er -

greisen wird , um diesen Verletzungen de » unterzeichneten Ab¬

kommens Einhalt zu IUN. Wenn diese Handlullgco nicht in ganz

kurzer Zeit aufhören , würde sich d�e Öberste HeereSteitung der

Verbündeten verpflichtet sehen , Anordnungen zu tresfen , um diesen

ein Ende zu machen . F o ch.

Tic Seuisäic Ober sie Heeresleitung Hai daraus eiwid - . rt :

„ Tie vcutschrn Bcvollmächtigrrn habe » bei den Besprechungen

schrifilüh unv mündliÄ imwee wieder irufS eiridringlichstc brionl ,

dal ! pil Ailsfübrung der uncrhönen und icchnischeginilnrchsührbaren
V. b : n iiingrn Ausschrcilungen unausbleiblich zur

Folg Inn rnerbr . Tie Schuld für diese Aneschreillingea fällt

sou ii kyi und in stukulist auSschlichlich der « 1 liierten

Hrcrcolciiullg zu

sy - grn du z » tlncechi erhobenen Borwitrsc erhebt die dcurschr

�brrstr t - crrcSlcitung Proirst und betont erneu «, dali dir Weiter .

»rrsolgunz drr bisb rigcn M th,den seitens der alliie tcn HeereS -

leitung ibr w i r k s « m r M a st n a h ni e n zum Schutz der

riaenra wie de , keinallchen Bevöikeriing sowie für Schutz und Per -

pslegnaz der eilten n Truppen unmöglich mache . Sie regt

crncui an . d » st dervon allen B i> l k e r n ersehnt «

Waffen , 1ill st and in einem Geiste durchgeführt

wird , de , die Wahrung der Menschlichkeit bei

Freund nnd Frind nickt ausschliestt . "

Zur Sache selbst bemerkt die deutsch ? Oberste Heeresleitung .

daß es sich nach ihr gewordenen Nachrichten meistens um Aus -

schreitungen der Bevölkerung gegen die wohlhabend » , Klassen »benso

wi « gegen deutsche Soldaren hanldelt .

Frankfurt a. M. , 16 . November . Die „ Frankfurter Zeitung "
meldet aus dem Haag : Be , Maastricht kamen gestern einig «

Tausend deutsche Soldaten mit roten Fahnen an . Auf

gütlichen Zuspruch d«S deutschen Militärattaches im Haag , der sich
sofort zu den Truppen begab , legten sie beim Betreten holländischen
Bodens die Fahne der International « willig nisder . um allen

Schwierigkeiten mit der niederländischen Regierung vorzubeugen
und den nachkommenden Kameraden den Weg durch Holland offen -

zuhalten . Die Trrippen machten einen geordneten Eindruck .

Heute werden weitere 11 006 Mann erwartet .

London , 16. November . DaS Reutersche Bureau meldet , daß
die Durchführung der auf die Luftstreitkräfte bezüglichen Bedingun¬

gen de » Waffenstillstandes rapide Fortschritt « mache . Eine große
Zahl von feindlichen Fliegerlagern , die letzten Montag noch in

FeinbeShand gewesen fei , seien jetzt Hmiptquartier « der britischen
Kampf - , Aufklärung » - nnd Bombengeschwader .

v ! e Lage im Gften .
Vildung eines Frriwilligenkorps .

Vesser die VerHälmisse im deutschen Osten wird uns im Anschluß
an die Meidungen in unserem gestrigen Abendblatt noch ge -
schrieben :

Die Gefahren an den östlichen Grenzen besteben nicht sowohl
in der Geanerichaff der Polen , sonde - n vielmehr darin , daß licht -

scheue » Gesindel au » den östlichen Provinzen sich zusammenrun
könnte , um deutsche Werte zu zerstören . Wir daben dort auch sehr

starke Gefangenenlager , dt « mit Russen , Franzosen und

Engländern belegt find . Jniolge der Desorganisation de « Militär «

stnd die Gefangenen vielfach unbewacht und treiben flch im Lande

umher . Regellos geworden kommen unsere Truppen von Ober oft

zurück . Roch unsagbar rntbebrungtvollem Marsch stürzen sie sich

auf unsere banptiächliche landwirrschaftliche Vorratskammer und

auf eine » unseier Industriezentren sRattowitz ) .
AuS allen dielen Gründen ist die Bedölterung dort in schwerster

Sorg « . Die Arbeiter - und Soldalenräte großer und kleiner Städte ,

große und kleine Behörden verschiedener Art . Leute au » der Be -

völkerung haben fick bereits mit Bitten um Schutz hierher ge -
wendet . Solche Bitten find ergangen an die Reichsregierung , an

da » KriegSministerium , an das Ministerium de » Innern . Wir

haben zur Znt , wo wir unS in einer Krifi » befinden , nicht » in der

Hond . um zu helfeo . Diesem Zweck soll die Bildung de » O. K.

Hetmatschutz - Ost dienen . Die bisherigen privaten und militärischen

Behörden , beraten und kontrolliert von den Arbeiter » und Soldaten -

räten , sollen die Anbaltipunlte sein , möglichst schnell dort für Orb -

nung und Schutz, « sorgen . Dazu sollen sich Freiwilligen -
korp « bilden . Die Generalkommando « weiden dazu aufrufen .

Dle Regelung der polnischen Frag » soll bei den FricdenSverband -

lungen vorgenommen werden , nicht durch polnische Ehauvinisten .

Zum Schutz können wir jetzt nur da « tun , daß wir , wa » der freie

Boliswille un » andeutet , nebmen und verwerten . Die Soldaten

find keme Mußsoldaten , sondern werden kontraktlich angenommen .
Der Kontrakt muß gehalten werden . Die Löhnung wird beträchtlich

erhöht . «Gedacht wird an S M pro Sog . ) Di « Truppen sollen in

guten Bürgerquartieren untergebracht werden .

Breslau , 16. November . Die . Schleflsckt Zeitung " meldet au «

Polen . 16. November : Die Polen bereiten systematisch die Prokia -

mierung Posen » al » Bestandteil Polens vor . Hier haben sie die
Gewalt in den Arbeiter « und Soldatenräien an sich gerissen
StaatSgelder dürsr « ohne ihre Genehmigung nicht « ehr ausgezahlt
»drr übcrwio�n werden . Waffen und Munition werden aufgekauft .
Ti « deutschen Soldaten weiden entlasten , die poiniichen zurück -
pchalten , damit die Polen auch die Militärgewalt in Händen
beulen können .

__

Klärung tn l >ollanö .
Lozialist . n für Rnhe und gegen ( vewalt .

Haag , IK. November . Der zweite Vorsttzende der sozial -
demokratischen ArMiorparrn £ chaper erklärte in der
gestrigen Sitzung der Zweiten Kammer , die iozwl -
demokratische Arbeiterpartei wünsche keine Gewalt , ste wünsche
die nviweiidigeu Reformen aus demokratischer und georduetck
Grundlage . Er wolle auch keine Arbeiter - und Soldatenräte .
Schgper iprach im Namen ver ganzen sozialdemokratischen
Kammerfraktion .

Der verschärfte Terror in Nußlanü .
Stockholm , lS . Nop - mber . ( T - U) Die Sowjetrezierung gibt

o' fiziell betann », daß der Tod de « KonimissarS WolodoiSki mit dem

Erschießen von 500 und der Tod Gritzli » mit dem von 55,0 Bürgern
aus Petersburg gerächt wurde . ' Ein Teil der Opier wurde in

Petersburg selbst erschossen , ein anderer nach Kronstadt ge' chickt .
Die Matrosen warfen jedoch die Opfer schon unterwegs ins Meer .

In der Gegend von Eiestrerientzk wurden Hundert « von

Leiche » vom Meer au » User gespült .

die Sozialiflerung .
Hr «ndsätze für mSglichst reibungslose und erfolgreiche

Lösung der Eigentumsfrage .

Bon Prof . Dr . Robert Wilbrandt .

Mit dem folgenden Aufsatz stelle « wir die sozial -

wirtschaftlichen Probleme de » neuen Deutschland zur
Debatte . WaS im folgendon entlvickelt wird , sind die

Auffassung « , eines hervorragenden Fachgelehrten , für
di « der Verfasser persönlich einsteht , « S ist kein Akticms -

Programm , das für die sozialdemokratische Parte » bin¬

dend ist . Redaktion des . Vorwärts " .

1. Gemeinsam für Gewerbe und Land -

Wirtschaft ist er st er Grundsatz : �n die Hand des
Staates wird übernommen nur der Besitz , nicht der Betrieb ;
der Staat wird Kapitalist und Grundherr , nicht Betriebs -
leiter . Für ersderes reicht der heutige Boamtcnapparat un -
bedingt aus , das reine Besitzen ist sicher möglich� für das

zweite müßte erst eine neue Generation von Beamten heran -
gebildet werden . Also nicht „ Verstaatlichung " des Betriebes
im allgemeinen ( nur in Ausnahmefällen , wie bei den Ver -

kehrsanjtalten , anwendbar ) , sondern „Vergesellschaftung der

Produktionsmittel " in diesem Sinne : Nicht die heutigen alt -

gewohnten , pflichttreuen , aber bureaukratisch oft schwer -
fälligen und obrigkeitlich - kameralistisch verbildeten Staais -
beamten bekommen die Betriebe in die Hand , sondern die Bc -
triebe lausen zunächst weiter ; nur daß an die Stelle privater
Besitzer der Staat als Besitzer tritt und mithin die Gesellschaft ,
durch den Staat vertreten , der Eigentümer wird , der über
den Ertrag zugunsten der VolkSgesamtheit verfügen kann .

2. Daher zunächst Begrenzung des Verge -
sellschastungsprozesses auf denjenigen B e -

sitz , der schon so behandelt werden kann : das ist
der , bei dem sich schon Besitz und Betrieb getrennt hat , also
Latifundien einerseits , Aktrengesellschaften andererseits .

L. Darüber hinaus ist vorzubereiten :
*) in den Gewerben die Zentralisierung all der Bs -

triebe , die an sich für Groß - , ja Riesenbetrieb geeignet sind ,
aber durch Mangel an sicherem Massenabsatz rückständig und
Kleinbetrieb geblieben sind , wie Bäcker « i, Schlächterei
und in geringerem Maß ein « Reihe anderer Gewerbe ; nach
dem Vorbild der Konsumvereine und der Kommimalbetriebe
sowie der amerikanischen Trusts kann , sobald die dringend -
sten Angelegenheiten erledigt find , für jedeS Gewerbe ein Rat
von Fachleuten zusammengerufen werden ( so für die Bäckerei
und Schlächterei die Leiter der betreffenden Konfumgenossen -
schaftsbäckereien und - schlächtereien ) , mit dem Auftrag , die

Neuerrichtung staatlicher , provinzieller , vielleicht kommunaler

Großbetriebe in diesen Gewerben vorzubereiten .
Für andere aus anderen kapitalistischen Gründen ( Risiko ,

Lohnhöhe , Miete , Bauplatzpr . eife ) gleichfalls rückständig ge -
bliebcnen Gewerbe , tvie vor allsm di « Heimarbeit oder

Hausindustrie ( Konfektion . Spielwm - smndustri ? ,
Tabakindustrie ) fft » m gleichen « sinn , » och m- t größter
Lorsicht vorzugehen : hier handelt » S sich » um Teil , wie bei

Konfektion und Spielwaren , um Erportlntznstncil , bot denen
die frei « kaufmännische Beweglichkeit nicht in Frage gestellt
werden darf . Der Großbetrieb ist hier unbedingt einzu¬
richten , er ist weit überlegen ; doch die BetrisbZleitiing muß
frei beweglich wie bisher in der Privatindustrie bleiben , der
Staat darf nicht Betriebsleiter sein . Bei der Tabakinditstrie .

liegt der Fall relativ einfach : hier ist Export kaum in Frage ;
auch sind nicht mir Mustergroßbetrivbe vorhanden , sondern
deren hygienische Uebcrlegcnheit so fraglos , daß schleu -
nige Nebernahme der Produktion der gesamten Kleinbetriebe
in die Hand der vorhandenen Großbetriebs im Einvernehmen
mit Hygienikern und Fabrikinspektvren ohne weiteres durch -
zuführen ist ; unter angemessener Entschädigung der betroffe -
non , zum Teil balbproletarischen Existenzen de ? bisherigen
Kleinbetriebe . So ist i n d u st r i e w e i s e, nicht schematisch
vorzugehen : für jedes der nicht schon erpropriationSreif ge -
wordenen Gewerbe ist ein Rat von Fachleuten , ergänzt durch
hervorragende Techniker , Kaufleute , Bankdirektoren usw . ,
einznietzai , der die Vorschläge für die Hebung des Betriebes
auf Grundlage der „Vergesellschaftung der ProduktionS -
mittel " auszuarbeiten hat .

b ) fii ? die Landwirt sch oft : Ausbildung einer
genügenden Zahl hervorragend begabter und sanz neu durch -
zubildender Betriebsleiter , die sowohl LandwirttchaftSwissen -
schast als auch Technik Im allgemeinen sowie alles da ? studiert
haben müssen , was ihnen ermöglicht , organisatorisch erfolg¬
reim zu wirken . Mangels genügender ErwcrbSauSsichten hat
es bisher an solchen Gutsleitern ersten Ranges stark gefeblt ;
die Kurzsichtigkeit der Groß - und Kleingrundbesitzer hat sich
mit der eigenen mangelhafte » Leistung oder mit der von



Klijc * — Mir Vie Traditi « « fortführenden — Leitern be -

jnüft . Nur einzelne SSsrlreter der LandwirtschaftSwissen -
schast , wie Prof . Backhaus und Techniker wie Dr . Büsselberg ,
habe « die Hehn ng der Landwirtschaft erfaßt . �

Sie stehen
• l ? Berater zur Verfügung . Uni aber den Fortschritt allge -
mtm durchzusetzen , muß erst eine neue Generation , in

etw « 5 Fuhren , herangebildet sein . Bis dahin wird man sich
w« t dem bisherigen Betrieb begnügen und sich auf die B e -

s i tz Verstaatlichung beschränken müssen .
Tie Klein betriebe sind hier zunächst , aus bolitischen

Krü » den der Konsolidierung , um nickt eine Gegenbewegung
der Beuern borzeitig herauszubeschwören , vorläufig zu be -

Ifffien , obwohl ihre Zusammenfassung in gewissen Z w e i gen
d « L«ichwirtschast , vor alleni Körn er bau , sowie für alle

weitere Verarbeitung und überhaupt aus einer Reihe anderer

Gründe sich technisch - ökonomisch empfiehlt , ja eine nach Mil -

liarben berechnete Steigerung der Einnahnien verspricht : vor -

läukig ist damit vorlieb zu nehmen , daß andererseits in ge -

wissen Zweigen ( Viehzucht vor allem ) die größere Sorgfalt
der kleinen Besitzer Ausgezeichnetes leistet , mithin hier nur

eine gewisse Hebung durch staatliche Landwirtschaftspflege
d « S dringendste Erfordernis ist .

Ja für die Klei n st betriebe , wie Gemüse - und Obst -

gärten , Ziegenhaltnng usw. , ist eine ganz erhebliche weitere

Ausdehnung der von ihnen besetzten Fläche angezeigt :
' drer haben ans bisher kaum genütztem Boden noch scbr viele

Platz , sie sind ein Wunsch der Bevölkerung , sie ergeben ge -
sui »de landwirtschaftliche Arbeit als Haupt - oder Neben -

hrms , vor allem für Frauen mrd Kinder , sie verbessern idie

Ernährnnz , schaffen Freude und ersetzen kostspielige Gemüse ,
für die es zunächst unbedingt an Geld fehlt , und ersparen

Importe , die wir uns zurzeit nickst leisten können . Es ist da -

her sogar eine starke Steigerung solcher Kleinstbetriebe ange -
zeigt : durch G a r t e n st a d t siedlnng und innere Koloni -

sation . »

Landwirtschaftliche Großbetriebe sind dadurch soweit

giifzulizsen , als das für eine gute Siedlung ( statt der

Mietskasernen ) nötig ist ) um Boden für weiträumige Be -

ibanung mit Gärten zu erschließen . Oekonomischer Verlust

ist dabei nickt zu befürchten , da zwar die Arbeitsproduktivität

stnkt , aber » nrch Nutzung von „ Abfall " ( freie Stückchen Zeit
ünd freie Stückchen Land ) ersetzt wird und die Leistung pro

Hektar an Kalorien die gleiche bleibt wie beim Körnerbau

» ? ? Großbetriebes : es kommt sogar eine unmeßbare Ver -

reechlichung hinzu , die rch aus der abwechselungsreicheren Er -

nährunff mittels Obs - und Gemüsebau ergibt . . Die

Kleinsiedln «» ist daher ökonomisch einwandfrei , ia zurzeit

volkswirtschaftlich geboten durch unsere Lage : Erport er¬

schwert , daher Import auch , daher tnnsichste Selbstversor -

gimg , möglichst ohne ollzuviel bodenzressende Viehzucht , ohne

«llzuviel Versütterung der auch für die Menschen direkt ver -
» ertbaren Nahrunssmittel : alles das spricht für die Er -

schließung des Bodens mittels Gartenbau und Kleinstbetrieb
d�r Siedler . Das Eigentum kann dabei sehr wohl Gemein -

eigentum mn Boden sein . _

Die Waffenftillstanüsbeömqungen zur See .

Berlin , 16. Nollemver . Heber Mc Fortführung der Waffen »

stiLsi « nb ? bebi « aung « n zur See erfahren wir an ' zuständiger Stelle :

Wie hclannt , ist vor einigen Tagen der kleine Kreuzer . . Königs¬

berg " nach Noshth gefahren , um dort mit dem englischen Flotten - -

chef , Admiral Beuity , nähere ? über die Ausführung der Waffen -

stillstandZbcdinfiungcn , soweit sie die Seestreitkräfte betreffen,� zu

vereinbaren . Admiral M e u r e r hat u. a. folgende Einzelheiten

der Abmachungen fuukcntelegraphisch gemeldet : Die abzuliefernden
U- Boot « sollen in Gruppen zu 26 Booten je an einem noch bekannt -

zugebenden Tage die Ausreise antreten und stch mit englischen

Seestreitkräften an einem Punkte in der Nähe de ? Eingangs zum

englischen Kanal treffen . Jeder Gruppe ist als Geleit ein deutscher

Transportdampfcr unter deutscher Flagge beigegeben , der die Be -

satzungen nach Deutschland zurückbringen wird . Ueber die Frage der

Jnteruierung der großen Schiffe und Torpedoboote werden noch
weitere Abmachungen folgen .

Lebensmittel für Deutjchöfteereich .
Die ungarische Regierung hat zunächst hundert Waggons Mehl

zugesagt , außerdem will sie 666 Waggons Getreide rumänischer und

türkischer Herkunft , die auf der Donau schwimmen , freigeben .
Einige Getreidcschlepper sind bereits in Wien angelangt . Für die

deutsche Republik hat Haase zugesagt zu helfen , wenn es möglich
ist . Ob und in welcher Weise dies geschehen kann , soll sofort fest -
gestellt werden .

Tr . Bauer Minister des Aeuheren .
Wien , 16 . November . Die „Politische Rundschau " meldet :

Der Staatsrat betraute Dr . Otto Bauer mit der Leitung des

Ministeriums deS Aeußern .

Der Nücktransport öer �rmee Mackensen .
Zur Durckisührimg der Verhandlungen mit der ungarisihen

Regierung über den Abzug der Armee Mackensen ist Oberst
v. Massow nach B- dopest entsandt worden . Er wird die Einzel -

heilen deS Durchmarsches vereinbaren und besonders darauf hin -
wirken , daß für die abziehenden Truppen Züge und Lebens -

mittel bereitgestellt werden . Die deutsche Regierung ist dagegen

gern bereit , Ungarn nach besten Kräften durch Lieferung von Kohle

zu unterstützen .

Die Besetzung öer Rheinfeftungen .
Stickholm , 16 . November . ( T - U. ) Meldungen aus Paris

besagen , daß die Besetzung von KSlu , Koblenz und Mainz am
12 . Dezember erfolgen wird . Frankfurt a. M. und

Darmstadt gehören nicht zu den rechtsrheinischen Brücken -

köpfen und werden deshalb nicht besetzt .

Die öetvegung in Spanien .
Amsterdam , 16. November . ( Telunion . ) „ Newyork Herald " er -

fährt aus Madrid , daß man ein « revolutionäre Bewegung be -

fürchtet . Ter König hat erklärt , daß er sich keiner Reform , die das

spanische Volk fordern wcrde , entgegenstellt .

Die öolschewiki xegen öie sozialistische
Reichsregierung .

AuS Zarskoje Selo wird ein Funkspruch der Moskauer Bol -

schewisteit - Regierung verbreitet , der die deutschen Soldaten aus -
fordert , keine konstituierende Nationalversammlung zu dulden , die

Waffen nicht niederzulegen und eine Regierung Liebknecht zu
bilden . Zu diesem Zweck wird den deutschen Soldaten jede Hilfe
angeboten , insbesondere auch mit Brot aus der Ukraine .

Die Moskauer glauben offenbar , es mit Analphabeten zu tun

zu haben . In Deutschland aber kann man lesen , und weiß daher ,
daß die Russen selber hungern und daß sie in der Ukraine nichts zu
sagen haben .

Abgesehen davon : wie würde es den Moskauern wohl gefallen .
wenn w : r die russischen Mcnschiwiki und Sozialrevolutionäre durch
Funkspruch auffordern würden , die Regierung Trobki - Lenin nnt
Waffengewalt zu stürzen ? Sie würden das wahrscheinlich eine

freche Einmischung in die russischen Verhälinissc nennen
und eine sehr kriegerische Sprache führen , denn dies « Bolschewik :
sind ja auSgesprocktene Militaristen .

Wir lasten sie funken und verlassen unS auf den gesunden
Verstand unserer Landsleute , die nicht nach Asien zurück wollen ,
sondern in Europa vorwärts .

_

Englische Besatningstruppen in der Ukraine . Einem Odessacr
Telegramm der Rust . Tel . - Ag. zufolge sind englische U- Boote zwi -
schen Odessa und Sewastopol angekommen und haben Besatzung an
Land gesetzt .

jZnö öie �höhere' " Schule ? L

Vorschläge zu ihrer Reform .
Wir erhalten folgende Zuschrift :

Die sog « nannten höheren Schulen waren von jeher der stärkste

H » rt der Reaktion . Gchören doch gerade sie ihrem ganzen

Wesen nach zu den unsozialsten Gebilden der Gegenwarl , rcatnonär

m ihren Zwecken und Zielen , reaktionär in . ihrem inneren Aufbau ,

reaktionär auch — und das ist ja immer das Entscheidende — in

ihren amtlichen Vertretern . /
Tie deutsche Oberlehrerschaft gehörte immer zu den

eigentlichen Hütern des „ nationalen Gedankens " , sie durchtränkte

und verseuchte die heranwachsende Jugend der oberen Zehntausend

und zum Teil auch des Mittelstandes mit icner allde »: iwen und

militaristischen Ideenwelt , die uns in den Wahnsinn des Weltkrieges

gestürzt hat .
Man kann n- cht erwarten , daß diese Oberlehrerschaft von beute

auf morgen umlerist . Aber eben darum darf die große Umwälzung

keinen Augenblick vor den Toren der höheren Schickte haltmachen ,

eben darum ist die baldig « Umgestaltung gerade der

höheren Scbule eine Lebensfrage der neuen Republik . Wenn

irgendwo , so gilt « S hier , die Quellen etwchger gegenrevowtionärer

Strömungen zu verstopfen .
Wir können fteilich nicht ein Tauseickcheer sozialistischer Lehrer

aus dem Bodn stampfen , wir können nicht einmal die Legion real -

t i o n ä r e r Lehrbücher schnell genug durch ander « , der Zeit

angepaßte ersetzen . Aber vor der Hand genügt auch hier eine frische
Revolution von oben und von unten . Di « sofort einzusühren - den

Reformen lasten sich in folgend « Punkte zufammcnfaste « :
1. Aufhebung der Tihatur aller reaktionären Schul¬

monarchen , die im Kultusministerium ebenso saßen und sitzen
wie in den Provinzial�Schulkollegien und in den Amtsstuben der

Schuldircktoren . Di « einzelnen Lehrkörper müssen auf rein kolle -

gialer Basis neu konstituiert werden , damit die ja zweifellos überall

vorhandenen , wenn auch wenigen sozialistischen und d e m o -

a kr tischen Lehrer ihren heil - und luftbringenden Einfluß frei

entfalten können . Der gesamt « Deutsch - und G e s ch i cb t s -

Unterricht ist , wo irgend angängig , in die Hände dieser Lehrer

zu legen , auch wenn sie bierfür keine amtliche Abstempelung ( „ Fa -
kultät " ) besitzen .

2. Im Lehrplan und in den Lehrbüchern sind alle Stücke und

Teile , die sich auf die Erziehung zum sogenannten „ Patrio - .
t i s m u s " bezogen , umgehend auszumerzen , inSbeionder « ' natürlich
die byzantinistiseben „ Lebensbilder " ; an die Stelle der Kriegsge -
schichte tritt BerfastungSgeschichte und sozialistische Bürgerkunde .

3. Alle „ Vorschulen " an höheren Lehranstalten werden ge -
schlössen . Die Sckiüler gehen auf die Gemeindeschulcn über .

4. Die Gemeindesckiulen überweisen die befähigten
Scküler aller Klassen schulgeldfrei an die entspreckcnden Klassen der
höheren Lehranstalten . Zur Nackcholung besonders der fremdsprach¬
lichen Kenntnisse werden Sonderkurse eingerichtet . Gerade die De -

mokratisierung der Schülerschaft , also die Demokratisierung
von unten herauf , wird am schnellsten ein wirksames Gegengewicht
gegen reaktionäre Bestrebungen der höheren Schulen bilden . Sie
wird auch die widerstrebenden Lehrer zwingen , sich den Forderun -
gen der Zeit anzupassen , namentlich wenn der bereits vor der Re -
Volution geplante „ Elternbeirat " diese Demokratisierung stützt .

6. Die Beteiligung am Religionsunterricht ist in das freie Er -
messen der Eltern gestellt .

Dies « Reformen sind ohne Schwierigkeiten umyehenid durch
einfache Anordnung durchzuführen . Sie sind unumgänglich notwen -
big , sollen die höheren Schulen nicht zu Fremdkörpern lm modernen
vstaatsganzen werden . Dr . R. Lohmann , Oberlehrer .

Demokratischer volksbunö .
Gestern vereinigte sich in Berlin eine größere Anzahl von

Männern und Frauen und gründete einen demokratischen
Volksbund . Zur Versammlung hatten eingeladen : Prof .
Earl Becker . Graf B e r n st o r f f , Ernst v. Borsig , Prof .
Albert Einstein . Prof . Emil Fischer , Konrad Haenisch , Gerhart

Demokratie .

Steig lluf . Neig au ? aus grauem herdittag . alleuchtenge Sonne ,

breite , i treue , juble Sei « Licht , wir finck wieder dein !

Steig auf vca Ollen der Veit über die Crde hin :

Neber iMen . curspa . kimerliw .

Sonne , üerbrüderin ,

fiudj uns hoiteit du , auch uns holte die veiternte ein !

iZeutichiand war lniei . in ein Blutmeer gebaut .

önler Schuld - Bkut hat lich mit eurem ereint .

Beicht uns die ljand . Menschen . ISN von den Lippen der Liebe Laut :

Bcmohratie — GemeinicHaft —

Der Menicheniiede - Laut

vevertöne den siati , verzehre das Schmachwort : felnd !

öias uns , ihr Menschen , getrennt von euch ; Neber - Mut , Mehr- Begehr ,

vaeen nicht wir . Vir . Voib . waren nur gebannt in da ; Vort .

vir . Volk , träumten den Lag wie dielen her .

Verköhnungs - Lag !

linkerer Lat - Lag . unserer Seele - Lag :

heut bricht er die kommenden Schranken kort .

Veiternte - Lag , hol uns ein ! vir Nnd dein ? Sonne . Verbrüderin !

vir lind der Gemeinlchatt reit : Gemeinichatt umwallt

uns wie der vzean die erde , umkiieüt uns , wie Bether klleüt um die

Sterne hin .

hört . Volker , wie unier Gebet eure Länder umhailt ,

Aelttriedens - Gedcti

Aeitvölker - Hotfnung . Veltvöiker - Sinn !

Buch wir lind ein Finger der Hand , die um die Veitkugel Nch ballt .

Steig aut mein Lied , in die Veit ? Sorte . Funksprüche der Lieb «,

zieht susl

Kein Dichter hat sie geträumt , keine Beglerung . kein Komitee tandte sie .

Sie strömten aus den Seelen der Deutschen In die Veit hinaus ,

lieber Blien . Curopa , Amerika .

Vollende den Veitchor , iei ein ton In des Veitakkords Braus ,

Deutsche Stimme der Demokratie !

_
Heinrich L - rsch .

�ius Viktor �Slers Anfangszeit .

Hermann Bahr erzählt in seinem im Verlag der Tyrolia in

München erschienenen „ Tagebuche " au § seinen Jugendtagen , wie er

mi Viktor Adler in Wie » bekamst Wurde :

DaS HauS in der Berggasse gehörte damals dem Doktor Viktor

Adler , einem jungen Arzt , der , wohlhabend genug , um seine Kunst
nicht ausüben zu müssen , vom Bürgertum , dem er erst seine nach
Tat verlangende Kraft zugewendet hatte , bald enttäuscht , eben daran

ging , die Arbeiter zu sammeln . . . Ich fand in der Bcrggasse mehr
als ich gesucht hatte : nicht bloß Beschäftigung , Befriedigung meines

Marxismus , sondern den ermannenden AnMck einer sehr starken ,
dabei durchaus beherrschten und von stiller Anmui durchwehten Gei -

stigkeii . An dem jungen Arzte siel mir zunächst auf , mit welcher

Härte hier ein unerbtttliäber Verstand sich den ganzen Menschen

unterworfen hatte . Der übrige Mensch war nicht unterdrückt , nicht

ausgelöscht , er blieb vorhanden und in stillen Stunden ließ ihn der

Verstand noch zuweilen gewädren , ja der Verstand spielte lächelnd
mut dem Gemüt , das sozusagen im Hofe lustwandeln durfte , wenn eS

nur eingedenk blieb , ein Gefangener zu fein , der nickt z mehr zu
sagen hat . Daraus ergab sich eine seltsame , fast rührende Art eine »

eher schüchternen , im Grunde doch unendlich liebenswürdigen Hu -
mors , den nur dann gleich wieder der ungeduldige Verstand zum
bloßen Witz herixberriß . Ich habe kaum einen anderen Menschen
gekannt , der so von seinem Verstand terrorisiert worden wäre . Ver -

standesmenschen haben sonst ja meistens nichts zu terrorisieren . Hier
aber lag unter dem Verstände viel verborgen , und so sah sich der

Verstand zur sckärfsten Wachsamket genötigt , er fühlte sich noch nickt

sicker , es war noch immer ein Aufruhr der Gefühle möglich . Ja , ich
glaube heute nock : hier lag eigentlich ein Dichter verborgen : der nie

gmig erstickt ist . Dieser Mann hatte sich offenbar früh mit dem

Verstand ein Ideal von sich gemacht und nun boi er alle Kraft eines

ganz ungewöhnlich starken Willens auß es an sich . uszuführen . aber
nickt etwa durch einen Gewaltstreick , sondern mit stiu auSbarrender ,
vielleicht bis in sein Träume hinein noch - wachiamer Geduld . Das

zwang mir damals solcke Bewunderung ab . Jene Stunden in der

Verggasse wären mir dielleickt nicht mehr so lebendig ohne den un -
vergeßlichen Hauch deS HeimS . Dieses trauliche Wort ist das rechte :
ein Heim hatte der Verstandesathlet . Wenn auf einmal da die Tür

auifgegangen und Schubert mit Schwind und Bauernfeld eingetreten
wäre , man hätte stch gar nicht gewundert , sie hätten sehr gut herein -
gepaßt . Statt Schubert kam aber meistens Pernerstorfer mit seiner
lieben Frau , die paßten ebenso gut , und eigentlich wars auch gar
kein so großer Unterschied , im Ton warS , wie Wenns der Schubert
und der Schwind gewesen wären .

Schrvarz - Not - Golö .
Ter Svldatenrat bat siir seine Mitglieder die schwarz - rot -

goldene Annbinde als Wabrzeichen der Demokratie eingeführt .
Damit wird ein Farbendreiklang wieder zu Geltung und Ehren

gebracht , der in der Geschichte der nationalen Erhebung Deutsch -
lands eine wichtige Rolle gespielt hat . Schwarz - Rot - Gold war die

Farbenverbindung , die die deutsche Burschenschaft bei ihrer Grün -

dung zu ihrem Symbol erhob . Die deutsche Burschenschaft , die sich
aus dem begeisterten Aufschwung der Freiheitskriege als Träger

der freiheitlichen Bewegung erhob und gegen die nach 1313 wieder
mächttg gewordene Realiion kämpfte , sah in den schmarz - rot - .
goldenen Farben da ? voranleuchtende Pan > r . und als die Burschen -
schatt nach der Ermordung KotzebueZ durch Sand unterdrückt wurde ,
da klagte ma » auch um den Verlust dieser Farben . So beißt es in
dem berühmten Gedicht von A. Binzer „ W- r hatten « cbanet ein
stattliches HauS . . . " : „ DaS Band ist zerschnitten , war schmarz . rot
und gokd , und Gott hat es gelitten , wer weiß , was er gewollt .

Der begeisternde und erregende Zusammenklang dieser drei
Farben blieb aber weiter auch außerhalb der studentischen Kreise
Ausdruck und Aufruf zum Kampf für die Freiteit . Die Farben
wurden zum Symbol der revoiuttonären Bewegung , die im „tollen
Jahr 1548 " ihren Höhepunkt erreichte . In einem Berttner Flug -
blatt von Mitte März 1845 wird die Bedeutung der Farben sinn -
voll erklärt : „ Schwarz , Rot und Gold , das find die Farben , die stolz
der deutsche Burger trägt ; Schwarz . Rot und Gold , das find die
Farben , für die er sich im Kampf « schlägt . " Das Schwarz wird
gedeutet als der Tod der Tyrannen , die die Freibett rnnendrückten ;
das Rot ist das deutsche Burgerblut , das für die Demokratie fließt .
und das Gold bedeutet den Segen der Freiheit , der nach dem Siege
den Kämpfern in reichstem

'
Maße zuteil werden muß . Diese

„heiligen Farben " bilden gl c ichsam den Rahmen für alles Große ,
das während der Revolution von 1848 errungen wurde . Bereich -
nend dafür ist ein Artikel Ludwig Bambergers am Tage - der Er¬
öffnung des Frankfurter Vorparlaments , in d » m es beißt : „ Frank -
furt schwimmt in einem Rausch von Schwarz - Rot - Gold . " Alle
Bürger hatten diese Farben angelegt , schroarz - rot - goldene Fahnen
flatterten von allen Häusern , alle Symbole und Devisen der Demo -
krati « waren in diesem Dreiklang gehalten In der Lyrik dieser i
Zeit , wie überhaupt in allen Gedichten , die die Demokratie ver¬
herrlichen . spielen diese Farben die Hauptrolle und werden immer
wieder neu ausgedeutet . Die ein stets wiederkehrendes Leitmntio
erklingt da . was in einem gereimten Flugblatt von 184 « erfleht
wird : „ Daß golden nur aus schwarzer Nackt , das Morgen -
r o t der Freiheft lacht , lacht nach blutig schweren Wehen . "

Ö Notizen .
— Opernhaus und Schauspiel hau « die ihrer

kömglichen Würde entkleidet sind , werden als StaatStheater weiter -
geführt . Tie Oper werden Rich . Strauß und Leo Bleck leiten . daS
Schau , pielhaus A. Patry und Reinb . Brück . Es ist die « nur eine
v/r läufige tnifteren königlichen Bub » ion müssen nun i
als wahre Volksbuhnen verwaltet werden . Tazu sind die repräscn -
tativen Äiujeu und . cutzmeßer des Wien ganz ungeeignet . Her
mrt neuen Zielen und neuen Männern !

� � � r . Ö„n ' 0 : �° vtag vnd Donnerstag : „ Tier i
mch Mentchin der Wildnis , „ . Heimatland und Heimatiiebe " ; Frei .
tag : Prof . Lampe : „ Die Alpen in Lebensbildern " . - Im I n - !

� � t u n d e spricht Dienstag Prof . Merz über
„ Konstantinopel ; ,vre : tag : Dr . Pohl « über „ Die Murmanküste und ;
die ftnniickc Frage :

— T i e Kokosckka - Ausstcllung bei Pa >ul Cassierer ist ' i
an « onntagen unentgeltlich zu besichtigen .

K u n st ch r o n i k. A. Wcrtheim , Leivzigcr Strasre , hat der
Bildepabteilung im Zwi schon stock einen Genialde - Saloix ange -
gueoprt , worin eine Reihe Werke speziell Münchener Künstler , so-
w: «. Kopien alter Meister ausgestellt find .
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M Zie S? r ! ine ? !
Die Soldaten kommen in diesen Tagen

z u r ü ck I Als sie anSzogen . waren sie blumcngeschimickt und
eine jubelnde Menge gab ihnen das Geleit .

Jetzt , wo sie wiederkommen nach vollen vier Jahren deS

KämpfenS , Leidens , BlutenS rührt sich keine Hand zum
Empfang .

Die Soldaten haben sich wohl eine andere Mckkunit

geträumt und sind wahrhaftig wert , anders empfangen zu
werden .

Man gebe der Bevölkerung bekannt , wann die Züge ein -

treffen , damit die endlich Heimkehrenden , lang Ersehuten ,
empfangen wrrden , wie sie eS verdienen .

Und w i r wollen die Bahnhöfe mit roten

Fahnen und Girlanden schmücken !
Im Namen und im Auftrage vieler

_ _
Käte Kollwitz .

Nnterstiiknng der heimkehrenden Krieger .
kl « alle Mitbürger , Genossen cnrd Kameraden ! Das erste Gebot

der ' Etunde ist die Andorung der Not ! Die vornehmste Pflicht
ein » ? jeden Deutschen mutz es sein , dafür Sorg « zu tragen , datz
unsere in Berlin sich befindenden Kameraden und

diejemgen . welch « auf dem Weg « nach ihrer Heimat
Berlin passieren müssen , nach Möglichkeit unterstützt
werden .

Diesem Zwecke widmet sich die Freiwillige Wirt »

schafteihilf « des Soldatenrat » lS o l d a t e n h t l fe ) .
Nur durch «in « derartige , der Not der Stunde entspringende Or -

ganisarton kann man unseveu Kameraden sofort helfen , und »er -

hindern , datz Lebensmittel gewaltsam beschafft werden . Wir

richten decher an jeden einsichtigen und hilfsbereiten Mitbürger die

dringende Bitte , sich der ihm obliegenden Pflicht voll und gang be -

wuht zu fein und um » zu helfen .
E » wird herzlichst gebeten , Gelb unserem Bankkonto beim

Deutschen Crediitzei ' r , ' E. ®. m. b. H. j , Berlin W. 9, Kötl >ener
Scratze 44 ( Reiet . » ueuk » Viro - Konto oder Postscheckkonto . Berlin
NW . 7. Nr , ö7ll ) für Rechnung „ Soldotemailhilfe " überweisen z «
wolen .

Hau » sa « mlu » g « n sind strengsten » » erböte « .
Di « Neb « rmiet » lung de . Betröge a » die Bedürftig « ' wird durch die

_ _ _ _ ___ _ _ _ _« Ii « » «

_ _
beim Militürb urean
melden .

lunmmsmitss

de » Magistrate , Klosterftr . VS, zu

bette » .

fen
Schot » vor Sench ? » und Geschlechttkrankhi

Di « Deputation für da ? städtisch « GefundhciiSlvcsen hat sich
mit Matznghincn zum Schutz « der Gesundheit der Bevölkerung mit
Rücksicht auf die Rückkehr der Truppen beschäftig und u. a.
beschtessen . den Arbeit ! �, und b olda - tenrat zu ditlan , Militär -
ärzte sofort zur städtischen Verwaltung abzukommandieren , um
?. ei der Seuchenverhütgng und der Bekämpfung de »
Geschlechtskrankheiten tätig z».i sein , tlutzerdem soll bei
dem Polizeipräsidenten «in Branntw ginau » schankv « rt » t
beantragt wmt - en . _

Kriegsbeschädigte uud fflentenempflinger
werden gebeten , ihre Gesuche und Amräge jetzt nur noch an die

oinzelnen BersorgungSabirilungen der BezikShrommandaZ 1 bi » »,
Berlin 10 . 57 , Dülonstr . 88, zu richten .

Der SktionSanSschutz .
Dennewitz . Hünold . Kraus « .

Ausweise werden nnr noch in dringenden Wlle «
auS gestellt .

Von der Kommandantur Berlin erhalt «» wir folgend « gn -
schrift : Ilm dem Unfug «in End « zu machen , der mil AuSwei » -
karten getrieben wurd « . die » on verschiedenen B. - und E. - Näten
während der ersten NevoluiienStag « ausgegeben wurden und »i »
mit weitgehenden Vollmachten ausgestattet waren , wurde verfügt ,
datz i r siulunft nur noch jene TluSweiie Geltung haben , die den
Stempel der Komniandoniur mit dem ? lamenSzug des Komman «
kanten tragen . Dieter Zweck ist nunmehr erreicht ; die AuSlveiie
sollen jetzt nur noch Verbindern , datz Militär - , Rc ' chtämter und tergl .
ven Unberufenen betreten werden .

Die Veisetzung der NevolutionSopfee
findet Mittwoch , den 20 . November , um 12 Uhr statt . Dar

Ausgangspunkt ist die Leichenhalle des Krankenhausetz im

Friedrichshain . Die vestattung findet auf dem Friedhof der

Märzgefallenen statt . _

MaffcnauSmietnng durch « tue Behörde .
Wie dt » . Wiimer - dorfer Zeuung ' hört , Hai die Reich » der -

sicherungtanstalt für tzlngeftellte den Prachtbau un -
weil de » Febrbelliner Platze «, da « sogenannte . P r » u tz « n b a u «' .
auf mehrer » Fahr » gemietet . Di « einzelnen Mieter , deren Verträge
ichen im nächsten Fahr « ablaufen , haben bereit » die Kündigung er -
halten ; nur »in Mir ! ««, dessen vertra « nech mehrere H- Hrr läukt .
darf in dem Hau « « bleib »». Da « Hau » gehört dem Kaufmaim
Heinrich Mendel « s « hn , Defiauerstr . S. dem de « noble Reichtanstali

KommandaM « « s - ss - n . S i l e t u t « o dl Ml . Opfev . i
d ° ' n - ungaföhr da » Doppelte de » b. theeigen

willigen können fich de » Danke » wnserer braven Soldaten versichert - mi�preu « « za - sten will .

halt «n.
Freiwillige Wirtschaftshilfe de » Bolbcrtenrals sGoktzretenhUfe ) .

Der Dorstairb : Vollbchr .
Der erste Kommandarrt von Berti »

C » o Ael » , M. d. R.

Ministerium de » Innern : Hrrsih . De . Rud . Breifschrtd .

T�ie letzt » fleischkose Woche
so » die kornmende , vom l8 . zum 24. November , sein . Diese Matz «
nähme de » KriegSernäbtungSamte » dürfie darauf zurückaisübren
fein , datz die hoben « nforverungen an Fleisch jenen » de » Heere «
und der Marin « ven jetzt ab fortfalle «.

Berliner Lebensrnittel .

Von hevte ab werben auSigeyeben : « ms die �- Karten K, Liter

Vollmilch , auf die ll - Karten !-i LiSer Vollimnch , aus hi « L- 5kar -
Liter Vollmilch . Di « aus 1, 94 und V4 Liter lautendenten H, Liter Vollmilch . Die aus 1, 94 und V4

, KranfeuSarlien iverben voll belicsert ; auf die auf ff Lider lcrutenben
swaitSeiekarten wird Liter ariAgogoden . — DaS Kopfstück der zur ,

Aufforderung zur Beschaffung von Arbeitsgelegenheit .

Der Magistrat Berlin erläßt < m die Vüvesrjichiast unb
an die Nnsehörigeu aller Erwepböstärsd « einen Aufruf , in dem e»
»rvter ariderem heißt :

Hunderttausende von Arbeits frästen der Kriegsbetriebe , Männer
»ich » Bauen , vertangcn noch Arbeit . Weiter « Huiiberttoujen . be von zeit guiltigen Speisestttkortsn ist bis zum 24. für den K ä s « b « z u g
Nlrückkeboer�en Kriegern erwarten die envähreni « Besthästigung . aus - >ube wahrem . In welchen Quartieren Käs « verteilt wird , wird

. . och bekannt gemacht . — Für Räucherwaren gelten immer
noch die Abschnitte E e undj i. Für frische Fisch « G g und R r .
Die Besitzer der Marten G g werben bei der Abgab « vor den In -
hcchern der Abschnitte R r bevorzugt .

Unsere Wohnhäuser und Fabriken schreien mich bau ? icher Jnstarad -
setzung , alle Betriebsmittel von Industrie , Gewerbe und . Handel ,
wie der Hausrat in den bürgerlichen Haushatten sind vielfach ab -
gewirtschafiet , auj <besserun <A- und ergänHuiv - Zbedürstis . Di « Frei -
gab « von vesch - loynohenten Rohswsfen und Halbsatnükaten Ivird auch
oril manchen Geirrten Neuanschafsuingen ermöglichen .

Darum säume keiner , bi « zur äutzerste » Grenz « des Tur <ichen
durch Aust ragse rte Aung für Arbeit zu jorgen . Handelt «S sich dabei
Btn die unmitteldar « Benwsrtdung von Arheitskräfte - n, so sind die
be tonn ten Arbeitsnochtoeise anzugehen .

Unterkunft für die heimkehrende « Krieger .
Der Magistrat Berlin bittet all - dieierwgsn , die « nstand « sind ,

hrtmlehrende Krieger bei sich zu beherbergen , sich ungesäumt —

spätestens bi » zum 20 November — unter Angab « tee Wohnung
und der Personenzahl zu deren Aufnahme s « freiwillig bereit find .

Tie Revolution vor dem s ? orum der Schulkinder «
Bon der gegenrevolultonären Agitation . königitreuer ' Lehrer

und Lehrerinnen , über die wir in Nr . 313 berichteten , sind un « »och
«eiler « Proben mitgeteilt worden . Offenbar ist es manchen dieier

Herrichaiten ein Bedllrfni », Trost zu suchen in der H- ldenrolle , die

sie vor Schulkindern ipielen . Au » der Oberrealschule zu Lichter «
felv » erfahren wir . datz in Obertertia ein Lehrer . Professor
Hacker , sich über die Revolution geäutzert und dabei von
meineidigen Schuften und Hallunlen geiprochen habe . Seine

Schlller Hab « er au ' gesordert , Stessung gegen die neue Ne »

gierung zn nehmen und ihr « . Königttreue� durch schwarz -

weitz - rote Schleifen zu bekunden . Am nächsten Tag » seien denn
auch einige Schüler mit solchen Schleife » in di » Schule ge - .
kommen , wofür der itedrer ff » belebt habe . Mahr »»ck «l » die
Lehrer scheinen die Lehrerin » » » sich in stiegen über die Netzolntio »
jv ergehen . Die Reden , die sse vor ihren Schulsseder » hell »! », sind
au » Femmer und Empörung selisar - i gemischt . Fm H» be « zell ? rn -
ltzzeum zu Wilmerederf dal die Obei lehmin P. unter ihren
zwölfjährigen LchllleriRi - en «ine Veldiemmlung verenftaliet , aus
deren vrirag — ein Keiserbild ong - schesst werden s»ss . Gönnen
wir e« ihr , und möge N» ssch ihre . znie stiube ' damit . schmücken " !
Im Echulzimmer ist für s » etwa » kein Platz mehr — darüber wird
sie « ohl nicht im Zweifel sein .

Eine Bersammlnng sSmtlichor lffrstci ' terrät «, die auf
dem Boden der Sozialdeniokratischen Partei stehen ,
findet morgen Montag , nachmittags SVe Uhr , in den Sophien -
iiilen , Sophienstr . 17/18 , statt ,

W offentragen »erbotenl S « sei doenmi tz »«gewfes «n, datz keine

Privatpersonen , « wch dein « Jäger , Waffe « tragen dürfen , selbst
dann nicht , wenn fi « frsth » z » e Ausübung ihr »» Nerrf « » oder zur

« igeuen Sicherheit die Srkauhm » deqi « hesesse » fyfAm . 594» jetzt

sind noch keine Wesfan scheine auSKsg - bnr , » nd a * setzt sich daher

jede », der mit Waffen betrvsf « wirb , graßeu Unaernahmkichketten
ans .

Tie NnSkvnftsstell » fll »' säwtstche De4e » ir »t « ver Eoldmlnrräke
befindet sich im Abgiwrtmrtenhsuft , Aiarmer 36.

Da » viktoriakaffre , Unter den Linden 4«. tor d « « fich Vit Dsensd -
räume der Militärischen Stelle dos Kilrt »Zrtisen Amw » befanden .
ist bekimirUtch beim vig « n de » R- volrttiowsuniruhe » demolriri

worden , n- erl von dort «rgedkich Schüsse «chKegetz »« waee « . vm «

Ur�ersüchung der V«>»ll »iöchltiKt »« de » » « * ®4Ä « ie * n « cs

hat ergeben , datz dies « Newanssotzvng nicht ziujchfst . »atz datz e £

den tn da » fsseb ' ände eiepeSiemn - eaen «fsandnr detirw »? «? . »« Pers » -
wen lediglich » uf Pkärider » » » H Bant ? « « » zebem » « « ist . ikbens »
verhält e » sich « 44 der Demekiseusg d»» Hawses Unrtr den Ltttde « 44.

Nicht geschossen wurde « m Montag avens Mm Hmis « < a f t -
be r g st r a tz « 21 an » . Die « ward » » inwandsr « derrch einen Dele¬

gierten de » Ardchter - und Sosfeertenrate » »«er Sewenats�ch festgestellt .

Keine Besielluirzen » nf Nermaipakrt « . Das ZereieoNanchtee
vom Roten Krous . ' UbtelIitN < für G. »st »ng »n»t »fArs »eg «. Abgeord « -
4 » nh « » t , hellt uir « mit , best zunächst bis guni S*. Dagembe » Ions «

weiteren Befiellungen ans Rormatvakche a�genvm - encv . weich ««

« erne » . D « wufceicheni eim »erstech » r « >g in der Zusa « » m- n °
stell u»«g der Perne iwtw «rrb «g geworden ist , crrtcklcfrU es sich, vor

Grteilung neuer Auktrigc bei der gsncnrrten Wteilung Erkundi¬

gungen cinzusacheiL

Die artnmte Lovrertchatt Lwrllns der tzßk « « , FQrtbiNuWL » « und
«eni - ind »lchul »n derfamweN sich heut «, vooin . r . ic . t v & k nS giaien
stedwal de » Lehrerecreinshellfc » zur Wahl der Werlrclcr sllr ewen

Lehrerrat .

Dl « Gerlchtvreferendare - « » temwei » sich am Monteg . de » 1s
nachmiitaa « S Uhr . im xrohen Dilzwliriartael 4«. de » Kemuie�eiiih » zur
vegrlindung einer gemewichaltkiche » yeite . essMverlreNmg .

Die Denifche lstriedenSgefellfckast gV- tSgrnpp « BerKnl deraafteltet
am t8 . »ine »fienllich « Peisemmliin , >e. »»h»e>»- r - ' ! A»h,u «. Zrei ! Dr .
Helene Elicker wird jprech »» »der . Neltsrirdr « » nd Völkerbund - . Aaihher
freie AuSiprache .

Neber dt « Tiuheitsfchel « fpricht I . Tew » heul «, mittag « 1« Ahr ,
I » der Singalademi «.

_ _

Greß - öerkinee partefnachrkckten .
MNevkl ' MWlülMgcv der SözialM . vlrsii ! Av Wlei

finden in Berlin
am TienStag , den 11 ». November , abends 8 Uhr , statt .

Lekanntgabe der VersantmlungSlokafe « nd der Redner

erfolgt durch Plakate und iu den »tichste » Nummern des

„ Vorwärts " .

Friedcna « .
Mkhelmsgarten '
lurtg .

Mmstaq . San alx - �ds 8 RH« , tzn Sufal „ Kaiser
Fricidemru , Nhairftr . 65, Mitgtiedervevsannu -

Lichterfeld «. Dien Ztag , abend » 8 Uhr bot Drägert Hindenburg -
dämm 48, Mitgliederversammlnna . T > ' « a : „ Da ?
nou « Deutschland und unser , nächste « Aufgaben . -
Aussprach « , lkre . äneunggwahi zum Vorstetch . Dar nächst « Frauen -
laseabend finde « erst tiimvti : ig , de « 31 . Navemst « sratt .

llodz .
m das gelobte Kaab .

Roman von S . S l. « e y m o n t.

. . Ich komm ' mit dir . weißt , kann dir behilflich sein bei

der Snischätzung . . .**

Sie durchschritten einen großen Hof und betraten ein

niedriges Gebäude , das von oben erhellt wurde . Hier be¬

fanden sich die Wollwäscherei , die Sortierräume , die Woll -

kämmerei und die Spinnerei .
An den langen Waschtrögen , auS denen Wasser nach

ollen Seiten klatschte , arbeiteten bloß Männer ; bei den

Wollkammen erklangen aber Frauenstimmen , die bei Keßlers

Erscheinen sofort verstummten .

Die Arbeiterinnen erstarrten . Mit auf die Maschinen

feheftelen
Augen standen sie in Reihen , wie Automaten ,

Bolleballen umgaben sie wie mit dem schmutzigen Schaum

diese « brausenden MaschinenmeereS , Riemenknäuel und un -

ablässtg wild knurrende Räder .

Keßler ging vor . versenkte den Kopf zwifchsn die Schultern
« nd schritt etwas gebückt , ganz langsam , die ratharigen , leicht

bewachsenen Kiefer bewegend . Wie eine auf Beute lauernde

Fledermaus iah er au » .

Mit den kleinen Augen irnifieri « »r stSna » o « jüngsten
« nd schönsten Arbeiterinnen , die allmählich unter dem ein -

schätzenden Blick erröteten , die Augen aber nicht erhoben .

Bei einzelnen - blieb et flehen , rrkundigke sich nach der

Arbeit , besah sich die Wolle - und fragte Moritz aus deutfch :

. Wa » sagst du dazu k " .

. Der Rest für die Knechte, " erwiderte Maritz beräanuch .

Vei einer blieb er aber stehen .
„ Prächtige Fasson , schad ' . baß fie Sommersprossen hat .

. Schön , sicher hat sie eine weiße Haut k Milnerl ' Keßler

rief den Aufseher des SaaleS . Al » er zu ihm kam . fragte er

ihn leise nach dem Namen des Mädchens und notierte

sich ihn .
Sie gingest weiter , durchschritten zweimal den Saal ist

varschiedenen Richtungen , ohne etwas Entsprechendes aus -

wählen zu können . Die Mehrzahl der Arbeiterinnen war

häßlich , abgemagert und von der Arbeit aufgerieben .
„ Gehen wir in die Spinnerei , hier kann man nichts auf -

fischen , lauter Reste . "
In der weißen , mit Wolle »vie mit blendendem Schnee

überschütteten und von dem durch die Glasdächer herein -
scheinenden Licht überfluteten Spinnerei herrschte eine seit -
same , betäubende Stille .

Alle Maschinen waren in wahnsinnigem Gang , sie ar -
betteten wie in großer Andacht , aber mit zurückgehaltenem
Atem geräuschlos . Hin und wieder erscholl bloß ein scharfe »,
kurze » «tzewinsel der Triebräder und verstummte , mit Oel

Übergossen , von den Milliarden Zuckungen fortgerissen , die
wie ein ganz ferneS Gewitter über den Maschinen grollten .

Die schwarzen , vibrierenden Riemen und Transmissionen
sahen wie verschlungene Schlangenleiber auS und jagten sich
zischend , ohne Unterbrechung , stürzten gegen die Decke , sielen
auf die blinkenden Röder zurück , die kreisend sich an den
Wänden entlang schlängelten , durch die Decke Hindurchliesen ,
zurückkehrten und von beiden Seiten die langen Saaldurch -
länge mit den Strähnen de » schwarzen , dahinrasenden
Garne » umgaben . Durch da » vorn zeichneten sich undeut -
Hch die Bewegungen der Selfciktoren ab , die wie ungeheuer -
liche Skelette vorsintflutlicher Fische aussahen und in schräger
Bewegung vorwärts liefen , mit den weißen Zähnen die Kall -
spule auffingen und »rit der Beut « wieder zurückschnellten ,
unzählige Fäden nach sich ziehend .

Wie angenagelt an die Waschinon standen hit Ardeiter
da , starrten in da » Garn , bewegten sich autematisch . lirsen
den S? If »kt » ren nach , traten vor ihnen zurück , knüpfte « blitz -
artig idie gerissenen s ) äden zusammen und überwachten , taub
und blind gegen alles - » va » hinter ihnan war , die Bewegungen
der Bestien .

�
„ Die Schwarze da . bei dem Wickelgarn , wa » ? " fivsterte

Keßler , auf die andere Hälfte de » Saale » weisend , wo da »
Aarn gewickelt und aufgespult wurde ; dort stand ein stark

gebaute » , brünette ? Mädchen mit vrachtvöll geformten
Gliedern , die sich durch da » leichte Kleid und daS Hevid
deutlich abzeichneten . Wegen der furchtbaten Hitze hatten
die Mädchen bei der Arbeit s » wenia wie möglich an .

„Prachtvoll , prachtvoll . Kennst du sie noch nicht ? "
„ Erst feit einem Monat arbeitet st « bei nnS . HauSner

hatte schon Absichten aus sie, weißt , unser Chemiker , ich Hab'
eS ihm aber aufrichtig abgeraten . "

„ Wehen wir da rein, " sagte Moritz , nnd die Augen
funkelten ihm .

„ Paß auf , daß du nicht zwffchen die Mber kommst . "

Vorsichtig schritten sie durch die engen Durchgänge . Von

beiden Seiten arbeiteten Maichinen . die da » varn auf große
Spindeln aufspulten « nd zu Doppelzwirn Drohten .

Keßler tiotierl « sich noch zwei aridere Mädchen und

ging dann mit Moritz heran » , von haßerfüllten Blicken

gefolgt .
Sie schritt « an den Hmiptmcrichtnen vorbei ; « if der

Schwelle de « Turme » , i « de « beständig jene « ungeheuerliche
Triebrad raste , stand der alte MalinewSti , die Pfeife zwischen
de « Zähnen und die Hände in den Tnschen . Er nahm die
Mütze vor Keßler nicht ab , nickte ihm nicht einmal mit dem

Kopfe zn , sondern stand in herausfordernder Stellung und
blickte düster und gierig .

Keßler zuckte leicht zusamms « , al « er , « n » u , Blick be¬

gegnete , machte eine Blwczung . al » ob er zurücktrelen wollte ,

gähmt ? aber die Furcht und trat absichtlich in den Turm .
»Nichts Neues ? " fragte er halblaut Malinowski .
- Ich hätte ein kleines Anliegen on Sie . . erwiderte

seltsam keife , der Alte und ging auf ihn zu .
„ Bitten müssen ' im Kontor vorgetragen ivntsn , hrer

ljftb ' ich keine Zeit, " warf Keßler nerv » » hin u « d ging rasch
hinaus . Di « stimme MalinowskiS und feine Bewegungen
gefielen ihm wenig .

»Dieser Dreckkerl ist nicht angenehm, " bemerkte Moeitz .

- I « . . . ja . . . er vie « bisset die Zähne , ich muß ihm
mal eins versetzen sagte Keßler leise .

? fm Kontor übergab er die Rotizeu über die altSgofilchsen
Mädchen einem Vertrauten , der schon wußte , « a » or weiter

zu tun hatte . Dann brachte or Moritz gleich nach der

Drewnowerstraße .
„ Nach sechs wird der Wage » vor deinem Kontor warten, "

sagte er Moritz zum Abschied und fuhr weiter .

„ « in seiner Schürtet " dachte Moritz ii «d bewefi da «

Seünspanjche Hau » . Gorts . folgt . )



� Neimckcndorf West . Heut ? , nachniiitags 4 Uhr , bei Luning ,
Scharnwcbeu - Ecke Schillingstra�e Mitgliederversamm -
l u n g. Alle Parteifreund « sind eingeladen .

KarlZhorst . Sozialdemokratische Partei . Heut « Versammlung
bei P o s e r , Dönhofstraße , abends ö Uhr . Neuanmelduirgen
bezw . BeitrittSerllärungen werden entgegengenommen .

Alt - Y! licnecke . Eine von ca . IblX ) Personen besuchte VolkSversamm -
lung beschäftigte sich mit der Wahl eines Arbeiter - und Soldaten -
rats . Nachdem Genosse Kaufmann einen Bortrag über die gcwal -
tigen Vorgänge in Deutschland gehalten hott «, wurde zur Wahl deZ
ArbeiterratS geschritten . Die von beiden Richtungen vorgeschlage¬
nen Genossen wurden einstimmig gewählt , desgleichen auch die

vorgeschlagenen Gsnossen zum Soldatnrat .

Theater öer Woche .
Vvlksbiihnc : 27. , Lt. „KirsSgartcn " , 18. , 19. „ Maß für TOcch" , 51. ,

S5. „Koviödie der Licbc " LZ. , LS. „ Wilhelm Teil. ' . — Opernhaus : 17.
„ Martha " , 18. „ Tannhäuser " , 19. „Fidelio " , 50. Konzert , 51. „Fliegender

Holländer " , 22. „Dirssetta ", 23. „Tristan und Isklde " . 2t . „Tiessand " ,
25. „ Carmen " . — EKauspielhauS : 17. , 21. , 24. „ IudaSglocke " 18. „ Braut
von Biessina " , 19. , 25. „ Peer Gynt " , 29. Geschlossen , 22. „ Räuber " , 23.
„ Heimat " . — DentschcS Opernhaus : 17. „Tole ?i »aeii ", 18. „ Tannhäuser " ,
19. „ Zigcunerbaron " , 20. Konzert , 21. „Glöckckcn des Eremiten " , 22.
„Eiserner Heiland " , 53. „Wasfcnschmicd " , 54. , 25. „Parfival . —
D- utscheS : 17. , 21. , 28. , 55. „ Kaufmann von Venedig " , 18. , 24. „staust I",
19. „Clavigo " , 59. „ Ton Carle ?" , 22. „ Lebender Leichnam " . — Kammer -
spiele : 17. , 19. . 58. „ NoZm. er ' holm " , 18„ 20. „ Kinder der Freude " , 21.
„WeibSterifel " , 52. , 54 „ Der Eohnch 25. „Scheiterhaufen " . — Lcssi . ig :
17. , 18. „ Dlaraui ? von Keith " , 22. „ Peer Gvnt " , ab 19. „ Der Schöpser " . —
Kleine ! Schanspielhaus : 17. , 18. , 50. , 21. , ?4. „ Frühlings Erwachen " , 19. ,
28. „Oespensterfonatc " , 25. „ Eine glückliche Che . — Königgrätzer : 17. , 22.
„Katzensieg " , 18. , 51. , 54. „Crdgeist " , 19. , 5?. . „ RoZmeröbolm " , 50 55.
„ Hauch im All ". — Schiller Charlottenburg : 17. , 22. „ Da ? Konzerl , 18.
„ Bsarrer von Kirchleld " , 19. , 58. „Siebente Tag " , 20. „ Schöpsung " , 51. , 24. ,
25. „ Hamlet " .

Täglich : Berliner : „Sterne , die wieder leuchten " . — Künstler :
„Rachtbeleuchtung " . — Residenz : „Lilli Krün " , 24. „ Junge Zar " . —
KomödicnhauS : „ Tanzende Nymphe . — Wallner : „ Graf Habeuichl ?" . —
Kleines : „ Adam . Eva und die Schlange " . — Trianon : „ Ter gute Ruf " . —
Westen : „ Die lustige Witwe " , 20. „ Schöpfung " , 24. „ Nora " . — Lustspiel¬

haus : „Spanische Fliege " . — Nollcndors : „ Drei alte Schachieln " . 20. 11n-
bestimmt . — Zentral : „ Rose rou Ctambul " . — Thalia : „ Unter der blühenden
Linde " , 24. „Hüttenbesitzer " . — Komiich « Oper : „ Schwarzwoldmödel " . —
Metropol : „Faschinasee " . — Neues OperettcuhauS : „ Sühe Mädel " . !8.
„ Soldat der Marie " , 24. „Glocken von Corncvlllc " , 29. Geschlossen . —

Palast - Theater am Zoo : „Zerbrochene Krug " , 29. Konzert , 21. Gelcklossen ,
ab 22. „ Mikado " . — Fciedrich - WilhclmstädtischeS Theater : „ Hcmncle " , . 24.
„ Dreimäderlhaus " , 29. Geschlosseil .

L? ! efPastcn öer RedaPfion .

— Maqull . Ter Rcntenzuschlaz steht Ihnen zu. Wenden Sie stch an
die belrrfstnde Kastenvcrwaituiig , von Jbne » die üiente übe : Viesen
wird . — Stolz . Stellen Sie einen tlnlrag beim Mastitrai ach Nieder¬

schlagung der Kolien oder aus Ermägizung . — Kärtchen ZU. Nein . —

WettercnSftdjren ' ftr da ? mittlere Storddenkt - uiane dt !
Montag mitiaa . Zeitweise beiler , jed. ' ch vorwlczend wolkig oder nebelig ,
ohne eibebliche Niedeuchläge . in den Milt - gSslunde » ziemlich mild , in der

Nacht zu Montag vielmch stroit .

aiiootltlllioMIfHioioMKIllltlsniMIU«!
1

] 4Stockwsrke Möbel i
Wohnungs - Einrichtungen
▼on einfacher bis zu

vornehmster Art

JvrcJS & M & L ,
BERLIN C Spanlauer Str . 16 Gegründet 1815

Samen - MZsths
Taghemd Hemdentuch g «

mit Langetie . . . , .

T ag' kemdi mit Stickerei -
Einsatz ». Ansatz . » . . �- 4 . 1/1 /

T ajlkemd Madapolam , q —
im Rumpf gestick » . . . . «?4?- l/L /

Naektkemda . bestickt .
Batist mit Stickerei - Ansatz OJ . UU

Rockkfiinkleici aua « ( - kn
bestickt ßatistm . Stick . - Eins , t55 « v/U

Miederleikcken
StickereistoS . . . . . . Afc . DU

Stick . • Unterrock 45 . 00

korfeSe
Korsett Tcrtchiedecfarb .

Stoffe mit I Paai Haltern

Korsett a. svetOemLemen

mit I Paar Haltern , . .

Korsett aus lestem Stoff
mode oder grau gemustert
mit I Paar Haltern . . .

Korsett weiß gemustert
mit I Paar Haltern . . .

KorSCtt weiß gemustert
mit I Paar Keltern , . .

KorSCtt aua modefarbig .
Batist , besonders gute Form

Bustcnkalter a. Tnko »

19 . 00

22 . 50

31 . 50

34 . 00

38 . 00 ,

46 . 00

7 . 25

Weißwaren

Blusenkragen
aus weifler
Sfickerei . . . . .. . . PL

Blusenkragen
aus Glas - BaflsJ In
verschied . Form . l . QO

Blusenkragen
aus SpadileL . Q
siickerel

. . . . .

Kinder kragen
u . Armelaufschl
aus Waschrips A 0,0
oder Spachlel . .

Trauer - Kleidung
Bssoncicr « Abteilung

BERLIN C Konigstr . 11 - 14 !,_ _ ' llülü, ! . ! ! ! ! _

Seiöenftoffe Landarbeiten
Einfarkige Seide

43 — 50cra,Mtt . 17 . 50 bis 29 50

Blusenseide kariert ,

43 - 85 cm, Mtr . 18 50 bis 52 . 00

Sckleierstoff Reinscido

100 cm. Mtr . 17 . 50 bis 29 . 5k )
Futterseide für sacken .

50 - 100 cm, Mtr . 22 . 00 bis 59 00

Kleid erseid ö sebwan n. farbig ,

85 - 100 em . Mtr . 48 . 00 bis 64 . 00

Ä. 8trackanplu3ckMtr . 62 00

Bezeichnet

\ \ TeL?ilaii5eti . Kreuzstick

Decke , eckig od. rund , 75 cm 12 <) 0

Decke , rund , 90 cm . » » . i . 7 . 50

Liufet , 42x140 cm . . . . 9 . 2i ?

Graulein . Kaffeewärmer

4 teüig . bezeichn - leicbte Arbeit 9 . 75

T ahlcttdeckcn . weißerjavantoff .
m. Spiticn - Ein - u Anaati , leichte Arbeit ,

19x30 cm 2 . 95 . 20x36 cm 3 . 95 ,

27x40 cm 4 . 95

IMe Wtoter - PrelsIIsle wird auf Wimscln Ro�fer & tfrel zugesancif

Verbineiung : mit seiif guten

�mtianssMftsteUern
- auch jflngeron Talenten , sucht gr . stidd . Ysrlag mit groß .
Vortriebsmittoln u. ausreichendem Papierrvorrat . Bevor¬
zugt werden spannende

gesetsiehtL , potitisehe
oder MSRtSUSr - KsMSNS
usw . fkoin Sähund ) für großes Publikum . _ 142/12

Kurze Anerbieten vari . ohne Manuskript unter
„S. G. 5345, ; durch Rudolf Mosse , Stuttgart .

SKoutag , den 18 . November , nbendS 7ll , Uhr ,
in der Xencu l * h2lhas * iKonle , Cilpenicker Str . S6/97 :

23 o r t r a s mit anschliesteiidcr Anosprache über :

Grosieinkanfsatngistnschast d. ZlerbakdtS deutsch .
K!tllchii ' ,idj . m. G!ist,Sndftöcht . , Delikatesseu u/w. ?

— — Eintritt frei ! SD

Lsi Äangel an Nahrungsmitteln
iür die Kinder die Natten und Mäuse nach wie vor schlemmen zu
iav ' en, wäre widersinnig . Von dem , was 25 Ratten sressen und
oernichten , kann , wie alle Berechnungen einwandsrei ergeben
haben , eine Familie existieren ! 2721 -

Pogrom gegen Ratten nnd Mänse !
Pogrom ist ein Bakterien Präparat , welches uuler Ratien und

Maulen eine tödliche Seuche erzeugt . Zür�Menschen, Haustiere

Frsedeusnrbeit gesucht !

Feinmechanischc Werkstatt Übernimmt �fttalnlon » -
arbeiton als Massenartikel , kleine Apparate n. Maschinen .
ZahnrAder von Modul 9,5 bis S als Spezialität . Patente
ausarbeiten . & Cfl. ,

Gesellschaft für Feinmechanik m. b. <». -
Astx . 4841 .

_
Berlin O 87 , AudicaSsir . o2 ( AndrcaShos ) .

Bdö

HBijSlr. aj ]
Iftöl 5chn>os . S<rr <n| Ä«crtcn „Ci«afl «ti >«a gFr . 10- 1 n. 5- 8.

uiigic �auumuui r v . ja-, « — , o— . . . . . . . . . . . Mäuse -
grom kgegen HauS - und Feldmäuse ) M. 2, — pro WlaS / Ratten «

grom ( gegen Statten . Wühlmäuse , Hamster ) M. S. 2S pro Stück .

rnzcnpogroni M. 2. 50 uuv M. 4,50 pro Tops . Viele Auerlen -

ngen . Bestellen Sic noch heute . „ . , . ..
zgrom Ges . m. b. H. , « eelin 103 , Noscnhetmerftr . 3 » .

PPS * " 4 > e » nu ( lacA ; dureli Saaeratafil
K": in durchaus natürliches , �iitfreies Reil verfahren

ohne jede ISernfeistörung bei

Nerven- lind SioIfweGiiselieiden,
Hervonschwächc , Gicht Rheuma , Kagei ! - , Oarmloirien us \ r .

, Verlansron Sie kosteniroi ausfühiliche Broschüre .
Dr . Gebhard dkC ' ic . , Berl . 117, Potsdamer Str . 104/105

! P » tzwaren
bei

bequemer Zahlweise
'

Bei Barzahlung auf vorgeschriebene Preise
10 Prozent Nachlaß .

Kriegsanleihe wird in Zahlung genommen .

Pelzwarenfabrik Kalüs

Berlin NW 87, Tile - Wardenbcrg - Stra3e 11
nahe Bahnhol Tiergarten .

TeL Moabit 7622/7923 .

Hau! - , ßlasea - ,
Frauenleiden

( o . Quecksüb . , o. Einspritz ) .
Blut - . Urinuntorsuchungon

Mnczlalarxt Dr .

Bebaadluiig nach den neue¬
stes wissenschaftlichen Ma¬

thoden , ohne Berufsstfirung

med . Hollacnder ,

IVod 6 B ioetjur Äut 2j ! 7, -
tn «Ken. Vcotbcken , sonst durch die

fyjtflSortskfti - xÄrlk . St - diB VC 55. vbt . g

Deutsche ReittisangrHörige ,
welche während LeS Zbrieges . unter der Willkür der
Kopenhageucr Staatspolizei und unlcr der willkürlichen
Rechtsprechung des Assessor Thorup »u leiden gehabt haben ,
werden um Ausgabe der Adresse geb. Osserl . A. OiiTJS
an Rudolf Masse , Berlin , Lchissbaucrdamm 4. [ 141/8

Spesialarzt
Dr . med . Kr . eben für

Geschlechtskrankheiten ,
Kaut - , Harn - , Frauenleiden ,
norvSs . Schwache , B. in¬

kranke . Behandlung
schneikslcher u . sohmerz -
los ohne Berufsstörung
in Or HoiBeyrrdt Col
konz . Labor . f Blutunlers .

P &den im Harn usw .

Friei!rie!islr.8Ua0°oep5k;
( gegenüber

II l, Rathaus .
S' pr . 10- 1 n. 5- 8, Sonnt . 10- 1.
Honorar mäßig , a. Teilzahl .

Seoarales Qamenzimmer .

Wer Bücher zu Weihnacht
schenken will , verlange sofort das neue reichhaltige
Bücherverzeichnis ( mehrere Hundert , meist stark im Preise
herabgesetzte Geschenk - und Unterhaltui : g- - bneh6r , fast
durchweg gut « Drucke an » Friedonszeiti ifSsT " ohne

Proisaufsehläge gratis und franke
vom Vei - lng �trhwclscr A Oo . . Abt 805, Berlin HVk 07.

lompel� « 1��
Stempelfabrik AUG . HASS

Berlin SW . 68 , Ritter - Straße 82 .

Gegröndet 1880 . Tel MoritiDla���T .

«ainelUmjei ™; «, »
Wunder

der

Technik!

Elektrisehss Lichi ?
ohne Batterie •

Keinerlei Nachfullung . Jahre
lang ff. brennend .

Preis 20. — M. Nachnahme .
Verpackung frei !

Ä. Paüssnbsrger,
Charlotleaburj 5,

Kebbelstroße lO .

Wiederverkäufer hoher Rabatt I

STICK laiiirxi A " " � - - - -- - - iTdbw
K E 31 I . 1 fi W 8 , Eclpzisrcr btr __iiBe 108 .

Feinsprecher : Zent/rum «/o71.

HA 31 BERG . Colonnaden 30 .

Täglich 11- 1, 5- 7. Sonntags 11- 1. Idll -

GMeMMMü .
w guter Kultur , zur Selbst .

! bewirtschaliung oorzügilch ge-
! eignet , sind in Nicderschon -
' Hausen an der « aiier ' Wii -

Helm . Strasse für nur 8 . > M.
ProL . uadra rurezu verfaulen .
Bequeme Verbuidungen mit den
Linien 20. 47, 40, 57 und zwei
SiemenS - Babnen . ZkuSlunft

\ Stiederschönhauien . Kaller -
3Lilhelm - 2tr . £ 3 zwischen 3
bis 6 Uhr . 8 . JoHcpb .

1 Amt Maabit 3074 S40L »

Reiher
im öorticrfouf billiger !

Lindekii ,
2. Geschäft : iftninetvalbftc , 56

Ecke Äayerischet Platz .

IsinmhA «.
Grokverkaus — Klcinocrlau ! !

von 17022 1

Velouf - , tlaar -

und ögmitlüten .

IlMabliklh : ! friedricli
<? ha » sseeftrasse 73a .

II . Hos 3 Treppen .

Spsslalarzt
Dr . med . Haedlcke *

Hautr , Harn - , Gesohleehtsl . .
Blutuntersuchg . Friedrichslr ,
187 - 188 (a. d. Mohrenstraße ,
Üntergrdb . ) 11- 1. 5- 7, Stg . 11- 1.

Spezialarzt
Dr. med . Reinliardt ,

ftls ! lMeRir. llIv "! tTio
Sydhilis . Harn , Frauenleiden ,
Blutuntersuohimgsn . Modernstes
ctsolßrelchit . HcUocrsabren . Teihz .
SiefielSieft . itark . iiro ' ih . O. COä1! . ,
nach austerkalb verschlossen 1, M

pich habe meine Tätigicit wieder
ausgenommen . 144/7

vr . Rnr ! Steindorü ,
Aagruarzt .

flurfürfictihomw 211 ;

Ich habe meine Praxis aus¬
genommen . 143/20
San . - Rat Dr . B. Alarcuse ,
Speziaiarzt für Chirurgie

und stzrauenkrankbeiten .
Prioalllinik : Marnlinsstr . 23.

ia einjähriger Benutzung ,
tausendiach bewährt .

Leichter ,
geräuschlos
Gang , wie auf

Voligummi .
Keine

Reparaturen .
Gelinge

Abnutzung .
Bei jeder

uoeeaeifj « « » Witterung
gebrauchsfähig

J . Eichenberg .
Papprühren walz werk ,

Dresden • Hr. , Semir . arslr . 20
Bereifungsstello :

Berlin S, Alte lakobslraCe 75

Zurikli !
Habe meine Prax >S wieder

ausgenommen . Sprechstunden
täglich 4 —KUbr . austcr Donners¬
tag und Sonntag . 30735 "

?re ! §chmiöl .
prakt . Arzt ,

Wundarzt u. GeburtSbelfer ,
! DharloUanb . . Berliner Str . 157.

! Special Jarzt
1 Dr . med . Has - cUE ,

Frisdrictislr . 80
jüi Syphilis , Karn - . Frauonle ! den ,
Ipcz . : chion . Fälle . Schmcrzioie ,
kürzeste Behandig . ebne Beruis -
Itörimg . Blutuneersuchiing . Möst .
Preise . Teilzebiung . Spr . 40 — 1
und 5 —3 , Sonnt . 11 —1 . "

LxesiaiarTt
i vr . med . VoricenluS

friedHehstr . l2 §/prffÄ,�
fBrSyphllls . Harn - u Frauenleiden
Blutuntorsuchungen . Scnnalle ,
sichere , schmerzlose Heilung
ohne Beruf &st &rung . Tsilzabiung

Biuicu uns tsleider
verk. EngroSgeschäst vorteilhast .
llerim . Walttüc . IUU . i Ti .

Speztaiarzi
Dr . med . l - ftAba

beh. schnell , gründl . , mögt .
schmerstos u. ohne Äeru ' Sstär
lleechlechtskrankbelt . . gsheiw »
staut - . Harn - , Fraeanleidon ,
Schwäche Erprobteste Metboden
Harn - und biutunlorsuchung .

Piigstr. ZUS. « WS» .
Str . 10 — in . S. Sonnt , tri —1

Vermißt
wird feit dem 8. November 71-
jähriger Herr mü weixem Kops -
baar und giauem Bollvart .
Bekleidung : graue Neiiemütze ,
grau - ichwarz melierter Sommer -
Überzieher , schwarze hohe Fuz .
schiiha 190/3

Nachricht wegen Nusfindung
erbeten an Hnndwerek . Berlin
8W. 11, Klelnboerenitr . U.

Die viel gelesenen 3014V

. GMiliei ! SiLSitt "
( Zur Naturgesckpchle dos

ZlbloiuliSmuS )
waren wählend des Krieges be-
ichlagnabmt . Der die 2S er -
schienenen Hefte noch nicht
kennt , bat jetzt wieder Gelegen -
best , sie in allen Buchhandlun . cn
zu erhalten . Der Beriag „ Go -
tronir Häuvtcr - , Berlin
3W 19, Komma . danienstr . 16.

CezMttLdtWad�
gut erhalten , National - Pinlt -
kaffc . Diaswand mit Tür und
Schalter verk. Rcizk , Friedrich -
straste 215. 39556

iimitisiZÄdzz PateattareaD
Aclt . Bm eau Berk , Fried , ichilr . 9

Rai f. Verwertung und ülnmel -
dung kostenloo . Wir vcr -
lausten auf un- ' ercin Bureau
kürzlich d: e Patente zur «gx-

winnung von Lconblii für

1500000 m .
9 —5 . Soiii ' . tngs 11 —1 .

M Münzen
/ 1 / i-i kicflf Jll . Hänrei ' iJ ! ?,
! f £ L 6 ' fi . aÄc Q; ! r . 4l 4?

Mus
von Rüben , NU! Fruchtgeiibmock ,
Kleinverkauj 1 Piund 55 Ps. . per »
laust Haggei , Zioiislirchnc . 2.

ifiiedc verkäujcr gesucht . »

MZ - Ä
tri alten freivingen
1», 2- u. S- Zi . mm. - Wohnungen
empf . in mod Ausfahrg .
Jul . Apelt , Tischioi - mstr

Berlin SO. Adrinerlslr . S,
Hochbahnst . Kottb . Tor .

48 52 ® ' S ! P35E3StÄ

IMOBELJ

BS
komplette Küchen

von 450 M . an

12 UTL

JUliuujKlfßmtin

von 1350 M » an
wogen Eamumangol billig

an Private zu verkaufen .

Motjeihaile „ OsleG "
Alexander Str . 14 b.

1in erstklassistrsr Ausfüh -
j rung zu soliden Preisen

liefert unmictelb . ab Pa -
Ibiikgobäude an Private

; ülöbel - <Jro " . - l - asror
I Sari Tischt - u. Tapcz - Slstr

Möli Gieisef
dst Berlin C 33, Alexandsrstr . 42

Aicxanderplatz
Wir unterhalten noch

eine reiche Auswahl in
erstklassigen U ö be 1 1
bis zum Auserlesonstoa
Besichtigung äuUerst
lobnond und erwünscht .
Drucksachen kostenlos
— Bahnfreie l . ielorung
durch ganz Deutschland

Sciireiliinasoliine
taust Roigk , Friedtichilr . 2lb . Hof.

Erfinder
bedienen sich J. Anmeldg . u. Ber .
laus ihrer Elsindungen . Ideen

eine » Pclenlsachmanne - , -

kostenios !
Erfolg : u. a. Verkauf 1 PatenIeS
Durrti unseren Mimrbeiter für

850000 BS.
F . Erdmaan A. Ca . ,

BeilinSW i I . K5 » iggrätzer Sr . 7Z
FecUet ~�S( t

I Schwere Volke , dt » 50 Pia . , zu
i billigen Pi eilen , uortauil
j Moduszowski , Lei kstt - RlinunelS -

bürg , Hauptstr . 65. Telephon :
i Tichlentzers 064. 112/ 16*

In jeder Faiallle
verwendet man nur meine
ganz n euverbesserto

Sä�lWliie iiBzif .
Jeder solo eigene ,
Sattler u. Schuster .

iDieAhle nähiStopp -
f Stiche wie eine Näh¬

maschine . Man kam ,
Schuhe , Geschirre ,
Treibriemen , Pferde
u Wageiidck . , Sättel ,
Säcke , Segeltuch
selbst klicken . Näh -
ahle , Hinzig ' ist die

JN beste , welche b
--Jb » houtein den Verkauf

gelangte . — Stück
mit di ei vei - schiedenen
Nadeln , Gai ' n u. Gebrauchs -
amvo ' sung 4. 5/ il . , 2 Stück

,50 51. . 4 Stück nur 16, - M. ,
vers . u. Naohn . . Porto u.
Vorpackg . ii ' ei Verwand -
laan 4i> c o r g Ii o Ii

l5 : ra8burg i. £. , S aargem ün
! der Straße 40. *
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Die glückliche ( Sebuct cht es |J

S
zwellci , SobneS zeigen dank - t
bar an 14317 »

j illigieriingsassessor Ernst J
J von Ilarna ' k und Frau l
f Anna geb. WiggorL
i Hhil . 3,13 .
< Po ' Sdam . Stile Siüienür
< den 13. Nsvember 1918.

ElnJffhrlgen - Slntl . Cr. �atftlmnmt
Blii . VV. , Hohenzollcrndamm 198.

Arme Witwe
Freitag abend Handtaiche mil
Inhal ! Bahnh Weileiid - Weigen -
lec, Huielandslr . 49, verloren .

Abzugeben liQlliitrr . Cbar «
loltenburg . >- lkazien -SllIce 3v.

LklSüO Sei ZUüMei
NsMlLiiSZ .

; Verwaltung Groß - Eerlln . -

MS weitere Opser des Weltlrteges sind folgende �
«lollegcn gemeldet :

'

gksMerZltisZMeitersMiiij .
VcrwallungHSteile Kerlin .

Tem Audcnkeu unserer im Felde gefallenen
and verstorbenen Kollegen gewidmet .

�Cfl , O' ilStaV , Schlosier .
geb. 1. 8. 86 zu Zteuciidorf

lZZKme . kic�astj . Klempner ,
geb. 2. 1. 96 zu Lcbnitz

pa ! k , �rit ?, Mc! alldrcl ?rr ,
geb. 12. 9. 92 zu Fricdderg

tiüdner , �ickarcZ , Schlosser ,
grb . 19. 8. 99 zu Schwiebus

. Jaxiscll , Wüli , Arbeiter ,
geb. 17. 1. 93 zu öerlin

»IllflZ , M" itz , Elektromonteur ,
geb 1. 4. 56 zu Sllexlehmeu

Katzmann , Franz , Schlosser ,
geb. 14. 12. 82 zu Döst »

Kuhn , Karl , Zinkgieher ,
geb . 27. 2. 81 zu Berlin

Alaentler , Heinrich , Helfer .
geb. 28. 8. 87 zu Berlin

Schäfer , Bernhard , Schl - sscr .
geb . 17. 8 93 zu Berlin

Schäfer , Bruno , Schlosser ,
geb. 3. 11. 91 zu Berlin

Simanowski , Paul , Gürtler ,
geb. 10. 11. 88 zu Berlin

Stegmaier , Artur , Schlosser ,
geb. 15. 2. 80 zu Berlin

Vorwerk , Paul , Schlosser ,
geb. 2. 6. 94 zu Zchönederg

�Viedrich , Max , Metallarbeiter ,
geb 28. 8. 95 zu Dresden

Witte , Ewald , Schraubendreher ,
geb. 6. 7. 81 zu Kallberge .

Ehre ihrem Llndenkent

121/4 Die OrtSverwaltung .

Georg Borchert ,
Max Homm ,

Rudolf Scholz ,

Gustav Giimeister ,

Karl Schneider ,

Johannes Fischer ,
Otto Kappe ,

Bez . Osten

» » Nethensee

, Norden

, Rord - West

» Schönhaui . Borst .

» Charlotteuburg

» Nciuickrndors

»5/ IS

Ehre ihrem Andenken !

Die Ortsverwalfnng .

SW' :

, kütllStr IlMM - MM - IWW .
BczirlSvcNnaliUug Vrost - BerllN .

Folgende Kollege » find im Felde gefalle «:

Roman B reger , Geschäftsdieuer .

Georg Effner , GcschSftSdieuer .

< Adolf Eicke , Strassenbahuer .

Willi Flüter , GeschgftSdieucr .

Otto Franke , GcschSftSdieuer .

- Albert Grässer , GeschSfisdiener .

1 Hermann Grothe , Drofchkenchauffeur .
'

Paul Hundt , GefchSftschanffeur .

Karl Klitz , G- schSftökntscher .

Walter Kloß , Droschkenchanffenr .

| Otto Kockau , Droschkenchanffenr .

Fritz Lange , Zlldnstriearbeitcr .

Hermann Leopold , Droschkenchanffenr .

Friedrich Lubosch , Strassenbahuführcr

Oskar Michelbach , GcschTstödiener .

Alberl Reinke , GeschSftsdiener .

Heinrich Ristow , GeschSfisdiener .

Johannes Rosenfeld , Industriearbeiter

Otto Ruckschnat , EcschäftSdiener .

Emil Schröter , Branerciardeiter .

Friedrich Schulze , Arbeitskutscher .

Albert Schwichtenberg ,
Paul Wallert , GcschäflSdicner .

Hermann Welz , Geschäftskutscher .

Ehre ihrem Andenke » :

VI « ir « : KlH » » l « ttang .

5114 Cwer dicics icafli #.
~

| närcn Wellli legcs Bei starb
am 15. II . meint mnig .

| zdicbte Frau

Älberllne Kiemp
l IN der pieugiichen �un cr «>
| rtibcmic im Aller von I
\ 67 Iabrcn . 191. 1 1

In liefern Schmerz
! Zoll . Klomp . . Aoilockerftr . 2« I

Die Sinäicherung sindel l
l am 19. lt . n. chmiÜLgS 4 Uhi !
j im Kremal « ! um IN bei |

»erichlslrane »alt

Plötzlich und unerwarle !
I erlnelleii wir die liainige
l ?!«chricht . das; linier einziger .

tierz nsgiile : Tobn , Neffe
\ und Cvustn . der Kanonier

�illi friedrieh
>am 5. November 1918 im
l vollendelen 22. LebenSjabre
l au der Krippe im Feldlager
J zu Lilllich gestolbcn ist.

In tiefem Schmerz

| die ontröstlilston ( Zeltern
und Berivandlon .

>4lA Berlin , Panlftr . 8l .

Tantsagunz
Für die rege Deiluahine bei

der Beerdigung meiner lieben
Frau , unserer guten Minler ,
sagen wir allen Teilneb mein ,
insbesondere dem Kesangoerein
»Fi «Heils Hänge ' uno dem Ke »
nsisen Kramm unseren berz .
1 chil «n Dank . 397öd
Karl i . iebe ! t oebxt Kindern .

öSllistgs

iZellsszginelicihz - LzdlefZl
( Siligelr,, »>>e vtiostenichasl mit

eeschriuller tailpstiivll
Am 7. Dez . , abds . G' i , Uhr .

Gorichtslr . 23 :
Ordentl lohe

Genergl -Versanniiung,
Tagesordnung :

I Bericht des Borilalides und
Äulsichlsrais . Boileguug der
Bilanz und Beichlujjsastuug
über diel lbe.

2. Der Bericht deS gertchllichen
BüchelrevisorS . >05/3

3. Siulauuna des Borslandes
und AnsiichlSialeS .

4. Zteuwadlen
5. Sialnlenänderungen .
6. Slnlräqe und Berichiedenes .

Die Bilanz lieg ! den Mil -
gliedernimtionlor , Gerichlstr . 23,
zur Eiiibcht aus .

Ter Borstand .
A. Hicnaelis . Paul Lenz .

Achtung : Arbeiterrate ! Achtung :

Montag , den k8 . November , nachmittags 4' / , Uhr ,
in den Sophien - Sälen , Sophienstr . 17 — 1H :

Versammlung fämtl. Hrbelterrate ,
die sc! öes SM » Mi ! iMl « SISez WH Hä

Pünktliches Erscheinen ist unbedingt nötig .

Sozialdemokratis che Parteiorganisation
Groß - Berlin .

NeuköIIiio
Montag , den 18 , November , abends 8 Uhr pünktlich

BezirHscheriamrolungen
in nachfolgenden Lokalen :

Danksagung .
Für die vielen - peweiie herz¬

licher Teilnahme und die zahl »
uicheii 51ran zip enden bei dem
Hinscheiden meines lieben L ohnes
unseres guien BruderS , Cchwa -
gers unb OnkelS 3971b

Kralisck

sagen wid allen Beieiiiglen
uuicren herzlichsten Danl

Im Namen aller Angehörigen
Ww. Friederike Kialiscb ,

W 57. , Dinierieidtistr 34.

IWie ein Wunderl
beseitigt

! DrlnÄHaussa ! be|
jed . Hautaussohl . . Flecht . ,
Hautjucken , bes . Beinschad . . |
Krcmiladern der Frauen u
dorgl . . in Originaldos 2. 25.
4,Jo , 7ch0 erhältlich in ner j

, . EIe <anicn - Apotheko " ,
Berlin S\ V 19, Loipzigei j
Straße 74 (a. Donhoffpl )

Grtsbranhenlmfle
der ©ii rtler

ZU Kerlin .
Qranirn strafte lZS .

Fu der am Mitlwoch , den
27 . d. M. . abends >/, « Uhr .
im Neslauroni Gettlieb , Orarien -
slraEa 69. slallstndenden

orbrntl . Ausschnßsthvstg
roerbrn die Herren Bertreter
der Arbeitgeber und der
. ( laiienmitglledcr im Aus »
iitius / hiermll ergebensl ein -
geladen .

Tagesordnung :
1. S?abl de « Nechnungsau » .

schusses zur Prüiung der
Rechnung des lausenden
Iabre «.

2. Festsetzung des Lora » .
schlageS sür 1919.

3. Nachbewilligung zum Bor -
anichlag >918 i . stav. S Tit . 1
und 2, frap . 7 Tit . 4) .

4. Berschiedenes .
Ansraijen und Beschwerden , zu

denen die Einfichl der GeschäfiS »
büchrr erioiderlich . ist. fii d dem
Borsitzenden deS Vorstandes bis
zum 23. d. Iii . schrijlllch zu
unlerbreilen .

Die Versammlung «ird pvnki -
lien «riillueL — stm « Vertrotung
ist unzulässig .

Berlin , den 17. Nov. 1918.
Ter Borstand .

GusL Istvit , flcllo . Vorsitzender .
Die den Herren Vertretern zu¬

gehende Einladungskarte dient
als Ausweis und ist am Saal¬
eingang abzugeben . _ _ 270/9

1. /2 . Bezirk Slbulz , Reuterttr . 47.
NülIIer . Weichsristr . 48.

, Schiitter , Neichlcistr 5.
, Noack , Weier ' l . 48.
, Idrn . Boddinslr . 53.
, ldveber . »ildendruchstr . 81.
, Riftiche , BrrlbeiSdorler rtr . 8.
, hirann , Vöemuche Sit . 43/44 .
, Ideal - Klause , Mairschilr . 14.
, Rücthclm , Bergftr . 95.

13. Bezirk Laube . Kranoldstr . 7.
14. , » nuke . Hermdnnstr . 114.
15. , Wlütler , Ani ' er Elr irti.
16. , Kiiftkt . Heimaniiftr . 75.
17. , stilostermaun , Hermen str. 178.
18. /19 . /20 . Bezirt Ricknsw , Pi inz - Handjery »

Eliahe 69.
21/22 . . Henichel , Herrsuithstr . 27.
23. Bezirt Breitlrenz . Rcuieistr . 11.
24. , B ir , KarlSgarlenstr . 4.

Tages ordnung : 286/10

Sie mm lud m lese M ' WM
Parteigenosse », Arbeiter , Bürger ! In der srohrstcn , aber auch ernstesten

Stunde beb detitschen Volkes gilt es , alle die uns eigenen organisatorischen und

demokratischen Currgien fest zidsamnieiizuschtnei�cn . um da - ? Errungene zu sichern .
Werdet deshalb alle , Aiänncr und Kranen , Mitglied unserer Partei
und erscheint am Montag i » den obcnbezcichneten Persamminugen !

Sozialdemokratischer Wahlverein Teltow - Seeskam .
OrtSverein Neukölln .

rirchlvr . dsetrol « .

GrtsKranKenKa/se
der

Gürtler zn Kertin
Lraniennr . l . ' !«.

FirKunnimachullg.
Die vom Berstund unb Ans -

schuft der Kasse beschlestene Ab¬
änderung deS § 59 Absatz 2a,
b und o sonne Absatz 3a u. b
belressend Entichädiiping der
Boislandsmitgiieder sür Teil -
nähme an grögeren Amts ,
geichäslen ist unter dem 26. Ot -
lobcr 1918 vom Konigl . Ober -
VrrsicheiungSamt Gros / - Berlin
genebmigl worden .

Die Aenderung tritt am l . Iuii
1918 in Krall

Diucketzemolare stnd in unserm
Kassemotat erbäiMch .

Berlin , 10. November 1918.
Ter Borstaud

der Ortökrantenkasse der
Gürtler zu Berit » .

oiustav Wolf
stellvertretender Vorsitzender .

Jurol » TufsU �
v «: p k u u t c n wir
HoianKe Vorrat ist
Schwarze Damen -

PMfapö . Mm
it Stück nur - 43 Zff.

Rots Fuctiskragsn
ü Stück nur NÜ 31.
Alaska - ii . Kieuzlocbse

" ' VlKteiCo . ,preiswert . U. Ii

iavaliitel ,
- ssca

Ecke " *5«S
Brunnenstrafie

Kosiüm - Ilöoke
aus der Reichsbekleidunüssteile gegen Berliner

(VSagistratsscheinl !

13». 23K, 27 », 41", 45 ». 61 " .

950 , 1175 , 1325 , 1600 isa .

168 , 205 , 235 , 390 as «.

64/19

295 , 350 ,
88 , 126 ,

325 , 350 .
185, 210 ,

475 ,
135 .

435 ,
235 ,

600 is «.

210 os «.

490 usi .

250 us «

a Raines Csss cht q

mu ■ , , | ü ei «i »r er Xeml wnJ lu künesier Zeit � ,
- . V- C- iv - nficrt d lab meinen » thew imül . ertruU K

Krem „I "' «- - « . Sommer - proise », Uite . etr . P /
' * � l ' icliel Kunze n u. Kä l' hen riT - €t »inrlo ». ' '

c. t. .. „, _Eoor >i . H« - i "1 - etm i b »-- Uiri l - ude S vi. Uorv - i
AueelJa ' üruaulil . - u' LvoisUa « , BwU M. Sei . koMiu«' AUS. >u2.

Wunde : vjüe Palzutäntell !
Kostüme , enlzic ' ijaäi AastiüirjaiM

Plüschmän ' el , Astrachanmlnte !
I ' racUt - stttek « !!

Ulster ! !

Pelsrgef Eiferte Mantel

Impr . SeicSenmäufiel

KsQsSeiEe in hocheleganten Pelzen ,

Kostümen , WSanteln

zu . ssiässigen Fraisen ! !

Westmann ,
L ( isocöin Uorlin W. i. UeounUt : Berlin AO.

üo Sirenstraße 37a . Gr. Franlümler Straße 115.

Sonnt &§ ra g/esoklosssn .

Zentrale für private Fürsorge E. V.
Fsottwollsiral/i ' 4.

Mittwoch , den 20 . « lovemdcr , 1 - HI/r pünktlich t

Mitarbeiter - Versammlnttg .
1. Wo » dabe » wir zu in » 7 <?ors Dr . A. stcog . )
2. Tic Ztztiriorgcprodleme der Uebergangizelt . sFrn «

S. ??i0iidkg . l 3954b
Gaste willkommen . Iber Voratuuü .

MAl KMÄM - ZMiS .
BerwaliungSstellc Berlin . 54 , Ltnienj rafte 83 — ttS »

( He chästszeil von 9— l Übt und von 4 - 7 Uhr.
Telepbon : Ami Norden 185. 1239, 1987. 9714.

Ttensiag . den 4!». November 1 ! U8, abends 8 Uhr t

Brandjcw - Vcrfamttilwwflf
der Schmiede , Kesselschmiede u . Karosserie »

arbctter
tu BökerS Frst . äleo , Wederstr . 17.

T a g e s o r d n n n g :
1. Vortrag des NeiwsiagSabgeord cten Hrrm . IZ- kel tlberi

» Tie ZtrbeitSzeltvrrkurziiiig . � 2. DiSlusfieu . 3. Branitz «! -
angetegrnhellcn . 4. Beischiedenes .

Mitgliedsbuch legitimiert !
ZahlrescheS und PünlUlchis Erscheineii wird erwartet .

121/11 tsi « Ort - , » er » ultune - ,

ZioareUemasciiinenlülirer !
? ! m Montag abend 7 Uhr findet in den

Mufiker - Festsälen eine

Oeffctttlilhe Versammlung
des Tabakarbeitcr - Verbaudes

statt . 3975b

Wegen der wichtigen Tagesordunng ist es

Pflicht ällcr Kollegen , tu dieser Versammlnug
zu erscheinen . Die Grnppe » leiin » g .

Warrev - »nl ! ZigsreNeiZdfällehej .
Montag , den tK . November , abends 7 Uhr ,

in den' Musikcr - Sälcn , Kaiser - Wilhetul - Stratze 18

( Grotzer Saal ) :

Ersße MM ÄdöwdM - berlMklWz .
Tagesoidnmig :

Stellungnahme zur Wahl von Dclegterten zum Arbeiter »
und Soldalenral . 3972b

Bclncbc mit >000 imd mebr Arbellern nnd Angestelllen
wollen ivrc Vorschläge der Bersammlung einbringen . Betriebe
mil weniiei als 1000 SUbcltcr « uitb Angestellten werden zu »
sammcngelenl .

Tenischer Tnbakarbelter - Berband . Zahlstelle BcrNn .

imsasxssss &etoST : ?

Linüiäliges Angslioll
Schlaf �iSTchc

besSohead aas :
1 Ankloidaschrank , 1 V. ' &soh-
kommede . 2 BcUstellon , 2 Spiral -
boJcn , 2 dreKeltig « Aufla «on .
2 Nachttiscbclien nur Hark liiO, -
Moderne bple KGelen iE rrbSerteid
l ' rinia Kolas vo * äkarU SSS, — an
Klrinmtbcl — tJardiiicnttarffcn
Au ? Wunticii ZabluMg/aiorleichterHns

Mödslksvs % Stelzmann
Berlin SW , Ee . �cuAlHanceoStr . kaO

\ SKJC" Aul Wunsch tahlungsericicii . ai ung
—

- - - - -- asKsaBcsssx



( S & d & t nur

wenn Sie sich wirtungsvol ? gegen

Herbfistürme und Wiuterkälts

schützen wollen —

- - -
deo dicken , warmen Mantel

oder

den pelzgefütterten pateiot .

Seide finden Sie bei uns in

der bei uns beksnnten �lletch.
haittgts ! ! und zu preisen , die

Sie Ihres Kaufe « doppelt froh
fein lassen werdfs .

�onigftr . 33
Hb B —e * an —* » * *

Ehausseesir . 115
« Ab dcMacr S * « cM

öotmfass fift�cflad

■ . ■- ,• ■■iji
' '

Oer pelzgefüilerte
Paletot .

Man muß einen solchen pelz -
gesStterien Paletot «iiimal an.
gefcchl haben , vm }u wissen ,
welch ein wohlig wanne «
SesLhl ee ausübt Sei uns «-
eem Paletot besteht dle Zitte «
eunq au « dem modernen ,
schönen Zepelii während der
Obeestoffau « fester , cooertroat
«hnltcher Dar « , heirenmeßig
»eeaebeitet . mit reich «? Slepde «
rei. ein sehr sesche«. elegao ' c«
ileußeri «eemittelt

A . Z9Ö . ~ .

*■' . * ■. r- W .

%
I > le Probe

« lanaend bcatanden
hat die

91
Hansa Gforia "

Tabotühiislchst hn Aussehen , Brand u Geschmack . Behördlich
genehmigt u. »«rsteuert . Unltleitig eine « der testen «irteug -
n�sse. die bisher ans biriem »ebieie berau «g»bracht ; jotlretne
Ziackbestellunaen beweisen tliglich aus « neue die Brauchbarchit .
Bertau�pret « : ratent IV0t » n . I . S. ». l » raK, ' p « >Bt >

40 ? « . « *_ 4 l, —, Bei Mehreninabmc höheren
Nadalt . l 8Kfin »( rfre ! nr8 und �ablitlazer :

Bichard Osss . Waklmanustoat <[ bei Ber IIa.

Srosstden und Berlreter gesucht .

Arntl . srlritktk , wodern rillgtrichtetr » �

°Ürili!vßalt f. ««dlllstor . Kkhalldlallg� !

btvlliras », »rpradte » HnilvaHihrnnr Naturhailearfahpen ,
llektre - und Llcht - Heilrnntb ««*, ist »

wissenschaftlich anerkannte und glänzend be¬

währte . . Künstliche H9hensonnenu - Behandlun2
Rintgen - Sehnndlidg und - Untertuehung . Waiserbsilver -
fahren , Ptlanzen - und Krä,tar - Kur »n und BSdtr , Stuur -
stottkuren , homdogatiilaeh « und «itoKano - tharapautlasli *
tahandiung — Naehwalebar guta uud dauernd * HtUarlalg «
bei slmtiiohan Krar . khaiten , inntrea und tuliren , «ptiiall

■elironiaehen , ». B. Lunnen - , Hals - , Hers - , Magen - , Darm - ,
Leberleiden ; Nervansafiwteiis , nervöten Kopisctimerzen .
allgemeiner Nervosilät , allgemeiner nervSser Abspannung .
Ischias . Gieht , Rheumatismua ; sintlileiien Ausscfiligen ,
Flechten . Wundin ; Lähmungen , sowie KlnderiJUmung ,
SioHwechselkrankheUen . Zuekerkranknei * usw. — ftret -
»Zill ige . hrtefiiche und miindliche Sturrt nnungen
früher behandelter » n » geheilter Vatiente » , die an .
gaben , vor der Bebaridlung In «nierer AnftaU ander -
weitia ahne Vrsnta beaondeit Warden t » lein : t . Frau
ivt . Richier , Berlin - Moabit . Wcudltr . »3. Sungen -
leiden , Biniar « « » . « rrvenschwAche geheilt .
3. Herr Georg Heinrich , yanmlchnlentveg . Baum .
Ichu enstr . LS II. « nngenletde » geheil ». - S. Frau
i ». BlSdor » , EtpenK . Mug «■ilifiona ' tt . 34. Hers » .
Beber - und Nierenleiden Wiedernatt gebessert . —
4. Herr ft . ( hielt , btestanr . . Saarlatieuburg . Hullen -
strah « 13 « drnnttchrr « ilttelahrkatarrb gebet It . �
i . Herr tt ». Pursche . Vertin - Adlershot . Heldigstr 39. von
Magenaelchwürco u. » armtaiarrh geheilt —S . Frau M.
. stalte . Berti », No0endmistr . 40 I. Rdeumaliamas u. stet »»
Schulter grbetl » . � 7. Herr « . « drhardt . «r . . »ichter .
leide . Ziingftr . dSa. « hranliche « HAltgelenkletden
wiederholt erfolgreich behandelt . — ss. Krau ich. Hn .
dorff . Berlin . Sotbergerftr . 31/ . S. Nerven - n. « nochrn .
hautrntzSndnng — vossitändla getihmt — geheilt . —"

Prtnzen - blttee 73/73 . v » n
trockener Nrnssle « .

S. Herr » . Nastda . Berlin ,
« ovl - und « renztchmertrn
entHüudung nach Jinstnenta geheit ». — 10. Frau
( f . Hrrginan » . Schöneberg . Feurigltr . «1. Viternde
stistei nach Biindvarmoperatio « geheilt - — ll . Herr
hl-. Ritter , yrirdeiian , Epanboltitr . SS. Bon Snle »
aelentteide » geheilt . - >Z. Fdau « . Rohrmoser .
Berlin , Breslauerftr . t . « IteS lünfzehnjAhrige « Herz .
leiden geheit « . — tS . Herr Vi . « nhncr . « cinkcken .
dorl - Weft . «nionienstr . » Sielrrvrretternng gedcit ». -
14. Frau H. Hagel . Sachsenbansen b. Oranienburg L «
liutert . - Blurnngen » nd Rernenleiden geheilt . —

Frau SB». Fritschler . Berlin , Vlarienburgerstr . 4«
Darmgelckwulit geheilt . ». 17. Herr Trlch Bock .
Berün , Hasetbergerstrah « tS. Ben Nieren - nnd
Plalenlelden . «asserlnck . «. assgemeiner grostcr
Schwöche gebette . — >». Krnu »testaur . Hering , vcrlm .
Schönhauser hllcr »7. Von » aledowschcr « rankbei »

geheilt . — t ». H« r « . Broie . « ln . . SemPe,h « l .
Frikdrich - Wlllielmstr . 14. SchtverSS RllSrnmartieidr »
mit Sithmung der Beine voltlsiindtg glchctU . — 20. Frau

Von » . Btn . - » « ch » enberg . Schwerin . «0. Bon chro -
niicher Heratchwdche nnd Berssoplung geheilt .
— 31. Herr A. Schlabttz . Berlin , ssabriutfir . 24 Von
( sses ! ch »bl «»«4 gebellt ; » erdn mit Vadium »rselglo «
dehand tN. — » . Herr « . Hesswig . > ln . . N» rstgwalbe .
Srnftstr . id . Bon HNagengeschwull « . veritonsung nnd
NervcnschwSche gebeilt . —j » . Herrülilchböndlei Hcker ».Herrvlilchböndle ,

gtchtilch . rheume
ein und stuhgelent geheilt . — 34 Herr

, « harloro

- - - - - - - -- - - -

—
Berlin .Kreisendaaenersir . M. Bon gtchriich . rden manschen
Schmerzen in Bein und stutzgelent geheilt . — 34 Herr
Goftwirt E . Michaelis , » harlovendnrg . Waltir . »7
Bon chrontlchem « ederieiden nnd « elvlnchi geheilt .

Frau HR. « norr . Bln . . Lichtender , «charn .
wederlir . « i Bon HerztchwSche . Lrdrrantchwessnng
uub Magenkrebs geheit «. — » Sedn hlani de «
Weirensteler « Herrn « » tlhelm Hainer . vln . . « » el « en » .
Beamtenhau « . von Ichwercm voinleiden gedotl, .
« ew lovi « »bgenennt ' en »erden . - »4»tl «>

Srlakitodo «rigtaal . Aneekdimongna ran nna ga-
hallier Pstlamen stehen Im Warlerlmmer der Anstalt aal
Wunsch lur einsieht . ♦ Sairenme BAhandtungäriume IBr

Damen und Harren I ♦ »preeb - Md Sohaadtungdaat ,
g _ 1 g —r/r — Stanlai und aarin , « —1 .

Tie ärztliche AnftaltKleitung :
HetlanstaltobeKber

Profesior P . iSI » telsky
arnbttiert und «pprobiert im « » Slaiid

öeriin 50 . Itz . Krüclcenslr . Mi »

am Bealiwleak . | at » « chWU » be - » wia « r .

auchgrgnll ' rilzahümg —MKrtGK
Ist , i iMTTr4. ' . i ?Tii . K{ rl " ulliivli « JiiLIiä

mrfjf JAtnttütt ÖMfiÄtrtin « tmJ

tnProvm , Branbepprirg

; fSdiiprot . ' cNfmeitmim M- . ÄH

� . I. . . chst Nftö , tcms � -

. . ' �„ hsait/rn . /ir
. ' �cte i . nackt .

1 > > ÄM a/ . >. a ZWÄ . .•»•.
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Irnummjl

Bartflechte
Hautnaonchlag , Wundsein der Kinder ,

Bratilob erprobte Salbe durch

Viktoria * Apotheke .
Tube 2,50 , Probntube 1,78 .

« IL *

DsrF reie Verlag
falkenplaU 22 BCFO FaikenplaU LS

dient der Sammlung und Verbreitung
demokratischer Ideen .

Bowbon aiuck « nohianeo :

Professor O. Nippold

Meine offene Korrespondenz mit Prof . Philipp Zorn ,
Prof . Ludwig v . Sybel , Prinz AJexander zu Hohenlohe

W Seiten Pro . 1 . —

Professor Q . P . Nicolai

Sechs Tatsachen zur Beurteilung der heutigen
Machtpolitik

37 SeiUn Fig . 1 . —

Leo Tolstoi

Sinnlose Hirngespinste . Eine Auseinandersetzung über

Autokratie und Demokratie ( aus den » unveröffentlichten Kachlae » ©!

Karl Ludwig Krause

Die Politik des doppelten Bodens

SS Seiten Fr ». 1 . —
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Hauptmann , Puof . Herkn « r , Prof . Metn « ck « , D. ffrte ' b»
rich Naumann , Walther Rat Henau , Prof . Schleich .
C. F. v. Siemens , Stegerwald , Prof . Trust Troeltsch ,
Prof . Alfred Weber .

Der Demokratische Volksbund null alle diejenigen sammeln , die
den Wandel der Zeit anerkennen , an einer neuen Ordnung auf
demokratischer Grundlage mitarbeiten wollen und die u n v e r -

zügliche Einberufung einer Nationalversamm -
I u n g fordern .

ß�rtsthrittüch - nationaUiberak
Verstbmelzung .

Prinzipielle Einigung .
�ie Beratungen zwischen den Führern der National -

liberalen und der Fortschrittlichen Volkspartei über die Vor -

schmelzung zu einer einzigen neuen Partei werden , wie die

„ National - Zeitung " meldet , fortgesetzt . An den Beratungen
nehmen von nationalliberaler Seite unter anderem die Herren
von R i ch t h o f c n . ' Dr . Friedberg und Dr . Strese -
mann , von den Fortschrittlern die Herren F i s ch b e ck .
Dr . P achnicke und Naumann teil . TC ? „Natl . - Ztg . "
nimmt an , daß schon eine prinzipielle Einigung
erzielt ist und die neue demokratische Partei in kürzester Frist .
dielleicht schon in ein bis zwei Tagen , ins Leben gerufen
werden wird .

ES fällt auf , dast die Herren v. Richthofen und
F i s ch b e ck . deren Namen unter dem Aufruf zur Gründung
einer gänzlich neuen republikanischen Partei stehen , gleich -
zeitig an diesen Verhandlungen teilnehmen . Offenbar be -
reitet sich eine große Einigung des gesamten liberalen Bürger -
tums vor . Die Arbeiterschaft steht vor der Frage , ob sie
solchen Bestrebungen gegenüber in ihrer Zersplitterung be -
harren will .

der Erlaß zur Selbstzucht .
Keime Wiederherstellung der Befehlsgewalt in alter

Z? vrm .
Das Telegramm der V o l l S r e g i e r u n g an die Soldaten

und Vkatrosen , in dem zur Selbstsucht ausgefordert wurde , um die
geordnete Durchfühiung der Waffensrillstandsbedingungcn und der
Demobilisierung zu sichern , hat insofern zu Mistverständniffen ge -
iührt , als teilweise die Be ' ürchtung laut wurde , die Volksregierung
wolle die Veiehlsgewall in der alten Form wieder herstellen .
Diese Befürchtung ist unbegründet . Es sei deshalb
noch einmal hervorgehoben , daß die jeht angeordneten Matznahmen
für die künftige Regelung der Befehlsgewalt nicht bindend
sind . Mit ibnen soll vrelmebr nur im Jnimsie der Soldaten und
der Hennat das regellose Zurückfluten der Truppen von den Fronten
verhindert und die Durchsüdruiig einer plan in ätzigen Demo «
bi liste run g gelördert werden . Bei der Marine ist die genaue
und rasche Durchführung der Waffen st ill st and § «

beding ungen von entscheidender Bedeutung . Wird sie nicht
gewährleistet , so besteht die Eesahr , datz der W a s f e n st i l l -

stand in Frage gestellt , Helgoland , Kiel und

Hamburg besetzt und wegen Nichterfüllung der Waffen -

sullslandsbedingungen die Feindseligleiten wieder
aufgenonimen werden . DaS will gewitz niemand .
Tesbalb ist nach dem Aufbau der bisherigen Heeres -
orgarri ' ation bei der Tcmobilisation und der Waffcnstillüands -
bediiiauirgen die Mitwirkung der Oifizrere mit ihren technischen und
milirärischen Kenntnissen erforderlich . Lediglich diesem Zwecke sollte
dir Maßnahme der llicichsregicrung dieurn . Dabei ging sie von der
bei fast allen Truppenlörpern durchgeführten Voraussetzung auS .
batz die Offiziere im Einvernehmen mit den Soldalcnrälen handelten .
Davon soll durch unsere Aufforderung nichts geändert werden .
Pflicht der Mannschaften und Lsfiziere ist es , durch verständiges
Zusammenwirken das über unser Land hereingebrochene Unglück
nach Möglichkeit zu lindern .

Die erste Schrift über Sie öeutsche
Revolution .

Im Verlag für Soziaiwisienichast ist soeben eine Schrift über
die vollzogene „ Dcuiiche Revolution . Des Volles Sieg und Zu«
lunii " erschienen , die von uniercm RcdaküonSlollege » und Genossen
Erich K u r l n e r veriatzt ist . Die Broichür « schildert in kurzen
Strichen die Entwicklung der ungeheuren Umwälzung , um sodann
im Sinne des soziatdemolrailschen Programms ihre fernelen Ziele
darzustellen . In den Arbeiter « und Svldaienräten sieht Kullner
Kompsorganisalionen . nicht dauernde VerMalluiigSeiiinchiungen .
Das beste Kriegsschiff ist der icklechieste Hnndel - dainpser . Er legt
dar , warum die russi ' che Sowjelverfassmig den sozialdemokrati ' chen
Begriffen von Recht und Frechen »ideriprtcht und die Einberufung
einer lonstiluierenden Venaiiimliing nolwendig ist .

Das Echritlchen , das uns im Kampfe für unsere Ideen eine gute
Waffe ist , ist durch leinen billige » Preis . 25 Pf . , zum Maffenvermeb
geelgnel .

Die Verantwortung für öen Krieg .
Konservative BcrschiebnngSversuche .

Die konservative „ Kreiizzeitnng " klagt zum Erbarmen

darüber , daß die „ Lügen unserer Feinde von unserer Schuld

vm Kriege " jetzt im eigenen Lande für wahr genommen wer -

den . Sei denn , fragt sie , daS deutsche Volk vier Jahre lang

ein Haufen von Narren und Kindern gewesen ? Habe nicht die

Neichstagsmehrhcit „ durch Bewilligung der Kricgskredite die

Perantwortung für den Eintritt in den Krieg , wie für

seine Fortführung dem Kaiser und derRcgieiung a b g e n o m-

m e n ? " — Demgegenüber müssen wir doch feststellen , daß am

4. Angnst Ilm Genosse Hugo H aase im Namen der So¬

zialdemokratischen ReichStagSfraktion folgendes erklärt hat :

Die Folgen d«r imperialistffchen P- lstst , durch die ei « Aera

des VettrüstenS herbeigeführt nnirUx icmb die Gegensätze zwischen
den Völkern verschärsden , sind wie eine Sturmflut über ganz

Europa hereingebrochen . Tie Verantwortung bierfür fällt den

Trägern dieser Politik zu . Wir lehnen sie °l>. Die Sozierldcmo -
kraten haben die verhSpgnrSvolle Entwickelung mit ailen

Kräften bekämpft , und noch bis in die letzten - tun -

den hinein baten sie durch machtvolle Kundgebungen in allen

Ländern , mnreirtlitfc im inr . ktn Einvernehmen mit der fran -

zösiichrn Brütern , für Ausrewterhaltung de ? Friedens gewirkt .

Fhre Anstrcir ' aingen sind vergeblich gewesen . Fetzt strbcn wir vor

der ehernen Tatsache de « Krieges . UnS drohen die Schrecknisse

fe . ndlicher Invasionen . Nicht für oder zegen den Krieg habe »

wir heute z » entscheiden , sondern üter die Frape der für die Ber -

teidigurg des Landes erforderlichen Mittel . Nun haben wir zu

denten an dt « Millionen Volksgcnosien , dl « ohne ihre Schulst ) in

diese ? Verhängnis brneingerisien sind usw . »

Damit ist in klarster und schärfster Weise ausgesprochen .
daßes der Sozialdemokratieniemalseinge -
fallen i st , den früheren Machthabern ihre

Verantwortung für den Ausbruch des Krie -

gesabzu nehmen . Die Verantwortung hat sie nur dafür
übernommen , daß der Krieg , soweit es an i h r lag , nicht mit
der Zerschmetterling Deutschlands enden sollte . Ihr Wort

hat sie bis zum Schluß treulich gehalten , so daß alle Welt weiß ,
daß nicht s i e, sondern nur die früheren Machthaber Schuld
an der Niederlage tragen . Jetzt , da das Unvermeidliche ein -

getreten ist , setzt sie ihr Aeußerstes daran , dem deutschen Volke

dennoch einen möglichst erträglichen Frieden zu gewinnen . Die

Verantwortung für all das namenlose Unglück , das über das
deutsche Volk hereingebrochen ist , fällt ausschließlich denen zu ,
die das konservative Blatt durch eine unehrliche Verschiebung
der Derantwortungsfrage zu verteidigen versucht .

�Lokal - �azeiger * tmö „ Kote Kahnes
Ein Protest der ftfirma Scherl .

Der Verlag von August Scherl veröffentlicht eine längere Da� -

stellung über die Besetzung seines Betriebes durch die Spartakus -
Gruppe mst Hilfe bewaffneter Soldaten . Bekanntlich hatte diese
Besetzung zur Folge , daß der „ Lokal - Anzeiger " zwei Tage lang als
„ Rot ? Fahne " erscheinen mußte . Dann gelang es der Regierung
am Montag , Ordnung zu schaffen . Der Vollzugsausschuß des Ar -
bester - und SokdatenrateS ordnete die Räumung des Betriebes an .

Trotzdem erschien am 12. Noven « ber Liebknecht in Bcglei -

kmtg von Rosa Luxemburg , Dr . Duncker usw . und ver »

. langten , daß der Verlag Scherl seine Einrichtnngen - zur Herstellung
der „ Ro ' en Fahne " zur Verfügung stelle . Der Befehl war mit

umterzeichnet von Beerfelds , der bekanntlich gleich darauf .
unseres Wissens auch gerade wegen dieser Angelegenheit , sein Amt

niederlegte . Von irgendeiner Gegenleistung für die Herstellung
des Blattes war nicht die Rede , und Rosa Luxemburg betonte , daß
jede Geyenleistung höchstens freiwillig sein sollte . Der Befehl ge -
langte aber nicht zur Ausführung . Das technische Personal ( Setzer
und Drucker ) hatte zwar das erste Mal die „ Rote Fahne " herge -
stellt , weil es glaubte , daß es sich um eine Maßnahme für die Re -

gieruny handele , jetzt aber verweigerte es nach Beratung im
einer Versammlung , ebenso wie das kaufmännische Personal , die

Herstellung der „ Roten Fahne " , solange der Verlag nicht erklär «.

daß er sie freiwillig und ohne äußeren Zwang drucke . So ist die
weitere Herstellung der „ Roten Fahne " bisher unterblieben . Im
Namen der Reichsregierung hat Genosse Landsberg am
Sonilabend erklärt , daß sie die gewaltsame Wegnahme von Zeitun -
gen mißbillige und nichi mehr zulassen würde .

Die Sparkatus - Leute sollten sich ernsthaft überlegen , was sie
mit diesem Vorgehen erreichen . Die Herausgabe eines Blattes für
ihre Anhänger in Berlin verwehrt ihnen niemand . Es wird sich
ja dann zeigen , ob ihre Anhängerschaft zahlreich genug ist , um ein

solches Blatt existenzfähig zu machen . Was aber hat eS für einen
Zweck , den sanftmütigen Lesern — ausgerechnet des „ Lokal - An>-

zeigcrS " — eines Morgens eine „ Rote Fahne " auf den bürgerlichen
FrühstückStisch zu legen ? ! Gewiß wäre es lohnend , das Gesicht des

Dreisechserrentiers zu photogcaphiaren . der die als geistig « Früh -
kost gewohnte Milch der frommen DenkungSart plötzlich in gährcnd
Drachengift verwandest sieht . Aber zum Witzemachen ist doch die

Zeit zu ernst .

Die Krauen im �rbeiterrat .
Aus dem Parteivorstand wird uns mitgeteilt : Die sozialdemo -

kratischen Frauen haben imter der Leitung des ParteivorständeS
und im Auftrage der Groß - Berliner Genossinnen an den Vollzugs -
rat des Arbeiter - und Soldatcnrates das Ersuchen gerichtet , zwei
Frauen , je eine von jeder Richtung , mit Sitz und Stimme in seine
Mitte aufzunehmen . Daneben soll ein vom Vollzugs rat
des Arbeiterrates anerkannter Frauenbeirat
alle speziellen Frairenangelcgcnheiten , wie sie die Demobilisierung
und die UcbergangSzeit mit sich bringt , erledigen . Von unserer
Seite sind dafür bereits sieben Frauen gewählt . Zwei Genossinnen
sind beauftragt worden , den Antrag persönlich dem Vollzugsrat des
Arbeiter - und Soldatcnrates zu überbringen und , wenn nötig ,
mündlich zu begründen . Es sind Schritte getan , auch tn dieser
Frage ein « Verständigung mst der Leitung der U. S . P. herbei -
zuführen . -

Aus dem Lande hören wir , daß hier und da auch Frauen in
die Arbsiterräte gewählt worden sind . Es ist zu wünschen , daß dies
überall geschieht . In Zukunft sollen in Deutschland die Frauen
als vollwertige Staatsbürger anerkannt werden . DaS
ist von der neuen Regierung angekündigt worden . Ganz folgerichtig
können die Frauen verlangen , daß ihre zweifellos wertvolle Hilfe
auch jetzt schon in Anspruch genommen wird .

Unabhängigkeit öer Gerichte .
Berlin . Ig . November . Im Anschluß an die Verfügung der

preußischen �Negrerung vom 14. d. M. über die Zuständigkeit der
Bebörden weisen wir darauf hin , daß die klnabhängigkeit der Gerichte
nicht angetastet werden darf . Es ist daher unzulässig , wenn
seitens eines Arbeiter - und Soldalenrats , wie es vorgekommen ist .
angeordnet wird , datz die Urteile der Gerichte dem Arbeiter « und
Soldatenral zur Genehmigung vorzulegen sind .

Berlin , 16. November iblK .
Die preußische Regierung .

gez . Hirsch . S- rödel . Braun . Eugen Ernst .
Adolph Hoffmann . Dr . Rosenseld .

Dcutfchnationale Studenten „ auf dem Boden der RegierungS -
pelitir . Am Sonnabend fand in der neuen Aula der Universität
eine von Studenten einberufene Versammlung aller Studierenden
stast , in der Zeitfragen und studentische Angelegenheiten besv rochen
werden sollten . Nach einer heftigen Debatte über verschiedene Re -
solutionen wurd - zum Schluß von den früher nationalistischen El «-
menten ( V. d. St . usw. ) . die jetzt angeben , auf „ dem Boden der
RegierungSpolittk " zu stehen , der Beschluß durchgebracht , daß von
der am Dienstag stattfindenden Versammlung aller Studenten
Ausländer ausgeschlossen sein sollen . ( So steht man
„ auf dem Boden der RegierungSpolitik " ! )

Die am Freitag von Sttidenten begründet « Sozialistische
Hochschulpartei erhebt energisch Protest gegen den
gestrigen Besckluh .

Verschwundene Inschriften . Am Kopf der . . . Kreuzzeitung '
standen viSber i ' . i Worte : „ Mit Gott für König und Vaterland . "
Sie sind�verskwunden . Daß die . Deutsche Tageszeitung " ihre
Flagge „ Für Kaiser und Reich " eingerollt hat . erwähnten wir be-
rcits . Fesistellen wollen wir mir . daß beide Zeitungen ihre Firmen -
sebilder ohne jeden äußeren Zwang heruntergenommen
haben . Sejinb lediglich ihrem eigenen Antrieb , ihrem oft beton -
ten urtverbrüchtichen monarchischen Tomgefühl gefolgt .

Fricdenskaiscr nn Ausverkauf . In den „Alldeutschen Blättern "
werden u a. folgende Bücher zu stark herabgesetzten Preisen� an -

geboten : 25 Jahr FriedenSkafier , Kaiser Wilhelm II . , Kaiserin

Friedrich . Das Hau ? Hohenzollern usw . Um ganz mit diesem Ar -

tikel zu räument

Ti « Versammlung von AngestelltenrSten im Heidelberger
bracht « einmütig folgende Entschließung : „ 60 000 hier durch ihre
Angestelltenräte vertretenen Angestellten der Berliner Industrie -
und HandelAuelt erklären : Die Angestelltenräte vertreten mit und
neben den Unternehmern die Interessen der Angestellten . In ge-
meinsamer , freier Entschließung schaffen sie die Wirtschaftlichkeit
ihrer Unternehmen und der darin werktätigen Kopfarbeiter . Ge -
meinsam mit den Brüdern an der Werkbank schützen sie die Ehre
und die Interessen des Proletari - ats . "

Vom Preußischen Ministerium deS Innern . Wie wir hörett >
ist die allgemetn verbreitete Ansicht über die Stellung des Unab »
hängigen Sozialdemokraten Dr . Rudolf Breitscheidt im preu -
ßijchcn Minislerrum des Innern insofern nicht ganz zutreffend , als
Dr . Breitscheidt nicht Untterstaatssekretär , sondern im

Ministerium des Innern dem Volksbeauftragten Paul Hirsch ( So -
zialdrmokrat ) gleichgeordnet ist . Die Funktion eines Unter »

staatssekretärs hat der Demokrat Helmut von Gerlach .

Das neugebildete DemobilmachungSamt hat als Unterbau die

DemobilmachunjjSkommissare ( Regierungspräsidenten ) und die De -

mobilmachungSausschüsse ( in den Städten und bei den Landkreisen ) .
Diese Stellen sind eS. an die mit Anfragen im Einzelfalle
heranzutreten ist . Das Demobilmachungsamt selbst hat nur die a l l -

gemeinen Richtlinien zu geben und die Gesamrbetoegung
tunlichst in die richtige Bahn zu lenken . Doch sind auch die an die

oben genannten Stellen zu richtenden Anfragen aus den Auf -

gabenkreis der De mobil machung zu begrenzen .

Inöustrie unö Hanöel .
Tic Börse .

Die Börse wurde Freitag nach einwöchiger Unterbrechung
wieder eröfsnet und verlief relativ fest , da die Banken m Unge -

wißheit über die Frage , ob eine Börse stattfinden wird oder nicht ,
die Aufträge ans Publikum zurückgaben , vorsichtige Fixerdeckungen

vornahmen und das Intervcntionssyndikat dem Markt eine

Stütze bat .
Am Sonnabend ändert « sich das Bild völlig . Di « Börse

war ausgesprochen matt , besonders für Montan , und Rüstungswerte ,

während Schiffahrtswerte mit Ausnahme von Hansa ziemlich be -

hauplet waren . Charakteristisch für die Tendenzen des Kapitals

ist , datz die Aktien der Unternehmen , die vermutlich unter fran -

zö fische Staat ' hoheft fallen werden , sehr gekauft werden : so

lothringische Montanaktien , wie Nombacher und Aumetz - Fried « oder

elsässische Kaliwcrte . Sehr fest sind exotische Renten .

Die Mattigkeit der Sonnabendbörse erklärte sich unschwer

daraus , daß die Börse endlich merkt , daß die Revolution nicht zur

höheren Ehre des Kapitals geschehen ist und daß sie in der Erhöhung
der Kriegssteuerrücklage aus 30 Proz . , die die Negierung am Sonn -

abend angeordnet hat , einen Vorgeschmack künstiger Steuersreuden
bekommen hat . _

Die Potsdamer Handelskammer verlangt die nnverzüg -

liche Erteilung van Nofflandsaufträgen für die Industrie . Die

Durcharbeitung umfangreicherer Ausschreibungen und - Aufträge in

den BureauS der gewerblichen Unternehmungen , die Beschaffung
des notwendigen Rohmaterials , die technische Anstellung der Be -

triebe nehmen an sich schon eine Zeit von mehreren Wochen in An -

spruck . so daß an die Ausführung dieser Aufträge erst nach Wochen
oder Monaten herangegangen werden könne .

Letzte Nackrichten .
tzol ! änöischer Sozialiftenkongreß .

Rotterdam , 16. November . Heute wurde der Kongreß eröffnet ,
der von der sozialdemokratischen Arbeiterpartei und den nieder -

ländischeu Gewerkschaftsverbänden einberufen worden war . Die

Resolution , die dem Kongreß vorgelegt . wurde , appelliert an die

organisierte Arbeiterklasse der Ententeländer ,
die Friedensbedingungcn derart zu beeinflussen , datz die große
Aufgabe , die die deutsche Revolution nicht allciin im Interesse des

deutschen Volkes , sondern aller Völker zu erfüllen hat , nicht durch
eine Lähmung deS Wirtschaftslebens und eine hungernde Bevölke -

rung gehindert werde . Es wirb dann für Holland eine Reihe von

Forderungen - teMstellt , darunter : Allgemeines Frauen st im m-

r e ch t, Abschaffung der Ersten Kammer , Sozialisierung
aller Betriebe , die sich dafür eignen , Beseitigung des Streik -

gesetzes von 1S03 , Einführung von Staatsrenten vom
vtll LelFnSjahre an , Annahme der internationalen Forderungen der

Gewerkschaften auf dem Gebiet der sozialen Gesetzgebung ( Berner

Programm ) , sofortige Einführung deS gesetzlichen Achtstungen tagS .
Der Kongreß beschloß die Ernennung eines Aktionskomitees . .

Zur Erreichung des Gcsorderten soll jede Form der Demonstration ,

auch die der allgemeinen Arbeitseinstellung benützt werden .

T r o e l st r a ist nicht anivesend . B l i e g e n sprach über die Er -

oignisse der letzten Woche und sagte : Gegenüber revolutionären

Plänen ist die Regierung gewappnet . Revolutionäre

Pläne haben im Augenblick keine Aussicht auf Er -

folg . Olm « jeden Zwoifel wird eine Mehrheit im Lande gegen
eine Revolution Widerstand leisten . Andererseits wird allgemein

anerkannt , daß tiefgehende Reformen kommen müpen . Wir sind

Republikaner , aber eine außerordentliche Bedeutung hat

dieser Punkt in unserem Lande nicht . De F» age würde drin -

g e n d werden , wenn - da» Königtum den Fortschritt hindert . Redner

betonte , daß der Kongreß entschieden Front gegen Wijnkoop und

Genossen ( sozialdemokratische Partei ) nehmen müsse .
O u d « g e « st führte auS : De niederländische Gewerkschafts -

bewcgung beabsichtige nicht , den gesetzlichen Wog zu verlassen . Wir

haben bisher gegen die Bourgeoisie , aber auch gegen die Anarchie

gekämpft . Glaubt man , daß wir jetzt hinter der Anarchie herlaufen
werden ? Wir führen die Arbeiter nicht nach einem Abgrunde . Wir
werden das Programm morgen dcffnidtv feststellen und es der Re -

gierung vorlegen und eine schnelle Antwort verlangen . Wenn die

Regierung dann sagt , wir tun eS nicht , dann haben wir das Mittel
des Streiks .

Amerikanische Gewerkschaften zum friede « .
Laredos �( TexaS) , 15. November . ( Drahtlos . ) Unter dem

Vorsitz von Samuel G o m p e r s fand heute hier eine pan - ameri -
konische Arbeiterkonferenz statt . De American ss�de -
ratio » of Labour brachte eine Resolution ein . die folgende Prin -
zipien für den Frieden enthält : Einigung der freien Völker der
Welt zu gemeinsamem Bunde für eine wirkliche praktisch «
Zusammenarbeit . Keine politische und wirtschaftliche Beschränkung ,
die einfach zum Zwecke hätte , einige Nationen zu begünstigen und
andere zu verkrüppeln oder zu behindern . Keine Repres »
s a l i e n . die auf rachsüchtigen Absichten und auf dem be -

stimmten Wunsch , zu schaden , beruhen , sondern nur um offenbares

Unrecht zu sühnen . Anerkennung der Rechte der kleinen Nationen
und des Grundsatzes , daß kein Volk unter eine Herrschaft gezwun .
gen werden darf , unter der eS nicht leben will .



GewerkpWsbcwMna
Schaffung eines Tanfamtes unü Regelung

öer Uebergangswirtschast im Holzgewerbe .
Die Verbände der Avbertgeber des Holzte wertes haden in einer

Zirsammen - kunst am gestrigen Tag « zweckenispvcchende Motznahmen
zur Verhütung grötzerer Arbeitslosigkeit und Regelung der Pro »
duktion in der Uebergansswirtschaft tervten . In weiteren Be -

sprechungen der nächsten Tage sollen die aufgestellten Vorschläge
gründlich durchgeprüft und den in Betracht kommenden behördlichen
Stellen alsdann zur unverzüglichen Durchführung unterbreitet
Werden . Jumächst sind die nachstehenden Vorschläge gefotzt worden :

1. Das Tarifamt für das Holzgewerbe wird auf Grund der
vereinbarten Satzungen sofort konstitusert und in Tätigkeit gesetzt .

Die Adresse desselben ist : Berlin SO� Am Kölnischen Park 2.

L. Di « für di « Uebergangswirtschast getroffenen Vereintxrrun »

gen zwischen den Gewerkschaften der Aribcitycberverbände denn
15. Noven « ter 1S18 werden von d « n Verbänden der Arbeitgeber und

Arbeitnehmer im Holzgewerbe anerkannt .

3. Als Ausschuh für di « Hokzindustrie zrrr Regelung der De -

« nÄnlisimingSsragen usw . wird das Tarifamt bestimmt Das »
telbe wird alsbald mit geeigneten Vorschlägen für die Ueberleitu - ng
der Betriebe in die FriedenSproduition an da » Domobil machu ngs »
amt herantreten .

4. Für die Beschlutz fofftrng über weiter « Matznahmen zur Ve -

wälltigung und Regelung aller zurzeit schwebenden berufSwirtschaft »
liehen Aufgaben ist für den 26. November eine gemeinsame Kon »

ferenz für daS gesaint « Holzgewerbe unter Terlnahm « aller Arbeit -

gebervereinigunisen und grötzerr Einzelfirmen in Aussicht genom -
tuen , deren zahlreiche Beschickung auf jeden Fall dringend er -

wünscht ist .

Die KoalltionSfrestieit der Eisenbah » bea « te »
und Arbeiter .

Die pnoutzische Regierung sichert in einer Bekanntmachung dorn

15. November allen Staatsbeamten und StaatSarbeitern daS Recht

unbeschränkter Koalitionsfreiheit zu . Es sei daher jeder

Versuch zu unterlassen , zugunsten einzelner Verbände g e w a l t -

som und mit Drohungen Propanganda zu machen .

Dies « Regierungserklärung bestätigt nur , datz die bisher recht »

losen Staatsbeamten und - arbeiter genau so wie all « anderen

schassenden Stände freie Bürger find . Wie wir aus einem an uns

gelangten Schreiben aus Kreisen der Eisenbahner entnehmen ,

scheinen bisher die Herren Vorgesetzten den neuen Geist der Zeit
nach nicht völlig «rfatzt zu haben . Dieser RegievungSerlatz schafft
ihnen die erwünscht « Klarheit

GeiverkschaftSmitgNeder !

Der Goethe - Bund veranstalte « m diesem Winter wieder
150 . Froh « Abende ' . Er hat der BeUiner Gewertschafrskommission

zu diesen „ Frohen Abenden ' Eintrittskarten zum Vorzugs -
preise , Eintrittskarte ä 25 Pf . , Familienkarte ( für drei Personen
gültig ) a 50 Pf . überlassen . Die » Frohen Abende ' finden in fol -
gendrn Lokalen statt :

Sonntag , den 17 November , nachmittags 1 % Uhr : „ Pharus -
Säle " , Müllerstr . 142 Montag , den 13. November : „ Schwarzer
Adler ' , Schüneberg , Hauptstrl 144. Dienstag , den 19. November :

„ Volkshaus " , Charloitcnbury , Rosinenstr . 3. DonntrSlag . den
21. November : „ Gewerkschastshaus ' , Engelufer 15. Freitag , den
22. November : „ Sophiensäle " , Sophienstr . 17/18 . Sonnabend , den
23 . November : „ Zum Schultheitz " , Hasenhcide 22/81 . Sonntag , den
24. November : „ Bötzow Brauerei ' . Prenzlauer Allee 242/247 . Mon -

tag , den 25. Novembor : „ Andreas - Festsäle " , Andreakstr . 21. Tiens «

tag . den 26. November : . GermaniwPrachtsäle ' , Chausseestr . 103.
Mittwoch den 27. November : „ Bötzow - Brauerei " . Prenzlauer

Apee 242 ' 247. DonnerSrag . den 28. November : „ Prachtsäle deS

LftenS ' , Frankfurter All « 48 .
Die Beranstaltungen beginnen abends 7 % U hr , au den Sann »

dagnackMittagcn um Ilb Uhr .
Di « Einlatzkarten können von heute ad . vormittag » 9 bis

12 % Uhr . nachmittags von 4 % bis 6»/ , Uhr , Zimmer Nr . 15, in

Empfang genommen werden .
Der Ausschuß der GewrrkschaftSkommissioa stir Berlin «. Umg. ,

Berlin SO . 16, Engelufer 15 L

SlnS der Kinofilmindustrie .

Bisher haben di « Arbeiter und Angestellten dieser Industrie
der gewerkschaftlichen Organisation ziemlich gleichgültig gegenüber .
gestanden . Die revolutionäre Umwälzung scheint auch hierin eine

Aendrnmg zu bringen . Die Arbeiter und Angestellten der Firmen

ProjektionS - Aktiengcsellschast Union und Mester - Film nahmen am

Freitag in einer zahlreich besuchten Versammlung im

Graphischen vereinShau » ein Referat de » Photographen - Vorsitzenden
Hänlein entgegen und stimmten dessen Ausführungen , datz die

Regelung d-r Lohn - und ArbeitHdedingungen , besonders der voll¬
kommen « Schutz von Leben und Gesundheit der in dieser Industrie
' beschäftigten Personen nur durch straff « Organisation zu erreichen
sei . Einstimmig kam zum Ausdruck , datz d « n immer stärker wer -
den den Film . Urne nnehmertum eine geschlossene Organisation der Ar -
beider und Angestellten gegenüberstehen müsse . Die weiteren Schritte
wurden einem VrtvauenSkörper überwiesen . Abressenmaterial und

Anfragen hierzu find bis auf weitere « an den Photographen - Vor -
fitzenden Wilhelm Häniein , Elsasser Stratze 88/88 III , zu
richten . _

Die Schneider in der UeberganssSwirtschaft .
In der Generalversammlung der Filiale Berlin des Schneider -

verbände » führte der Referent Eder auS : Die Schneider sind durch
da » plötzliche Aushören der Kriegswirtschaft dadurch in Mitleiden -

fchaft gezogen , aks die MiBtärsteserungSarbeiten zu Ende gehen
und die politische llmivälzung hat zur Folge , datz auch in Zukunft
die Milttär arbeiten keine erheblich ; Rolle mehr spielen werden . Tie

Militärmaßbranche , die für die Offiziere arbeitet «, wird ganz aus -
sterben . Trotzdem ist die nächste Zukunft für das Schncidrrgewrrbe
hinsichtlich der Arbens Möglichkeit nicht ungünstig . Dte Rcich . be -
kleidungSstelle läßt Anzüge für die aus dem Heeresdienst Heim -
kehrenden anfertigen , für die allerdings viel zu geringe Löhne ge -
zahlt werden . Auch von den Kriegsbekleidungsämtern wo. den

Reservist , nanzüge in Arbeit gegeben . Für dies ; Arbeiten sowie für
die von der RechÄbekleidungsstellc ausgegebenen wird Bezahlung
nach dem HerrenkonfektionStarif mit 100 Proz . Aufschl� gefordert .
Durch diese Arbeiten weiden die Schneider über die Schwierigkeiten
der nächsten Z�eit hinwegkommen . Es wird aber auch außerdem
noch Arbeitsmoglichkeit gegeben werden können , denn die Heeres -
Verwaltung hat so große Vorräte an Stoffen aufgestapelt , datz sie
damit bis 1924 ausgekommen wäre . Von diesen Vorräten wrrd ern
Teil für di « lang « nicht mehr erneuerte Kleidung der staatlichen
Beamten a>n der Post , der Eisenbahn stsw . Verwendung finden
können . Man wird auch damit rechnen können , datz Stoffe für
Zivilkleidung von auswärt ? hereinkommen . Um di « von den öfteiit .
lichen Stellen ausgegebenen Albeiten nicht » in di « Hände von Un -
ternehmcrn kommen zu lassen , die sie an Zwischenmeistcr weiter -
geben würden , beantragt « der Referent folgeirde Leitsätze , die die

Versammlung ßfnstimmig annahm :
„ Die KriegSbekleidungSämier bleiben als Staatsbetriebe be -

stehen . Sie übernehmen die Anfertigung von Bekleidungsstücken für
Beamte der Staarsbetriob « . Wenn Lieferungen an Unternehmer
vergeben werden , so dürfen nur solche berücksichtigt werden , die die
Arbeft in eigenen Berriebswerkstätten herstellen lassen . '

Ferner beauftragte die Versammlung die Verbamdsleitung . bei
allen Grohfirmen unb Betriebswcrkstätten dabin zu wirken , datz
der Achtstundentag sofort « ingeführt , di « Heim -
arbeit abgeschafft und nur noch in Betriebswerkstätten gearbeftet
wird .

Die Versammlung hatte noch die Wahl «in « S ersten Bevoll¬
mächtigten vorzunehmen , die durch den Rücktritt Kunzes notwendig
geworden ist . Auf die Ausschreibung der Stelle sind zwei Bewer -

Hungen eingegangen , die die Lrtsverwaltung geprüft hat . Auf
ihren Vorschlag wurde Schuhmacher ( Stuttgart ) fast einstimmig
gewählt .

Der für die Herrenmatzhranche durch zentrale Verhandlungen
festgesetzten Lohnzulage , die sich nunmehr im ganzen auf 90 Proz .
beläuft , stimmt « di « Versammlung zu .

Die Kostümbranche wurde ermächtigt , eine Zulage von 25 Proz .
zu fordern .

TerunNvorllia wr Polittt Erls , »uttncr , ?erlin : für den üdrwen TetI des
PlaiteSr Alfred ?<»»>», Neufl ' lln : für Anzeigen Tbrodor Gleckr , t >crUn. Verleg :
LorivüttS - Verlag A. m. b. H. . Berlin . Druck BorirLrls - ' l ' uiNdruckerei und

BerlagSaiistall Paul «inaer u Co. in Berlin . Lindenflrabe 3.
Htrrju 2 Beilagen

• r

esm [
Gesct�äflssct�luß £ & ucl \

7 Ul \ Ä
ylasstellung in den Vergrößerten Spielwaren ' Abteitungen
Tornister . . . . . 2 . 90 5 . 00 730

Säbel . . . . . . .1 . 20 2 . 00 3 . 75

I rornp�en . . . . 0 . 95 1,90 2 . 60

Kreisel « « Mnik . 1 . 20 1 . 70 2 . 40

EisenbehfiGandtw . 730 9 . 00 1330

Soldaten t Kuutm . 1 . 90 4 . 00 9,75

Stoffbille . . . . .1 . 40 1 . 60 230

PappWUle . . . . .0 . 25 0 . 35 0 . 48

Kegelspiele . . . . 1 . 75 2 . 40 3 . 75

Leiterwagen . . 36 . 00 52 . 00 70 . 00

Geschirrpier de . 4 . 00 5 . 25 7 30

Eeltplerde . . . . 4 . 00 5 . 25 8 . 25

Emaille - Geschirr - � - Ä -
Säumern . . . . .430 630 9 . 25

Pferdeställe . , , . 6 . 75

Möbel i. Kanon , . 2 . 60

Puppenstuben . . 630

Kochherde . . . . 1 . 70

Rodelschlitten . 14 . 50

Holzbaukastcn
Ttracblea . Autfübrg . 1 . 25

Bilderbaukasten
mit 0 Vorlagen . . , 1 - 25

11 . 00 16 . 75

3 . 75 6 . 75

10 . 75 16 . 75

2 . 90 6 . 75

16 . 00 22 . 00

2 . 00 3 . 50

2 . 50 4 . 00

Aufstellspiele
a. geprlgtani Kanon . , , .

Stempelspiele . . 2 . 10

Werkzeugkasten 1 . 60

Laubsägekasten . 5 . 75

1 . 50 2 . 25

2 . 75 3 . 25

3 . 00 530

6 . 50 10 . 00

Pu

Lebensräder alt 6 Streifen Bilder 0 . 95

Große Auswahl in Gesellschahs -

und Bescbähigungssplelco .

Christbaumschmuck in reicher Auswahl

Kugeln , Lamettaschmuck , Ketten , Eistau , Schmuck aua geprägtem

Karton , Weihnachtsbäumchen , Weihnachtsmänner u . a . m .

| Größe 46 cm ? 25

l Größe 03 cm 1 &. 59

Puppenbabies . .
geliieid�m . Schlaftua . 4 . iA 1 . 13

Puppen - Meiail -
betten . . . . . .4 . 75 7 . 50 12 . 00

Puppen - Sport¬
wagen . . . . . .5 . 43 3 . 25

PKlS<; halen . 8 . 25 16 . 75 21 . 75

7 . 75 15 . 50 20 . 75

Große Auswahl in Puppen -

Ausstattungen und Stickkasten

S
rat « Oelware , Dom oa. SO Qraoun , in impr &irni
Pappdoaav , ■ 1000 Stäok M. 110. — , axki . Kutte , ab Werk ,

444L »hat »ofort ab « a « eben

Rieh . Schmidt , Dresden - Dölzschen .

Alslm sSl Selnilklireiise. !!

mit geringem Anlagklapital bei « ründung einer Gummi -
Rcparaiur . «nftalt füt Decken und SckilSnch « ulw. ,
itlnltantllerapvaratr , Materialien und fachmäiinilche
Anlernung . Augendücklich große Selegenheiisläule
» on Apparalen mil «arantie . t4ZL '

k�lerninx «81 Co , C. M. d. HL,
1 harloltonburr 4 . Sfbelatr SS.

• • • • • • • » • — ♦ — • • eaeaeeeaaeaeeeno »

3nr
schien niien Projektiernug , Organisation und

Kritnnft von staatlidim , komuiunalrv und ortuatm
Notstandsarbeiien aller An emoftchli sich die

illkdiv . Aanirvtrait Lkrlin. K. lil . d. Z. .
nag » Priuj Regeuieo - Sir . !!.

SißfiicürahitoÄSÄH
oeijüo . irti nreignei « um Keii »ge » oon HSien . Tillen , «er�fiSllen

Klötze In BX ? « w, e; ira AuSilihtung , IHK . IS . SU

' 1 8r,x7 » • "

. II 28X6 .

. . . . .

® 5 "

» III . . . .

. . . . . . . . .

. 2� ®
. IV 80X6 .

. . . . . . . .

. Z
V 26X6 .

. . . . . . . .

7 . 00

*«lerfc6r *t «n, GuEbOrjlen . E8iimbBr *t «n, K«riiat *ch »n uiw. . sowie

all « Dribtbbisten ilir Fabnk - u. W. rk . UUenbeiiirl die

DrihibfirtUnindutlrit Afll « « ! « PlnUp « , Berlln - WO * .

CAurbiirt�tr . 10. Ttiagr�Aiif . i HiiiiöÄpuiJi ®*» ßwlia . [ �2<4X.

Juwelen • liieren

SllJb ertv at cd

Leipziger Straße 97 ana l \ önigsiraBe SO ,
Wir biiten tu beachlrn , daß wir unser ZwaigreschAfl
Königin olle 40 nach XönSgitr . 30 , £ « k « Hau «

Frledrlob straß « , verlegt rabeti .
Brlllcnten . Juwele «, Peilen , Per . eiikoüiars werden an hohen

Preisen tntekaull oder in Zahlung eenommen .

Wer lähme Tiere hat,, ' l ' : : : lÄr . ' ""
Albart Kranze , Kellnenner . dorf ( Sachaen ) 73

A. 7ranzcs Kräuter - SalmiaU
i' t eine bervorrngeiide . lanrjäorig dcwährle
iKinreldnng Mr Vierde , ltüde ulw g- gen
ifähnie » und Schiden der venchirdenften «rt ,
wie « ebnen , und Aierenleidcn . schutlerläome .
llrrvewchl Ig. Drul «. rh . nlM Vciickiloq iriicher
Svuib i »aNe. Zuale . gine ! vwamm , Piepbncke
slolldeule . Nedeideme <ik renlungen , oNrne
blunden ulw a»ch » ru - aarie » Miilti tur
Menichea bei Jljtuitia laiid)! u auen avedec .
lchincr�en . a Flaiche >5. 30 u. tl Ä l ! 48L»

Depot : dkurlen - zpollieke Seilbeni ». ' r »a»rf In S» �b>« n 71.

„ I�ui - sünsf , �Vsllis5ieiihä3iiii >2

( jules �iitggedisen 7,50 und 5. -� � t ' w — *
SVrln « auch elaawf ' Ne l . üO . exkl Steuar

Pre - lawerte AbfnelHin tr : 4J8
Weine : Karalle von «u. etkl Steuer .

i - ML

Sehr unterhaltendes Kabarett !

Zahnpraxis M . Löser

Brunnenstraße 185
Spr . 10 —1, 8— 8, SonnUg « 10 —18 . Tel . ; Norden »283.

Künsll . Zähne , Kronen , Brucken usw .
HehonaDd » ! « « Ilehantllnnc .

f —
Die kluge Hausfrau

benutzt nur noch Schmits - Bonn ' s

Wasch - u . Bleichhülfe
Vom Krtegsausschus » unter Mr. 25Ü3

endgültig genehmigt .
Waech - und BleichhGlfe gibt In
Verbindung mit K. A. Seifeirpulver
blutenwelsse Wische , ohne sie im

geringsten anzugreifen .

In Paketen zu 30 Pfg . überall erhlltlich .

Alleinige Fabrikanten :

Schmitz - Bonn Söhn «

ehem . Fabrik . nödueMorf Pel - hol * .
a Vertretor : Ma« Kauinzarle » Berlin 0 5. M,
� Petaredurger Str . 5. Tel . Ami Alexander «164 .

£; u*cltnlict »p. vf
jrber Jln Iie ' erl dinia U. id gui

ti . ins Bäiir . Ussüli -f. ' iö�sizli.
«". TA'

Ratfrr ' Allee 114 .
Jrt . Ubinub 7312.

Eöbel - Kassner
Mölowetr . 6 liefert auf Bülowstr . 8

bequt ' uiate Tellzahl » » « » " " > bnr

Herren- , Speise- , ScMaf- , TCctlerzimmar

Farbige Küchen , einzelne Mssbclstucke .

Möbcl - Auftebot .
Solide Äödeiftrma Itoscvl Tpezial . lPtn . n. . stweirtmmee -

» tnrichtuugen lowic Siuselmöbrl gegen mästige Zin » ver «
gütuug bei » einer Anzabluna und geringen monolllckien
ikaieniab ' nugen . Ogerleu W. 1 an die Etped . d . florm . "

« eine RalUcirc , * Wrostte Kulan * .

Hobel
t u . 2 Zimmer -

Einricbüiogen
liefern in nur bester

AustOhrunp gegen

8ar u . Kredit

Höhne & Co.
Tunnetr . SS, I

Anklrideachrnnk .
Vertiko , Irnmeau Kleiber -
frvrank . eiuf . Hürtie . Vekt -
ftellrn . Tiscki . Siädl «. Vbai - e -

oigne ociläii ' . icti III 19
Sari irr . l » I. IDSnleS « .

_ CänBler o ibeieu . _
Erbtr - r

Crauhcrskragen ,
315 Itt zu oerlaniei �»ih »
riuger Sir . SS S Ir�

_ _ _

Peiz
Kreoen. MuHen. Mä. sitel !

I gegen bar ud eneiebttric

Zahiungswcise .

Feizhaus Abuco .
Lcioziyer Str . 58 . 1.

AMTch
�rieltuherOnUrftcW?

«. BucKn Gxvm4
� »• rwal kanoci�mnmC *



Wer bezahlt unsere Ksklame ?
Viel » glauben , daß die Käufer die Reklame mit -

bezahlen müßten , tatsächlich ist es bei uns umgekehrt .

Unser ? Reklame tostet uns S' /a vom Umsatz . Aber unsere
Reklame bringt uns so großen Umsatz , daß wir viele »

selbst fabrizieren und alle anderen Artikel in sehr

großen Posk » einkaufen können . Dadurch sparen wir

weit me ? r al « die 3' / , für Reklame beim Einkauf
und können so die meisten Artikel , besonders Augen -

giöser preiswert verkaufen gerade infolge unserer großen
Reklame !

Ader selbst wenn wir nicht so preiswert wären ,

so dürfen Sie nie vergeffen , wir gewähre «

Ihnen eine Garantie wie sonst niemand , für

jedes Augenglas von 8. 20 M. an . In de ?

Garantiezeit von 21 —3 Jahren machen wir Ihnen jede

Reparatur umsonst , außer Bruch der Gläser , der Horrig
Schildplatt - und ähnlichen Teil «. La , wenn Ihr Augenglas

selbst durch Ihre Schuld so zerbrechen wird , d « ß es nicht

wiederherzustellen ist, dann erhalten Sie ein gleichwertige »
neues kostenlos als Ersatz , nur die Gl ser zahlen Sie .

Kostenlos prüfen wir Bugen und Sehhwst mit Sorgfalt
und garantieren für passende Gläser .

Optiker Mrakxike
C5 « » * * . . W. �ä ' SÄi ? N. NW . irÄ�Ä

C! ttf - 5tr . 1, & « • MnurM »

Zrledrich - Zkr . 193 a.

Ivoaliten Str . 164 .
Eck« Br « iiBca - 6UL

Friedrich . Str . tSS .
ttuit

Schöneberg :
HAUpt - S . rad « 21

Iriedenav :
Rheiu - Str . 1«, ea « « r « »--.
geil «»! t »«r »«r Ä» tj » r - Nch »

MlWsrsdorf :
Lerkiner Sie . tZ ' - Z,

- d. I ! tla » »- Stt

kostenlos unser « Smos - lsor
mm SoZhstMfAMK ! VOM '
der SlÄsor neb ? » crwMe .

Cyaristtenvvrg ;
Zanentzien - Str . l ü,

Marvzer ? » ? 3hL
Joachlnisihaler Str . 2,

» » E« Vs ? ot gee .

Achtun - z !

Allgemeine
Ortskrankenka�s

Spanda « .
Am ßoranlag . 23 . dkovbr . ,

abend « 81/ , Uhr , findet im
Retiaur Chrunow . Spaada » .
Aoritzktrage 2, die

Ordentliche

Aassehüß- Sitzas - j
stau .

Tagesordnung :
1. Aufhellung de- Voranschlages

ftr d«S Jahr lSl9 .
2. LasmitSäudcrungen :

Z t » E. höhunz der vei -
träge .

Z 80 Vergütung der Aus -
ichuhfidnneen .

§ LiNjleHung der Set -
träge .

S. Bei - ichicdcne ».
Die Herren etuLlchufimltglieder

erhalte » noch eine oejoudere
Crnladung .

Der Vomtantl .
®. «tchicr . voi fitzender .

Lr . Heluclch Friedjnng
Sas ZeitaltZ ? üss �mpenalismus

1884 - IS14

Buchausstattung : Prof . Hugo Stelner - Prag
2 Bände hochelegant gebunden

DstS " die Tiusgabe vvn vö . I steht unmittelbar

bevor , derselbe kostet gebö . Ladenpreis ! N. 20 , —

~ a - aco zzh . II erscheint im JrfiHjaHc 191 ? °»°»°°°»

Mit Mtfcm Wer? Ldregib : ?tr bcrEbtni « Wnctifj *
f»tn Itbtnsm «: b*t eeJftntftiWtTt , So« 6cja b- -
»oren ist, ottiliiK Kreilt In ein,e ! i «nSlt «r ®' if «
z» mtcfsfjlsrtn . k» >« »ozletch »iik w«! tg - schia >t «
<i«t 30 3«S*e. to Ott Nnfiaz » NU? be-
febtSavt ift aai tia NcaSetHt «nttra batStjafth ««
(«in wir », «npfctzltn wir !»f»rt !?>« Pthtünnri no »

Jtrcr
bri orserrr fn�oo, »a* »on an « giijut «

13!« Kaftrouti nlyt gsojifttMft *« Bmi « « tonn .

Buch - , Antigna ? - n. Sisbenhandkung
Berlin SS, S, Mohrenftraße Nr . 52.Gssllins

An liie OrcSiiSndier und Fsbrikanten der Naiirungs-
ond ßcfsübillsi In OrsS- Ssfiin ,

Mehr als je steht die Versorgung der Berliner Levälkernng
mit Lebeneiniltsln im Vordergrund oeS Jntereste «. Die Wassen -
sliltktansslicdingungen bedeute » auch tu uirer nachträglichen Ab-
lchmächung keine ivesentlichc Vricichiernnz der AabrungSinittei -
iujuhr i denn die Eilen ! ? gibt die Versorgung Deutsch laude
» ähiend deS WafscnitillstandcS nur . in dem Mähe zu, wie sie
c« sür nötig erachtet ' . Während der KriegSzeit hat der
NabrungSmitielbandel Berlins kein Opfer , keine Df. He und telne
Aibch gescheut , um den an ihn hkrangetreielic » Forderunge »
gerecht zu nerden ; er hat fetne Auigabe erfüllt , trotz der unge »
hcuren , sich von Tag zu Tag Häusenden Schwierigkeiten .

Der RablUngSmittelbantzel BerlmS ist sich auch w dieler
schweiften Zeil , die wir jetzt dirrchzuniachcn haben , jeiner »ollen
Veranln orilichteit benutzt . Er wird sich, wie HiSHer, auch küujlig
in den Dienst der Allgemeinbett stellen , ltm feine Aufgabe
möglichst vollkommen erfüllen zu können , bittet der unter -
zeichnete Verband , dem schon jetzt die bedeutendsten und ange -
sebcnstcn NaariingSniittel - dlrotzhäudter Ber' . iiiS angehören , alle
Berliner Grcszfumen sür NadrungSmittel . sich ihm anzuichlief - . en.
Der Erfolg unserer Aibcit wird um fo gritzer fein , je einheit¬
licher wir vorgehen können .

Slnmeldnngcn nimmt dte GeschästSsielle w verlin - Thor -
lottenburg L, Ricbuhrstr . 78, jederzeit entgegen .

Oer Verbaoil Serliner ( irov HZailier onck sisd lXsotell
S42L lür stludroug ». ullä EoiiaLalittel . SL V. ■

hochmodern 140. 165, 179,
Plufchmstniet 275 , 325,

[ wundcro . bdostumclgö . Tiütr . j
elegante Seidcnitelder .
Samtlteider , Wollkleider ,
s c d r billig . Wollröcke .
Zeideiiröltc , hochelegante

Bluse 20, 2- ,zurhckgeiehte I
l echte Pelzniäuirl , Petz - !
Garnituren lehr billig

Mcc ' ? SO? Z<3z
Manrrftr . SO, eine Tr. , j
gegemlber Jlcaulciistcahe .

Gründliche Sehandlnng
irnerer v. äickorerKrenkHeil nach erprobt . be «' 2hrl . Hellvär ( ahr *n.

i Qekln - rad Uckibetaeüade , die �isscsscWsifeli fficrtannle
stid glsüzestd li £W?lifie fednstllcäe EiBiBflsanaea-Beiasdliig.
XacliTreitibcr gute n . dnacrniie I ' eilerlolse !

Lnnpen - , Herz - , dl apfon - , Darm - n. Leberleidon , Nerron -
schwßeho , nervöeo Koplich « ierz , Sohlaliosi�keit , Uctiiae ,
Gicht . KhemuatisDms , Artcnenveilialk , BoinloiJen , Aus¬
schläge , Klechtiin , Wunden , Lähmungen , Ilinderlähmung ,
Tubee - kulose . Zucker kr an klieit , Stoffwecbselstorung . usw .
ü! » Deornrnnfl Elsaseer Str . 42, 1. direkt au der Friedrichstr .
Uli . Gi. 1 i ' . Quuj, Sprochst . tägL 4- 7 Uhr , Sonntags geachlo « Bon

ülläel = ? 3eis * s�
SEÜTl !

Lothringer Strafe 67

liofart na ?

bequemste Teilzahlutss
und gexon bnv

bürgerliche

Wohnongs - Ejnriehtongsii
an mäßigen Preisen und in » Hon Praiaiagea .
Große Anawnlii komplett » mfaresitc . ki . r

Wohn - , Schlaf - , Speise - « nä tierrenztrataer
in jedar gnTÖnsahban Hai » - « ad ■tzilar ».

ElBzeliaöbelstucke und farbige Kuchen .

Krlageafllsibe «Iril In Zahlung geiismmaa .

Bcslchtlcang ; orbeten , d. « lok » c » < l . ? 7 " .

FE LEE
Günstigst « ßezugsquella

aller Arten Pel/ . waren .
Gr . A unwahl . Repar . weriion
scnnelt und prompt ausgeführt

J. Knoulaücü , �3hSSd' . fh.

13 000 Stück meinet gntbewährte «
*

Carbidlampm
mit massiven Mrssing Drovfvcnrilcn wieder srnch eingetroffen .
M. 1V . — p. Stück . Luiiglumpen M. 5,�0 . — Hanoler Rabatt .

Garantie : Zahle iAc! 5 zurück , lall « Lampe nicht brennt
Brenner » Rabciu billigst . — Pro p. grat . — En gros , en detait

AAtliche Cariiid -�kriiaiissZeüe.
� 3 - 7

Schräder , BerliD SO S8, mf" �' s42 *
Btlchlojftn .

Adresse
Alex . 2208 . aufbewaiir .

14 M nruien stahrzest von
Vionntee , in tanbichajilich
herrlicher Lage werden jetzt

rfizÄ m» äsr « e 1
LcknMZussr

Ij��lita�aalaje�i

mit 3 —4 Zunmern . ®a *,
Wasserleitung , Etektr . erbaut .
Renzeilitche , geschickt « Bau -
ioeise ; besondere Wünsche
können berücksichtigt werden

preise ,
da noch billige Grundstücke .
Kails eiueS Grundstücks

4! äs . durch vcfitzer Arast . Srinkmaon ,
Eharl . Knrl - beckstr . �kSrrechst .

I
lOfiUttU „
ickS
kmann , p

' Ääl

Einig? 1000 ßkdrnlchtt Kißrn
Grösse 64/33 . 30 Zenllnieler , l3/ ! S Zeulimeier stark , find gegen
Kasse . » « Vl ! Dt . Pro 0/00 . ab Nordbahnhoj Berlin , im galle
im eigenen Waggon sofort zu verkaufen . 144/8

Krüllcrei. Jnilws Bötzow ,
Berlin JT. Prenzlauer Allee » i2H7 .

WichtigeSühfifiBBZurNeoordiiüno !
SoziaSe und andere Stüters

essante Qeiheinweseii .
Goschiobto dieser Orfeidaifcn ia » 19, JchrK .
Von JLicopoli l £cibse . 2i «T. J77 E. Pr . £. 84 il .

Bausteine . JSÄCVSÄiÄ
170 Saiban . Preis S,ii iL.

Der einzige Rettungsweg
Die Auigaben dar Sorialreform . Ten Hl im .
Flarc - ciitoim . 6lä S. Proi » Geh . 0. 9(3 pob . 9 Ii .

Quousqe taadsm .
Greil inj ; . Proi » 60 PI

Der kleine George . 5 " /�
rifcaners Meisterwerk : . F - onachntt orri Aiiuut ' .
gomeinlaßlieh bearbeitet 90 8. Prais 1,35 M.

feriaj JterilB - ffleB " ig Mb SW U, Wllfestei .

die die Herausgabe
populärerVerlagsbuchhandlung ,

fcikswirtschaniicher Bßclier
plant , wünscht mit

sozialdemokratlschea ScliriflslsIIerii
im Verbindung ru treten , die es rersteben , die Voitr »
wirtachaft für die breitesten Kreise interessant der -
znsteilen . 142/14

Angeb . unter „8. 1. S347 " durch Rsdol ! filesse , Stuttc,art ,

Verkäufe :

Psaadl - htzaue . permann -
Platz 6. illtasienauSwahtt si clz -
sachcn ! Sluntiskragen , ©tunl ? -
mufjen . fllaefofödjie , Nolsüchse ,
neue Herrenpalcloltz , Herren -
anzüge , Tcppichvcrlauf , Uhren -
Verkoui . Pasicnd « Festgesäienke ! �

IMK� �
Holzrader ! oller Grössen , i

Leiterwagen , eigenes Fabrikat , >

billig . Weidlich . Brunnen - i

stresse 90. _ _ l

Fedechandwageu . Auswahl ,
Schmiede , Landsdergerstr . lk».

„
NK *

�Pel,teilz - l,lu »g. Pelzkragen
und Müssen zu billigen Preisen
bei sehr degucmcr Zahlwcise .

abzugeben . Kriegsanleihe wird /
in Zobliing genommen . Pelz -
warcniabril KalliS , Berlin
NW. S7, Tili . Wardenberg -
Ltrasse ll , nahe Bahnhoi Tier -
garten . l löK� .

Gehpelz , guter Tuchbezug .
grosser Schalkragen , billig zu
vcrkausen , Gciegcnhcil . Elc -

8
ante Massanicrtigung von
sebpelzen aus besten Stoffen ,

nuler Garantie für guten Sitz
und feinste Aussührung , fchnell -
sten «. Sporwclze aus Loger
und nach Mass , Grosses Lagcr
in Pelzfutter und Litern .
Blauer Bazar , Kaifer - Wilhelm .
Strasse IS, beim «lexandervlatz .

93fl »

StibfiauS Schöneberg , Scdan .

ftiasse l, oegenüber Bahnhof .
Beleih ! höchstzahlmr alle «

Stets Berkaui von Wertsachen
Kurfürst 5687 Richard Eichel -
tttomt . 101J ?_

ttopid - e . Bettvorleger . Di -

wandecken , Tischdecken , Tull -

störe - . Potsdamerstrasse IM,

Mischer . U6Ä '

P- lzgarnitare »! Pfaudleih .
hr. us, Schönhauser Allee l ! ö
lRing - , Hodibahnbos ) . Gross -
Berlins svoltbilligste EinkausS -
guelle ! Skunlökragen , Alaska .
süchi «, � Notiüchje , Blaujüchse ,
Kreuzsüchse ! Eommcrpreise !
Uhrcnlaaer ! Silberiaschen ! Bc -
qucmsle . rahrverbindung ! Fahr -
Vergütung ! _ __ 8Cfl *

Leiterhandwagen . jede Grösse ,
Kastenwagen , starke Eisen -
reifen , gute Holzarbeil . Holz -
rüder , Auswahl . Schmiede
LandSbergerstrasse >9. StlK�

Tabakersatz . Waldmeister ,
Lindenblüten , Brombecrbläitcr .
auch als Tee verwendbar , pro
Pfund 7, — verlaust Margonol ,
Belle - Alliance - Ctr . 32. 182/5 *

9! «: 3 Mark kosten 100 ver¬
schiedene Ansichtskarten , Blu »
men- Liebcs - Land chasten . usw.
in besserer «ussührung . I »>
Karlen 4 Mk. . in s- inster
Ausführung , SO Karten 3 Mari .
Briefpapier , 80 Briefbogen
und KuvcrtS in Mappen
4 Mark . 100 Mappen mit

500 Bogen und 5«) KuveriS

18 20. LS, 30, 55 Mark , alles

gegen Nachnahme . Verlag
Slrse Bogt , Heidelberg . B. M. f.

�Wachstuch « für Küchentische

verkauft Ezillat . Kolonie .

strssscll . _ _ _ 14s :

Peizzaruituren ! Ricsenaut -
wahl ! Allerbilliast ! Hock-

elegante moderne truchtkraaen .
AlaSkafüchie ! Blaujüchse ! Eil -

bersüchsc ! Notsüchlc ! Kit »
tüchse ! Ekunktzkrogcnl JlttS »
garnituren ! Müssen ! Silber -
taschen ! Uhrcnverkauf ! Leih -
Haus ! T?arichaucrstr . 7.

_ _ _

_
Kronleuchter . Gas , elektrisch.

' chöne Muster . Billigste Preise
Kronenlager , Brunnenstrasse
3, 1. ( Rojcnthalerplatz . ) SSS£*

PelzgarBituren ! Alaskaküchs «,
Rotfüchse , Pelzkragen , schwarz ,
grau , 07,50 . Muffen S7ch0,
Donienubreu , Hcrrcnubren ,
Ketten . Ringe , svoilbillio !
Pfandleihe , Brunnenstrasse 47.

_ _ _ _ _ __ _ 20Ä *

Pelzwarcn ! reell und gut ,
nur im Spezialgeschäft . Grosse
Auswahl , staunend billige
Preise , da kern Lade «. Blau -
füchse , Alaskasüäise , imitiert ,
grosse Form , G8 Mark . Echt -
skiinls , Iltis , Kreuzsüchse ,
Blaufüchse . Alaskafüchse Rot -

j füchse , viele andere Pclzarten ,
�Kragen und Muffen , Vorzug -

lich verarbeite «. Pelzvertrico ,
Charlottenburg , Wilmer - »dorse : -
strasse 113/14 , Hochparterre .
Kern Kaufzwang . Sonntags
geöffnet . _

ZOK*

] Skunksstola », SfiinlSmusfcB
verkaufe wegen jcitigen Ein .
kanft von ISO —4S0, prima
seidige AlaSkosnchse von ' 80 bis
2S0, Blaufuchs , RolfuchZ ,
Marder , Opossum . Skunks .
kauin usw. von 18,75 — 250.
Pititu «, Pelzvertrieb . Berlin .
Charlottenburg , Leibnizstt . 60,
Etageiigeschäft tgegründei ISlki .

i KU 102 *

! Pelzwaren und Muffen in
. Kreuzfuchs . sowie Weiss - ,
Blau - , Silber - und Alaska »

; füchse , ferner Skunks . Marder ,
i Iltisse . Ohne jeden Zwischen -
! Handel in meiner Werkstatt .
, Beer Köllnischer siischmarki 1.
! zwischen Breitestrasse und
! Städtischer Sparkasse . Repa »
. ratnren schnell und preis -
wert .

_ _ _ _ _ _ _

151 « *

Pelzware «! Wollen Sie
Pelzwaren noch billig kaufen ,
müssen Sie in den „ Blauen
Basar " lausen Kaiser - Wil .
belm - Strasse 10, am Bahnhof
Alepanderplatz . L6K *

Pelzware » billiger ! Sluiiks -
kragen , StuiikSniussen . Maider .
kragen , Mardermnsscn , Iltis -
kragen , Jltismusfen . Nerz -
kragen , Nerzmussen , Diiam -
kragen , Bisammussen , Seal -
biiamkragen , Seolbisammusfen ,
Alaskukragen , AlaSkamuifen ,
Blaufuchskragen , Blausuchs -
muffen , KreuzsuchSkragen ,
Kreuzsuchsmussen , Notsuchs -
kragen , Rotsuchömusfen , Fee -
kragen . Feemuffen , Austral -
opofsnm , Peisianerganiitur ,
Skunkskaningarnitur , Pelzpele -
rincn , echte PelzgarniMien ,
Fuchs fasson , auf Seide ge-
arbeitet , von Mark 08,50 an.
Felle zum Aussuchen , schwarz
und farbig , von Mark 3, —
und 9,75 an . Verlaus samt .
licher Pelzwaren mit hoher
Rabettermassigiing . Wegner -
lerbhairs , Potsdamerstrasse 43.

l00K *

Leihhaus Rofenthaicr Tor ,
Sinicuftrosse 203/4 , Ecke Rosen -
thaierstroße , nur l Treppe ,
kaufen Sie Pelzkragen , Müssen ,
Skunks , Rerz , Alaska . Bla » -
füchse und alle anderen Pelz -
arien , Tascheuuhrcn , Brillanten ,
Silberiaschen , Tlpakatafchsn ,
neue Herrengarderobc . l <0K*

Rene Betten , Bettsedern ,
bamvfgcrcinigt « gebrauchte
Betten , goldene , silberne Her -
ren - . Damenuhren , moderne
Wanduhren , Grammophon -
platten , Gasbängelampen ' ,
tausch « alte Grammephon -
platten , - walzen . Uhren ,
Betten , andere Wertsachen .
Kwasniewski , Ehorinerstrassetü .

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _

_ _ _
I . Ä*

Elegante Kostüme , Damen -
mäntel . Damenulster , Damen -
röcke, Blilscir , Herrenanzüge
Bnrscheuan - sipe . Wintervaletots
Ulster , Pelzsachen . Löwen tbal ,
NeulöllB , verlinerstr . 41. 12K *

Rähmaschmen ! Singerbobbm ,
Adler , Schnellnäher , kleine ,
grosse , wie neu . billig , Re -
paramren prompt , Kastory ,
Kottbuserdamm 0, vorn hoch-
parterre . _ _ fetf *

Peizgarnltures , Kragen ,
Müssen , Massenauswahl , preis -
wert . Kostüme , Ulster , Astra -
chaumäntcl , Plüschmäittcl ,
Glockenröcke , direkt aus Ar -
beitsslnben . Meyer , , Blücher -
strasse 13, I. Kein Laden .

_ _ _ __ _ _ _ _184K *

Rähmaschinen , Singcrlang -
schiss, Fabrikat : Haid , Neu -
Karlsruhe , Rundschiff , auch
gebrauchte Garaiitieinaschinen .
Kaliski , Nürnberg erstrasse 04,
Wilmersdorferstrasse 53/54 ,
Chausseestrasse 70, Prinzen -
strasse 45. _

Eeidenres ! «, pro Meter von
10 Mark cm, sowie ein Posten
Schirme mit kleinen Fehlern
von 18 Mark an umzagshalber
sofort zu verkaufen . Abraham ,
O. 27, Magazinstr . 1 III r.

30271.

Leihhaus Blücherstrasse 18.
Hohe Beleihnng , Verlaus von
Brillanten , Silbertascyen , gvl -
dene , silberne Uhren , Arm -
bandührrn , Ketten , Ankauf
jeder Werlsach «. 150K *

«besfinier , Ersahteile nnl .
Zubehör . Köchlin , Alle Jakob -
strasse SO/22. _ _ .

l�K *

DilBGkarren mtb andere
TranSportgeräte liefert billigst
ob Lager ' Wagner . Cöpenicker -
strasse 71. _ _ s_ _ _lLIK »

Belzkragen « nd Muffen .
üchfe, Kanin verkauft billig

eihhaus , Wallsttasse 88». 4K »

Schwarze ? Voilekleid , ein
blauieideucS Kleid , eine Schreib -
Maschine , ein Paar mit Pel ,
gefutterte Damenfliefel , Grösse
40, dazu passende Gummischuhe ,
1 Paar Hcrreuknopfsticsel , oa -
rantiert FriedeuSware , Lackoe -
sah , Grösse 44. Boyrcutherstr . 30,
Pension Vaiert . � sallZSh

Wohnlaube , Stube Und Küch<
mit massiver Koidmaschin « unt '

Wasserleitung . Nähe Bohnh »
Landsbergeralle «, billig zu ver .
kaufen . Lamprecht , Puttbuser -
strasse 41. 7171

Federbette »,
kissen , Lindner , Alte
strasse 84 l. 10 —7.

50 —{50, Kopf -
Jakob -

142/8

i ?"1
Lei

PelzwarrB . gro
in Alaska - . Bla

osse Auswahl
... .. .. . bau - , Silber - ,
Not- , Kreuz , und Zobelfüchsrn
von 75 Mark an. sowie Skunktz ,
auch Kanin usw. von 30 Mark
au. Glück , Flensburgerstr . 10»,
1. Etage . Ecke Lessingstrasse
/im Hause Dresdner Bankl ,
Stadtbahn Bellevue . 89K *

Kinderstiesel <3S) verkaust
Lobke , Weiganduser 30. [ f71

Von Kllrschiierhand ! Grosser
Vcrkarrf in Pelzkragen , Pel «.
muffen , wie alljährlich zu mäßi¬
gen Preisen , fuchsförmigcr ech¬
ter Pelzkragen von 35 Mark an.
Umarbeitungen , Reparaturen
werden schnellsten « ausgeführt .
Tauber u. Co. , Schönhauser -
alle « 183, Untergrundbahn
Schönhause rtor . 142/3 *

B- rkonfe „ Reue D- lt " 1878
bis 1S34, gebunden . 3
mrmderfrr . 8, Werth . f -

as -

_ __ __ _ _:_ _ _ _ __ _ 171

Kleinholz , trocken , billig ver -
käuflich ab Kahn Margarete ,
Cbarlottenbnrgentfer an der
Marchbrücke . 3803d

Pelzwaren . Riefenlager
vlaskafüchse , Persianerfüchfe ,

�Nerzkragen , 50 Etapelpelze , 15
! Herrenpilz ». Damenpelze , 200
j an , Sbenmillapelze , Weißfüchse ,

Blaufüchse , Silberfüchse ,
I SkunkSfüchsi , Australoprssuui .

Kamschatkabiher , Pelzsntter ,
; Pelzdecken , verschiedene Felle , /
\ Pelzschweisen 010 usw. , spott - j
>billig . Händler Kommissionen . �'

Reift , Walbemarstr . LS. i

MSbeikredit au jedermann .
Kleinste Anzahlung , bequemst «
Abzahlung , grössre Rücksicht .
Einzelne Möbelstücke gebe be'
reitwilligst ab. Liefere auch
nach auswärts . Landwehr ,
Müllerstrasse 7, eine Treppe .

_ _ _ _ 1 . : . U*

MZbel - Zkalh liefert in grosser
Auswahl komplette Wohnuugs -
Einrichtungen sowie reizende
moderne Küchen bei begueu - " r
An - und Abzahlung . Räch .
CIsasicr strasse 44. am Oranien -
burger Tor . _ _ _ _iSi ' K

Mobel - Gross . Grosse Frank -
furtcr Strasse 141, zweite » O' e-

schösti Jttvalidenstrasse k>, Ecke
Ackcrstrasse , liefert stetS zu bn

ligen Preisen gute Möbe ! i » : "
bar oder bequeme Teilzahlung .
Kriegsbeschädigte erhalten b! «-
halt . Anzeige mitbringen .
Wen 5 Mark . _ _ 142 « *

MZbelverkaus . K- mvietle
Wohnungseinrichtungen , t-, tn . n-

müöel , moderne Kuckien . Grosse
Auswahl . Teilzahlung ge-
stattet . MöbelüauS Linien »
stobt , Köp- nickerstr . 7' ' G. � Ecke
Brückenstrssse . nah - S- *' ' » " a-
drücke .

�
XP -' . ' . l*

Spe ! k- »i «mii . Dunkeleiche ,
Fliedensarbeit , besterhalien , i
Büfett , Sofa mit Umbau , Aus - f
zu , tisch , Schreibtifch Lider -
stüb/e 3000, —, Russbmlm -
Schlafzimmer 1750, —. Tom .
bardhauS , Alte Jakobsrrassc 03.

ILÄ *



K5ScI preiswert . SpeziaMZt
kituben , Küchen , auch einzelne
Nöbclsmcke , sowie Teppiche ,
veltdca ' en usw. Edentucll Teil .
vhlung . S. kl. Weißbach ,
elsasserstraße 3, Rosenchaler
kor .

____________
_ 8K «

Gesunden ! haben Brautleute ,
laß man durch reellen Möbel -
nnkanf viel Geld spart ! Ich
nnpschle mein « enormen Vor -
röte gedießenstcr Speise - , Her¬
ren- , . Schlaszimmer , Küwen ,
polsrer . und ErgünzunaZinöbcl
. » niedrigen Preisen . Sländig
Selegenheitskäuse ! Besichligung
ührt » um Kauf ! „Berliner
Nöbelhaus " M. Hirschowih ,
m Siidoslen . Slalitzerstraße Lb.

�

_________
14631 »

Teilzahlnnz Stuben - und
�ücheucinrichtung , Anzahlung !
iW, Wockenroten 15, auch ,
Einzelmöbel . Möbelschah ,

'

SriiuneUstrah « 160, Kingana
;

Znklamerftrabc . _
250/40 ' ' ,

Herumitesprochen haben sich '

tnsere öliligen Preise . Eichene '

x�zimmer S4i >~7l2 - j , Schlaf - i
limmet 758 — 6850 , tichciii . ;
perccnjitnmcr 902 — 6800 , echt . 1
umierte Wohnzimmer 738 au, j
Rüchen 637 —1452 . Onalitäiz -
irbcit . Viel �riedenßmaterial .
fluch Einzelmöbel . Lieferung
ügcn « Gespanne . Buch außer - i
»olb franko . Hösfnerj Möbel - t
löuler . Vcteranenftrabe 13 —18
Verlängerte Jnvalidenstraße ) .

__ _ __ _ 2506 *

Möbelsabrit Georg Tennig -
seit , Sranicnstraße 172/173 .
Nroße Auswahl in Nutzbanm -
iLohnung - einrichtungen , Küchen -
. ' inrichtunacn , Eichen - Schlaf -

twmcr sowie Herren « und
pcis

M85 - I - Sohn , im Osten ,
Große Franlsurterftraße 58
tü Minuten vom Alexanderplah ) ,
im Norden Badstraße 47/48 , lie¬
fert aus Kredit an jedermann
bei kleinster An - und Abzahlung
ganze WohnungSeinrichmngen
und einzeln « ivlobelstücke sowie
farbige Küchrn - Einrichtungen in
bester Ausführung . Bestchti -
mmg meiner Möbel ohne jeden
Kaufzwang gern gestattet .
Kriegsanleihe und Sparkassen -
bücher nehme gern alz An -
Zahlung . Größte Ilüitsichi bei
Krankheit und ArbciMosigkeit .
Liescrung frei HauS . Liefere
auch nach auZwürtz . � lOOK "

Naßbaiimbüsctt , gut erhalten ,
IM perkauken . Tcmpelhof , Ber -
linerstr . Ill II , Riemer . [ 3931b

KontoirnZbel , Kontortische ,
Akteuschränke , Diplomaten ,
Eich ? und Kiefer , preiswert im
Speicher , Leipzigerstraße 193.
II . Hof. _ _ _ __ _ _ _ _—' K*

klußbaKmelnrichtnna , Jugend¬
stil , Sofa , 6 Stühle , eichen ,
schwar » gebeizt , Verschiedene «
zu verkauf ! ». Hellriegel , Land « -
vergerchausfee 1. _ _ _ fSl *

Bettstelle mit Federboden ,
Oeloemälde , Landschast , fchwarj «
gerahmt , großer Tisch , paffend
M Bureonarbeitzstube , schwar-
»er Damenmakttel , Krimmer ,
schwer , modern , verkänklich , !
Sonntag « bis 1 Uhr , Pots¬
damerstraße 77a , dorn HI , bei
Ottiel . 391 45

Speisezimmer . 8031 »

TiZbclgeschäst , 88 Jahr « de-
stehend , verkaust jetzt Belle -
rlliancestraKe ! 4e noch ni bll -
ligen Preisen , solange Borrai
eeicht , Speisczlmmer , Herren -
tinnuer , Schlafzimmer , mo-
eerue Küchen . Speljeiimmer ,
Eiche , 135/ ) , —, Schlafzimmer
S50, —, Küchen 830, — , einzelne
Ankleideschräukc , Ruhebetten ,
Bettstellen , Tische , TrumeauS ,
Teppiche , Kronen fpvtthlllig ,
oerlichen gewesen «, zurück-
gesetzt ? Möbes bedeutend . un-
ternr Brei «. Sicheren Leuten
Zahl iin g« t kl ei cht eInn g. _ B6. R*

BllNze Wohnungteinrichtima .
Steinke , Libauerstr . 6. 142/19

Kinderbettgeftell , Matrahe ,
neu , 75 Mark , verkauft Krüger ,
Blucherstraße 14.

_ __ _ _ ZLLOd

AuSziehtisöd , Waschtoilett «
/Marmorplattc ) . Nußbanm ,
Konzcrtzither , Schaufensterein -
sah verkäuflich , Proske , Frie -
oenc », Rhcingaustr . 2l Sciteuh .
Besichtigung abend « 614 und
Sonn tag . _ __ _ 38485 "

Eichen ! Speisezimmer , Büfett
mit reicher Kristallveralasuna ,
Kredenz mit ovalem Kristall -
spieael , Auszugtisch , 6 Loder -
stühle , komplett nur 2700, —.
Herrenzimmer , sehr gediegen ,
1760, —, eichen Schlafzimmer
1860, —. Möbelbau « Osten , nur
30 AndreaSstraße 30,

Bßonoamphen - Kah. Gram -
mophon - Gramvla - Appavate find
die bestöu . Wieder eingetroffen :
Rose von Stambul usw.
Neuaufnahmen : Schwarzwald .
mädel . Drei all - Schachteln ,
Alexanderplay , Weiumeisttr -
straße 2, Lbauffeestraße 82,
Große Franksurterstraße 144,
Neukölln , Bergstraße 4. 2/37 *

Plan » « aus Teilzahlung und
zur Miele . Pianohandlung .
Gäben straße 10». _ _ bIK »

Plauin » 900. Zahlung « .
erlelchtening . Pianohau « , Alt .
Moabit 86«. _ _ _ _ _ _ _144/1

FricdenZpiano , Rußbaum¬
piano , schwarzes 1450 , Stutz -
flügel 950 , verkalist Ernst ,
Oranienstr . 166 III . _ _ >15SK *

Mandoline , Laute , Gitarre ,
auch einncfpielte , verkaust billig ,
Ilutcrricht 3, —, Monatsbouorar
/zehnstündige Schnrllkurfe ) ein -
gespielte Geigen . Ernst , Ora -
nienstraß « 166 IN . 15gX "

WWLAZMWW
Friedenspreise ! Jriedensware ,

Hundert « gebrauchter Fahr -
räder affer Gattungen , sowie i
Rennmaschinen , Bezeträder .
auch Ersatzbereiftmq . 50, —.
60 —, 70, —. Fahrradlager .
Weberstkaß « 42. 80S

SEmmm
Wertpapier «, Zinsscheine , Ht>- !

potheken , Sparbücher , Erb -
schasien , Lebenspolicen kaust .
beleiht »orspesenfret . /So -
kvttigi Grldauszahlung . l Deut -
sche . Kreditkaffe , Prtnzct str . 64
IMoritzplatz ) . W

Fahrröber , Deckm , kaust
Schwandtke , Linienstraße 19.

125/3 »

, grledenllacke , Bleiwelß ,
MalerMaicrial kauft Malerei
Zöls , SW. . Ncuenburgerstr . 16.
Moritzplatz 5861 . _ _ _ 1S6K '

Platiuabsüll «, per Gramm
bi « 7M Mark , Ketten , Ringe ,
Besteck«. Uhren Taselauflatze .
Tressen pholographisch - Rück-
stände , Papiere , Glühstrumpl -
asche, alte Zahngeblffe . sal -
Petersanre » Silber , deren Ruck -
stände und Gekrätze , Film , nnd
Schildpatlabsälle usw. kaust
Platin - und Silberfchmelzerci
Broh . Berlin . Eöpenickersliraße
Lv. Telephon : Moritzplay 3476 .
Eigene Schmelze , direkte Ber -
wertling . Geschäftszeit von
9 —1 und 3 - 6 Uhr . _ _ _ 171 *

Wachswalzcn . Schallplattcn
— Diktierwalzen — auch zer -
brochene große , per Stül ? bi « i
1,20 Mark . Zelluloidadsall — i
Plotinabfall , Gramm 7,70 M. �
Holzbrandstiste . Zadngrbiffe , I
auch zerbrochene . Salpeter - !
saure « Silber Hartgummi -
abfall — Elühstrumpsasche
kauft sedcn Posten Metall -
schmelze , Alte Jakobstraße 133
/Ecke Hollmannstraß «) . _ _260K *

Grammophon - Platten , ab - ,
spielte , auch Bruch , und !

ialzen , kauft höchstzahleud , �
hol ! ab: Schwemmler , Göll -
uowstraße 33. 188K »

�nfxtrmm

i1

Rudolf Maurer ' « Privat -
Ziischncidefchule , Inhaber AI- ;
fred Maurer . Frtedrichstrnße 61.
Gegründet 1371. Uniform - ,

Film » und Zellulotdabfälle

MSbel - Frese liefert Möbel zur
Ergänzung ; Schranke , Spiegel ,
Sofa « usw. , ferner ganze Woh -
mina «einrfchtung ? n und bunte

Moebel - Boibel , Merttzplatz 58,
abrikgebäud «. Spezialitäl :

. in - und Zweizimmer - EW-
richtungcn ! Riefenauswabl in
Nußbaum und eichenen Wohn -
zimmern , Schsafzimmern , Speise -
zimmern , Herrenzimmern , Ruh « -
vettert . 9 E tagen I Brsichti -
ailua erbeten . 9 —12 3 —7 .
Musterbuch wird Nicht »er -
fandt . 837L »

Rüchen gegen bar und aus
Ratenzohiiing . Nur Weluberg « -
weg 1 am Rosentalerplatz . 1981!

en Mab

Piano «, Flögti , Harmonien ,
gebrauchte Piano « nnd Har -
mouien biffig . Neu « Jnflru -
mente Teilzahlung . Piano -
fabrik 3k »nrad Kraus «, An« -
backerstraße 1. Ecke Kursürst ™. ,

. ta
kaust zu höchsten Preist
thn ! , «. Berlin , Alte Leipziger -
straße Li . 176 « »

Pl - tlnabsliff «! Gramm bi «
7,80 ! Zahngebiffe ! Ketten !
Sil , ig «! Miliiärtreffenl Glüh »
ftrumpsoschelFilmabsälle ! höchst .

lblend , Schmelzerei . Metall -
inkausSbureau . Web- rstr . 31,

Telephon Alexander 4243 . 26 Ist
Lack«, Bleiweiß nnd andere

Malerorttkel kaufen jeden
Posten gegen Barzahlung
Dentlche Lack- nnd Forben - Jn .
dnstrie , Gneisenaustraße 6.
/Nvllendors 2379 . )

_ _ _ _ _

»

Ii'

straße .

Echallplatten . zerbrochene , gut
erhalten », kanst taufcht Ora -
nienstraße 131, Laden . 7632 »

Motor ib ? ? und Leitung «-
drähte kauft Elektro - Kuttuer ,
Prenzlauer Alle « 220. 18S *

Herren - , Damenschneiderei ,
Wäsche . Sehrplan F tostenlo ».

_ ,_ _ Wflst.
Englischen Unterricht für j

Allsänger und Fortgeschrittene .
sowie deutsche und sranzisischc
Etttiiden erteilt G. Ewientv .
Eharlottenburg , Stiiitgorter -
platz 9, Gartenbau « lV. _

•

Tanzschule Friedrich , Michael -
kirchstraße 39. Täglich Unter -

richt� _
8631 *

Tanzschnl « Frau Friedrich -
Donath , Herzogliche Eolo -
tänzerin , Mlchaelkirchstraße 3V.
Täglich Anföl ' . gcrkurse . Schüler -
zlrkel . Kinderzirtrl . _ 21. 0»

Maschineuban , Elektrotechnik ,
'

Eisenkonstruktion , Ausbildung {
von Betriebelcitern , Konstruk¬
teuren , Technikern , Werkmei -
stern . Damen als technische
Zeichnerinnen , TogeS - . Abend -
Unterricht . Lehrplan frei . '

Schülerzahl zirka 700. An -
sang Januar . Technisch « Privat -

ichule. L. Barth . Ingenieur .
ihausscrstraß » 1, _ 260/6st i

Gründliche « Klovierunter -
richt in und außer dem Hause
erteilt TeueN , Gleimstraße 64.
Norden 9237 . stl71

'

KanfmZnnisch « Privalschulen
von Ludwig Rösner , Neue
Promenade 3 ( Börledahnhoft
und Sehdelstraße 1 /am Spitiel -
markt ) . Vormittag «- , Nach -
minaaZ - und Zlbendlehrgänge .
Am 8, Januar beginnen n»ue
Bierteljadr »- , Halbjahre «- und
Jahrcslchrgäng «. Am 8. No-
vember beginnen neue Steno -
«Vpisten - Ledrgänge . Drucksachen
kostenfrei. Anmeldungen jeder -
zeit . Ausbildung zu Buch -
Haltern , Buchballcrtnnen Kon -
toristen , Kassierern , Steno -
iraphen . Einzelsächer : Ein -
ach«, doppelte , amerikanische ,

ankbuchsühning , allgemeines
Rechnen , kousmannischc « Rech -
nen . Schristverkehr , Handel «-
lehre , Wcchsellehrc , Schecklchre ,
Kontorprari « , Stenographie
/Stolzc - Schrcp ) , Maschinen -
schreiben. Schonschreiben . l/56st

Technische Privotschllle Dr .
Werner , Regierung « - Bau -
meistcr a. D. , Berlin , Neandcr -
straße 8. Ausbildung zu Werk -
meisteru . Technikern , Kon -
strukteuren . Maschinenbau ,
Elektrotechnik , Hochbau , Tics .
bau . _ _ _ __ _ _239/8 *

Bureaubeamti » , Pridätsekre -
tärin , Buchhalterin , S. teno -
thpistin . — Ausbildung von
Damen für diele Stelllmgen .
— TaorSunterrichi . — Abend -
Unterricht . — Schulgeld mäßig .
— Kaufmännische Privatschule
von Robert Klir . — Ehauffee -
straße 1 /Friedrichstroße ) . LOK*

Kaufmännische Privatschul »
von Paul Kowalski , Cöpeutcker -
straße 148, am Schlesischen
Bahnhof . Gründlich « vor -
dereitung von Damen und
Herren für den kaufmännischen
Berus in Tage »- und Abend -
lehrgänaen , auch Englisch ,
Französlsch . Russtsch , Polin ch,
Deutsch , Schreiben , Kurzschrift ,
Maschineschreiben , Buchsübrung .'

_
Klestsche » Konservatorium ,

gegründet 1892, Skalitzer -
straße 63. Klavier , Violine ,
Harmonium , Mandoline , Laute ,
Gitarre . Einzelunt - rricht .

lLK *

, Damen friff er ««, leicht « Ondu -
liermethode , gründliche AuSbil -
dung , Tages - und Abendkurse .
Haartechnische Werk «, Bülow -
straße S4. 22� *

Motorrad zu kaufen gekuchi ,
ich 6 Uhr . Charlottenhurg ,

Locthestr . 60, Seisengefchäft .
stl21

VerseMeciett « ?
Dauerwäsch « reinigt , ver -

Neinerl und reparier ! Born ,
Reichenbergerstraße 7. _ 783 *

Kunststopserei Große Frank -
surlerstraße 67.

_
683 *

Darlehn . 6 Prozent Teilrück -
zahlung , aus Htzpolhckenbriese
6 Prozent gibt Bankverein ,
Eharlottenburg , SBilmerS -
dorser Straße 163. 403 *

Klavierstimmen , kunstgerecht ,
alle Reparaturen fachmannisch .
Rirck «. Seneselderstr . 27. s14214 *

256 sucht Kriegsbeschädigter
bi « Dezember 300 zurück . Sicher -
heit Stoffwore und Pfandschein .
Lfsertrn Scharnberg Sescn -
heimerstraßc 1. _ _ +121

Wäsche wäscht sauber , solide
Preise . Winzen « , Köpenick ,
Parisinkstr . 16. - s186

Weihnacht » » Berlobnngen
arrangiert strena diskret für
alle Kreise Frau Lcmbcke , Char -
lottenburg , Schsüterstraße 20,
Ehevermiitelung seit 1900.

_
Tausch « für eleganten schwar -

zen Kammgarn anzug Veit -
wälche . für getraaene « Eape mit
Eapuchon ein Paar Arbeit «-

Hosen mit Weste . Kaifer - Frie »
drichstraßc Nr . 9, Schöneberg ,
bei Frau Bändel , 4 Treppen .
Abend « 6 Uhr . 3395b

Arbeitsinatkt

WZWZWMDMS
Bürstenmacher , Pccher , Ein -

eher und Zurichter sticht
ndaiöhn , Kommand nlenstr . 20/21 .

Iö2K *
Echloffer aus Militärorbeit

oerlangi Ed. Pult , Tempelbos .
273K *

Zimmermann , älteren , stellt
sosorl «in , zu melden von 8 —10
Uhr . Autogesellschast , Osener
Straße 4/5 , _ _ _ __ +81

Feuerverffcherung . Mittlere
General - Agenmr sucht Be -
amten , auch Krjcgsbeschädiglen ,
in eiitwick - lungssähige Etel -
liing . Gcsällige Ossertcn unter
P. 9 Haupiexpedition „ Vor¬
wärts " , _ 891 75

Werkzeugmacher aus Schnitt «
nnd Stanzen , Dreher aus kom-
dinierte Werkzeuge . Max
Liskow , Am Nordhafen 5. Zu
melden bei Meister Vohlmann .

— . 781
Selbständige » Klempner ,

Rohrleacr sucht HauZverwal -
tung , G. Duwck . Nostizstr . l7 .

_ _ _ _ _ _ _ _ _39026

Lehrling mit guter Cckul -
bildung sur unser neugegründe -
te « Engrot - Export - Geschäsi ge.
sucht. Gute Ausbildung ge«
währlcistet . B. Sulmann u.
Co. , Rltterstr . 76. 146/6

Expedient für unser neu »
aegründete « Kamm - , Bürsten - ,
Toilettcnwaren - Eiigros - Gcsckiäft
gesucht , v . Lulmann u. Co. ,
Rittcrstraße 75. _ _ 144/5

Schmiede - Schirvmeister ver -
langt Reckow , Elbingerstr . 11.

143/7 *

Tanzschule Regehr , im
de « Luisen thcater «, Neschen -
borgerstraße 34. Neue . Kurse
beginnen . Anmeldungen Sonn -
tags 3 —8 , wochentags 8 —10
abend » erbeten . Moderner
Privatunterricht lederzeit . « n « -
kunft Uhland 8698 . LOK*

Frauzöffsch , Englisch . Spa .
nisch . Deutsch . Frl . Kretzssia .
Wartburgstroße 4?,�_ _ 143/8

MandolinenGlel . Gitarren - ,
Lautrtispiel . DreimonatSkurse ,
8, — Monattbonvrar ( zebn -'

ündige Schnrllknrfe ) Lcann -
trumcute billigst , Klavier - ,

iolinschnellkurse , Ernst , Ora -
nienstraß « 166 III . 168A *

u
Slelber Kinderstiefel verloren .

Gegen Belohnung abzugeben .
Frltier , Lichtenberg , Ltzpodien -
straße 37. _ _ __ _ _ S903b

Montag im Vorortzug nach
Nauen ein « Handtasche von
Soldaten stehen loffen . Rück -
gab « der Schlüffel gegen Be -
lahnuna bei Bölling , Rother -
straße t . 39025

Mamseff » ans Reichsdeklei -
dung , Schükerk , Lausttzerstr . 46.

142/7

Tüchtige Waschfrau sucht
Stellen . Ostrolinski , Skalivcr -
straße 1S5. 39258

Feinplätlerrin , dauernd ,
Treptow , Karpfenteichstr . 18.

S896b

für
zur

Schäferbklndin . jung , grau -
schwarz , hat fich angesunden
bei Moser , Kanonirrstraße 10.

3974b

Vermietungen

V. HSM- «» »« SUChC ? I

Werkmeister /Witwer ) wünscht
möblierte « Zimmer mit voller
Pension , womöglich al « Allein -
Mieter . Oiserten N. 3 Haupt -
expedttiou de « »vorwärts " .

3608b

Lehrmädchen suchen
Filiale Kottbuserdamni
gründlichen Ausbildnng al !
Verkäuferin GaSg' ühlichtwcrk
„Nordstern " , Kövenickerstr . 30».
Borstellen : 9 - iL. _ 8892b

Austvärterin , jünger «, vor¬
mittag «, verlangt Preußer ,
CApenickerstraße 145, II . Mcl -
dung bi « ) Sl0 . _ _ 389 lb

Tüchtig « Arbeiterin auf
Kostüme , Mäntel , Kleider
verlangt Scheer , Eharlotten -
bürg , Goethestr . 71.

_ +1S1

Aufwartefrau , stundenweise ,
Bäckerei , Lichtenberg , Bürg - r -
heimstraße Nr . 10. 28 Li

Kr ' nrivdt

8!e!!uvkl.
Eitchender ist tm Frieden

Amtsvortlehcr und Amtsanwalt
in Mütrldeuiichland , zurzeit in
ie/s' ündlger SteLvng bei einer
Piililärvcrwaltung Im bcsctzlcn
Gebiete , 35 Jabr « alt , kath. .
verb . , Ivrächkundig , cuergisch
und zielbewußt , großzügiger
und anerkannter Ergauistilur ,
gewandt im schlistlichc «! und
mündlichen Be, tedr aller Art .
Sucht zwecks Bcrbcfferung seine «
EiNlomMen » bei grölierer
Stadt - oder Fndustrlevet waltung
teilende Slelluiig / «rdeilei »
fiagcn , Rachwei «, Wohlsabrl «-
«inrichtungen , Hinterbliebenen -
fürsorgt usw. ) oder Beriretung
nngeicdcticr großer Finna im
vluSlaNd , tLcbrnSversicherungen ,
ProosionSserlielungen autge -
Ickiloffon . ) Gest. Cfferlen unter
C. K. 1919 au die Sxp . i . Bl.

erbeten . iT >

sUiitLMZMll. öveiliizüe ! ' .
xs J , ers . in allen kaiistiV Urb .
verliaultbeberrschtllai - . Sprach . ,
m. Pkiiiia - Zeugii . - Nes. . sucht ge-
eign . Posten /Dranche egal ) . Off.
T. L. 5743 an Ritöols Mosse ,
Nathcnower Sir . t . 143/4

ucassgiaBBL- ,�/ «ii *- rfii . ij

VWkll m

DWWkll
»nbrlcholten , stellt stet » ein *

Schiießgestllsch-ist ,
Tauen yienst . l . Ein «. Ansbach Di

MwlIUWtl
sosorl verlangt .

>Ss »ohInons »dr ! Il starl Vogosor ,
All - Moabit 1. « D*

Lckriktstelier

xesuLkt . w« Zb
der kurze lüstortsche LebeilSbliLer
ehemaliger Herrscher und Staat «-
mänr . er lieirtn lann . Adressen
an Verl . . GokrönteHSuPier * .
Berlin , Kommaiidanteiittc . 16.

»eitgcmk . ger Schlzgrr , großer
Verdienst . Maffcnumsatz .

T- Ioulre ckc « emvo « ,
Alte Jakobstr . 120 . *

VZcdlci' ,
«mvescholieii , sucht 143/8

Schlirstgcsellichaft ,
Taittnitzeusr ! . Sing . AnSrach . Si .

SöMtGs- TligtSAlichttr
unbescholten , stellt losort ein

Echllessgesellschatt ,
Taucntziliist . l . Eing . iIlutdach . St .

Schuhmacher
f. Koparatur . sucht Sohuhhaus
R evstadt . StlifitvsborlttStc . tli ,

Verlretern (innen)
d. Lebeubmittelbranch « bietet
der Vertiteb ein ?» seit 10 Jabren
in Berlin «ingcsührten Konium -
aviikei « e: n IchöncS Reben -
Einkommenl Angebote bejördcrt
Nuckol« 6! »»««, lisleneve , unter

ttsl . Z. 497 143/6

Werkstatt »

Schreiber ( in )
auch slir PfvionnItoiitroOe ge¬
eignet , zu baldigem tzlnlritl »c«
sucht. Gest , nur schrijtttche 7ln .
gebot « erbeten . 144/3
ösuueh » Masehinsn - nnd Werk -

xeuq - Fabrlk kl. m b.
Rene Hochstraße 20.

SeiiuiimaelieF
ei«! geläkie I - edei - stohlel »
stellt sos. bei hohem Lohn ein.

tt . lZtiuvi , «eduliaetlkeliadrik ,
Rcuc Königstr . S/S. _

Fabrikportier ,
srri « Wohnung Dauerstellung ,
sticht Hermann . Bcuthstr . 8.

Heizer
fllr Hochdruckkessel , sowie ,

Smnffsk ' ZHießkk
verlnngt uail

C . retbiaoh . Dreptow ,
_ Am Ti eut . Patt 88/30 .

Ein Kacinwäciiier
für ki . Fadrikbetrird gewche .
Äield . b. Lede . 5«r,ill »r , Sellin -
Lielnickendois , Walderseestr . 88.

Eleillromonteul ' e
für eleltr . Licht und Kroslaiilage
gesucht . 148/9

dl 53, Danzigcr Str . 8».

(szesielMss
an » der Mtchanlkerbranche .
kriegSbeschädigt . steift sowri ein

II «» « »» . Thiele A Comp .
Prinzeustr . SS. 142/16

Tüchtiger

Fabrikzimmsfinann
gesucht . 143/9

ilez . BermaoG . ni . b. H.
Tompolhof ,

Kailer - Wilheim - Str . 10/11 .

Tncht Werkzeugschleifer
und Bohrerinnen

für sofort »erlangt . 148/11
Tcutkche Molchiueu . und

Werkzeiigsabrit G. m. b. H. .
Neue Hochstraße LV.

Jimaer Mann od. Ig. Mädchen
für leicht « Handarbeiten .
Gesellschust s. Wolf . Ind . .

Berlin N 39. Sellcrstr . 13.

Gesucht werde » : P

l �0l0lgsIZlZ ! tIS88gs

2 Apparatesclilosser
2Kolzarl)9it8i,0r1VSr"

S Meld . 9 - 8 bei W. T«ck «,
t Setiin W 9, Kölhener -
« Straße 3ck IV . 89776

Portier
für Heizung n. TLarmwaffer
zum L Dezember gesucht .

Karl Gierlh . Drohleiillc . 14.

Dreher ,
tüchtige , stellt ein 148/16
Hein » - . Thiele ckfcCooip . ,

Prinzeimraße 86.

Dienstmädchen
das selbständig kocht, für zwei
Personen per l . >2. oder srühcr
sucht Zimmermann .

Friedenau , «lankcnbergstr . 8.

tnl «SrleFin ' �? " °
Bäckerei , Berlin - LIchlrnberg ,

Bürgerheimstrave 10.

Lehrmädchen
"

für Schneiderei können sich
melden bei H. TchmalewSti .
Dennewitzstr 36. 144/14

« ettidte 142/17

Ziiderpcnererinnen
für Heimarbeit gesucht . .

Allred Eisner & Co. ,
Leipziger Ttr . 121,

Kassiererin
mil guter Handschrift , au « acht -
barer Familie , gesucht . 141/20
Parfllmerls Seherk , Berlin W,

HoachimSibaler Sit . 9.
; 14ä444 <

Bnreaarelnigusg .
Saubere Frau slir irüb morz .
«Zarkieteiee , Unter d. Linden 59».
Porzullellen von 9 - - 5. 89706

Verkänlerinnen
tüchtige , für meine verschied nen
Filialen gesucht . Zodudauv Neu »
vtockt. Marlln - Lutber . Str . 91�_

Onmenwiache - Näherinnsn
nur gelenitr , mit Probe .

Schüler , Biktoria - Luiseplatz S.

Mlssskk , Rkün . ßilsSMM

töte suche » dringend

Reparaturschlosser
und Arbeiter

bei hohem Lohn . Meldungen an

Llesitromrite flktien ' Qesellschaft ,
Betriebsleitung

Zschornewitz , Kr . Bitterfeld . z « ,, »

AZUR » GW

für äen „ Vorwärts "
trerden eingestellt in folpenden Filioien

»

|
! ÄrÄ MMM - WMg MiMt |
Heinrich Goefeel , !

- - - . . >« » >» » » >

- - - -

Umsichtiger , »tichiiger

Dnmlln * BSnraläBtr . 42. Prineer . Ätr . 31.
CHI 11 IL . Markuastt . 38. Petersburgror

Plnra 4. Lausitaer Pitts 14/15 . t . indou -
» traOe S. Wilheimshavoner ? tr » Do 48.

Greifenliagener Str . 22. Bastian »tra ( je 7.
Wuttetr 9 Stolpuiann . Westen . Blomen -
thalstr . 8. Hof pt . Immonuelkirchatr . 12,
Hof port .

Neoksrstr . 2.
- - - - - - -- - - - -- BiechfiiedsW . 28/39 .

Schöneberg :

öoi port .

Henkölln :

SchSneberg : ueminffo » s�e ».

CharlOUenbUPg' . Sesenhoimer Str . t .

Reinickendorl - O. ,
bei Gorooh .

ProrinastT . 56 oder
Kametestralle 19

SteglllZ ! B Masse . MommBcnstr . 59.

Wlimersflarl : ÄÄK
Olier - Sctiöneweifle : EiÄ " 1 ' i

Salzmnnn , Gartcnetadt -
»tr . 10, für AJt - GlionickeFalkenberg :

Lichienberg :
TrepiO « : Gramovv . ILiofbolozvr . 4 12.

Friedrieiisliaaen : copenioker is

Weißensee :

Uelde seit tob 11 bi # l1/ . üit nnd 4�, bi » T Dbt .

Wartenberg - Strnlle 1.
uuck Alt - Boxhsgan 66.

Berliner Allee 11
bei WasUewsU .

Fr « ssrmeisierf
welcher ffrm ist tm Aräien von sämtlichen Slirn », Tchrauven . rmb
Kegelrädern , sowie an den ersorderuchen Maschinen selbständii ;
ai besten kann , iosort vcrlaiigl von bD *

Maschinenfabrik Karl Vogeler ,
Bit Moabit I , am Lehrter Hauptbahultos .

Wächter
für Fabriken und Ctraßelibezirl « werden oerlangt .
Berliner «Wach » u. Schliesigrkellschaft . Kionenffr . 15

Stratzenhändler
für den Bertauf dr «

„ Vorwärts "
für Berlin und Bororte verlangt

Kanptttpkdition de » „Nomarts " , Lisdkllstr . 3.

Ich suche für sosortisen « intrit » 143/15

mehrere gewandte

Techniker w Zeichner
mit Trfahruugeu im Krafimazeubau und bitte ,
Bewerbungen etil zureichen mil Kennwort !

D. nnelibevamot « » ' .

neiuriclil . au! . Mannheiiu .

Buchdruck - integerinnen
sucht H. S. Hermann , Beauwu - . s .
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